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Crutchlow gewinnt
nach Närquez-Sturz S . 2 2

M o t o Z

Lüthl nach Sieg wieder
Titelkandidat S . 2 6
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Formel 1: Mercedes feiert Doppelsleg beim GroDen Preis der USA in Austin

Hamilton holt auf
S 1 f

L e w i s H a m i l t o n k a n n a u £ i t -
m e n . D e r N o c h - W c l t m e i s t c r
hat das Siegen nicht verlernt
A u f s e i n e r P a r a d e s t r e c k e i n
Austin sicherte er sich seinen
50. GP-lViumph. Gleichzeitig
v e r t d l r z t e e r d e n A b s t a n d a u f
26 Punkte, lyotzdem liegt der
Vortei l weiter bei l^amkol le-
gc Rosberg. Dim reichen zwei
zwdte putze und ein dritter
Rang in den vcrfotcibenden

P a n o r a m a O T M P a n o r a m a

Happv Birthday, Fragezeichen hinter Erinnerungen an
AlexZanardi! s.34 de r Zukun f t 5 3 Marco Simonceiii S36
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I N H A L T

Chris t isn Eichet tberger
C h e f v o m D i e n s t

Motorsport kann (trausam sein.Und selbst Jahn: spater gibt
es Ereignisse, die nun nicht

fassen oder erklären kana So zum
Beispiel der Tod von Maren Simoncelli
vor ex.-ikt ftinf lahren in Malaysia. Der MotoGI'-Pilul war ein
Star zum Anfa.ssen. Einer, den die Fans liebtea Und dcs.scn
Vemiächtnis seine Familie bis heute in Ehren hält. Vater Paolo
Simonccili hat nach dem Tod seines Sohnes sogar seinen
eigenen Kcnnstall gegründet. Dieser steigt im kommenden
Jahr in die MoiaVWM auf. Und hält ihn - 0-Ton - am Ubea
Auch Alex /.anardi hält (Rcnn)sport am Leben. Der Lands
mann von Marco Simonccili verlor l»i einem schweren Unfall
in der Lausitz 2001 beide Beine. Wie er sein Leben seither
meistert, verdient großen Respekt, /anardi ist ein Vorbild fur
viele in einer ähnlichen Situation. Das Wart «Aufgeben» gibt
es in seinem Wortschatz nicht. Am vergangenen Sonntag
feierte der Maitn aus Bolt^na .seinen SO. Geburtstag. Klar, -ta«
wir beiden Helden, ob nun Simoncelii oder Zanardi. eine
Doppelseitc gewidmet haben (ab Seile 34).
In dem Sinne, bis nächste Woche, Ihr Christian Eichenbeiger

WER? Daniel RIccIardo (AUS)
WO? Austin/Texas (USA)

WAS? Rect-8ull-Pliot «fängt»
texanischen Tralnings-Bullen

WER? Iker Lscuona (E)
WO? Phillip Island (AUS)

WAS? Spektakulärer Abgang des Aegerter-Ersatzmanns und nur
einer von vielen SiOrzen beim Hoto2-Wochenende In Phillip Island

WER? JordI Cenä (E), Kelvin van der Linde (ZA)
WO? NQrburgrIng (D)

WAS? Weltwelt erster Renneinsatz des Audi RS3 LMS beim Sai
sonfinale der VLN • am Ende freute man sich Ober Cesamtrang IS

i m .
T H E M E N D E R W O C H E
I Formel t Wer trickst 2017

wie?, OTM: Fragezeichen hinter
d e r Z u k u n f t d e r S e r i e S . 3
I FORMEL 1 GPUSA

- H a m i l t o n h o l t a u f S . 4
F0RMEL1 Wiewegweisencl i
derUSA-<3r»td-Phxlst S.Sj
F0RMEL1 WIePirelSfürActiod
s o r g e n w i l l S . S
FORMEL 1 WvumHülken-
berg zu Rerault geht S. I
L A N G S T R E C K E N - W M P o r

sche vor d»nTitel-DopDel S.l
DTM Trotz zwei Titelfv Bei Aodi
henscht Frust
VLN Der dntto Streich von
M o t o r s p c r t S .
RALLYE-WM Dasl^jmpeF
O j e l l u m d i e V z e - W M S
RALLYE-DM Kreim krönt Sich
z u m M e i s t e r S , 2 (

M 0 3 I I

s . \ i
t L a n d
S.tÖ

S . l !

THEMEN DER WOCHE
MotoGP: MIchefin im Wetter
stress; Superbike-WM: Haslam
fährt Rnale in Katar S.Zjl
I MOTOGP Wie Crutchlow

zweiten Saisonsieg holte S.2
MOTOGP Hayden: Tode
Leistung nidit belohnt S..
I M0T02WiesichLüthiins

Titelrenrtenzurücktxtngt S.2
MOT03 Wie öttl und Cto. rasteil
u n d d r ä n g e l t e n S . 2
ENDURO-OM Schrot»-holt cäs
T r i i d e S . : 1

>0.6̂1di S.iA
I A i m ä M O B I L Z u m S O . C

burtstag von Ale* Zanardi
! MOTORRAD ZixnS.Todes

tag von Marco Simoncelli S. 36
BOXENGEFLÜSTER Fan-
Shop: Namen & Nachrich.ten:
L e s e r b r i e f e S . 3 8
I M P R E S S U M S . 3 9
SERVICE Termine, TV-Pro-l
gramm. MSa-Tipp S. J9

1 = Ti t e l t hemen

F o t o s T i t e l s e l t e :
s u r r o N . i M x o e s . c o "

M O T O R S P O R T a k t u e l l
« L e s e r b r i e f e »
70162 Stuttgart
E-Mail; msa-lesertribuene(̂
motorpresse.de
www-moterapoit-aktuelLcoi
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F o i m e l 1

Wer trickst 2017 wie?
Vo n M I C H A E L S C H M I D T

Die Gerüchte geistern seit
Wochen durch das Fahrer
lager. Das neue Reglement
für 2017 lädt zu großen
Technikcoups ein. Ein
Te a m s o l i m i t e i n e m d e u t
lich längeren Radstand
planen, ein anderes mit
einem kontrol l ierten Str5-
mungsabriss im Difhisor.
Wir verraten, wen die Kon
k u r r e n z i m Ve r d a c h t h a t .

Neue Reglements wirken auf
Ingenieure wie Doping. Weil da
die Chance am größten ist, die
K o n k u r r e n z m i t e i n e m Te c h
nik-Coup zu überrumpeln. Das
war schon bei den letzten bei
den Technik-Reformen so. 1998
wurden die Autos um 20 Zen
t ime te r schma le r. RUIen re i f cn
ersetzten Slicks. Also weniger
Anprcssdnick und weniger me
chanischer Grip. Adrian Newey
setzte als einziger goldrichtig
auf einen größeren Ridsiand.

2009 bekamen die Autos brei
tere 1-Tont- und kleinere Heckflii-
gel. weniger Diffusorftäehc und
ein Jahr später auch noch einen
deutlich größeren Tank wegen
des Tankstoppverbots- In dieser
Ze i t wurde d ie Pu l l rod -H in tc r -
aeh.sc reaktiviert, der angeblase
ne D i f f uso r e r funden und de r
F-Schacht zum Leben erweeki.

Im nächsten lahr geht die
Forme) 1 den umgekehrten Weg
w i e 1 9 9 8 . D i e A u t o s w e r d e n
w i e d e r 2 0 Z e n t i m e te r b r e i t e r.
Mit größeren Flügeln vorne

Red Bults Technik-Genie Adrian Newey: Hat er den nächsten grollen Coup schon vortrereitat?

und h in ten und mehr F re ihe i
ten bei Lei tbicchen und Dt lTu-
st ir. Breitere Reifen werdenden
mechanischen Grip erhöhen.
Für die Ingenieure erweitert
sich nach iahrzohntelangcr
KLislralion die Spielwiese.

Red Bull: langer Radstand?
Das lädt rutür l ich auch wieder
z u n e u e n I d e e n u n d n e u e n
Konzepten ein. Seil Wochen
geistern durch das Fahrerlagcr
Gerüchte, dass zumindest zwei
Teams den ^jinz großen Ham
mer auspacken. Das eine soll
mit einem Kadstand planen,
der 20 cm Linter als der Durch
s c h n i t t i s t . D a s a n d e r e m i t
einem Trick, wie man auf der
Geraden kontrolliert Ströniungs-
abr i ss lm D i f f uso r he rs te l l t .

Ursprünglich wurden beide
Technik-Coups Mercedes zu
geschrieben. Doch inzwischen
sickert durch, da.ss es sich bei
dem cscralangcn Radstand
wohl um Red Bull handelt. F.s
wäre keine Überraschung.

Wie berei ts erwähnt, hat
Newey die Gegner schon ein
mal mit dem Radstnnd ausge
trickst, Damals aus fahrdyna-
mischcnutid aerodynamischen
Gründen. Den gewonnenen
Pla tz zw ischen Vorder rad und
Seilenkasten nutzte Newey. um
die von den Vordc r r i i dcm au f
gewirbelte Luft durch cxtra-
große Leitbleche zu beruhigen.
McLaren längte 1998 den Rad
stand seines Autos um SJ Zen
t i m e t e r. A l l e a n d e r e n b l i e b e n
i h r e n R a d s t ä n d e n z u n ä c h s t

treu. Mit dem Ergebnis, dass
der McLaren 10 cm länger war
als die Konkurrenz. Als die an
deren verstanden, warum Ne
wey auf liinge setzte, rüsteten
s ie hek t i s ch i h re Au tos nach .
2017 sprechen ähnliche Gründe
fur einen langen K.ndstand wie
vor 18 lahren. Man hört, da.s.s
Red Bull seinen KKI3 an beiden
Enden streckt. Vorne der Aero
dynamik willen, hinten wegen
der Gcwichisverteilung.

Mercedes: Hehr Topspeed?
Wer vorne 10 Zent imeter mehr
P l a t z z w i s c h e n Vo r d e r r e i f e n
und Seiienkasicn schafft, kann
dort mehr und aufwendigere
Leitbleche platzieren.

Man kann vorne jedoch nicht
beliebig längett. Erstetts brauchte

man daiui ein längeres Chassis,
was ins Gewicht gehen würde.
A u ß e r d e m w ü r d e d a n n d i e
Gewichtsverteilung zu weit
n a c h h i n t e n w a n d e r n . A l s
Oegeiunaßnahme spreizt man
die Hintermdaufhängung nach
h i n t e n . D a m i t w a n d e r n d i e
schweren Komponenten wie
Motor, Tank und Fahrer relativ
nach vorne.

Das bloße Gerücht, dass Red
Bull womöglich wieder den
richtigen Ansatz gefundcti hat.
sorgte bei den anderen Teams
fur Aufregung. Die Konstruk
tion der 2017cr-Autos ist bereits
in einem fortgeschrittenen
Stadium. Wer nachz iehen wi l l ,
muss s ich beei lea

Auch Mercedes hat die Geg
ner aufgescheucht. Fan Konkur
r e n z t e a m w i l l i n S U v e r s t o n e
per GPS-Ortung beobachtet
haben, dass Mercedes in eit ier
freien TVainingssitzung etwas
ausprobiert liat, Jas dem Auto
trotz gleichbleibender Kurven-
geschwindigkeiten deutlich
höhere Topspeeds verlieh. Da
ging schnell der Verdacht um.
die Ingenieure in Hrackley hät
ten etwas gefunden, das auf der
Geraden die Strömung im Dif
fusor abreißen lässt.

?s wird vermutet, dass Mer
cedes die Hinterachse gezielt
absenken kann, um die Strö
mung unter dem Auto zu unter
b r e c h e n . E i n s o l c h e r E f f e k t
wäre Im nächsten Jahr ein
größerer Vcneil als heute. Weil
die bre i teren Autos nuiss iv an
Luftwiderstand zulegen. ♦

D T M / W T C C

Fragezeichen hinter DTN-Zuioinft
In der vergangenen Woche
ist eine Bombe geplatzt, von
der MSa schon se i t mehr a ls
einem Jahr weiß, dass sic
irgoidwann explodieren
w ü r d e . D i e D T M s t e h t w i e
s c h o n e i n m a l 1 9 9 5 v o r e i n e r
ungewissen Zukunft!

Was ist passiert? Wir blicken
zurück auf ein Meeting des
«Class One» Steering Commit
tee, das am 18. Mai 2015 auf ei
ner Sitzung am Nürburgring
wegweisende Entscheidungen
getroffen hat. Dabei einigten
sich Vertreter der japanischen
GTA. der amerikanischen IMSA
und der DTM-Dachorgaiüsa-
tion ITR unter anderem auf ein
neues Motorenrcgicment (Vier
zylinder-Turbo mit rund 600

PS) . « Ich f reue m ich au f den
Thg. an dem die Autos der
(Class Onc> von verschiedenen
Kontinenten erstmals gegen
einander antreten werden»,
h a l t e D T M - C h e f H a n s We r n e r
Aufrecht damals verkündet. Vier
Miiaiic später wurde die Vcrein-
b.irung von Mercedes gekippt!
WTCC NeusUrt mit «Qass One»?
Z u d e m w u r d e A u f r e c h t E n d e
September 2015 mitgeteilt, da.ss
seine Tage in der DTM gezählt
sind! Das hatten zuvor die Vor
stände der drei in der DTM be
teiligten Hersteller Audi, BMW
und Mercedes-Benz gemein
sam beschlossea Das Zie l d ie
ser Maßnahme war, die FFR mit
einer anderen Striiktur, die es
bis heute tucht gibt (!), komplett

neu aufzuste l lea Sei ther arbei
tet <(HWA» hinter den Kulissen
an seiner Vision, die Japaner, für
die Ehre und Stolz eine große
Bedeutung haben, wieder In
«sein» Boot zu holen. Mit dem
"Class-One»-Reglcment, das
die Japaner befürworten, h.it
Aufrecht möglicherweise den
entscheidenden Joker in der
H i n t e r h a n d .

N a c h M S a - I n f o r m a i i o n e n
plant der77-Jährigc gemeinsam
mit JeanTodt, dem Präsidenten
d e s A u t o m o b i l - W e l t v c r b a n d e s
FIA. die schwächcinde Touren-
wagen-WM (WTCC) wieder
auf Vordermann zu bringen.
Dazu hat er in deren Promoter
Francois Ribciro einen Verbün
deten. der Gleiches im Sinn hat.
Todt is t d ie momentane WTCC

ein Dom im Auge, weil sie nach
seiner Meinung den FIA-Status
«WM» n i ch t ve rd i en t . Es wü r
den bekannte Marken, d ie den
Tourenwagensport in der Ver
gangenheit geprägt hätten, feh
len, heißt es aus KIA-Krciscn.
D i e I T R w o l l t e s i c h z u d e n

Spekulationen ebenso wenig
l u ß e m w i e A u f r e c h t F a k t i s t ,
Hn« s i ch Aud i BMW und Mer
cedes-Benz bi.sher lediglich da
rauf verständigt haben, sicli bis
einschl ießl ich 2018 in der DTM
zu engagieren. Die «neue»
WTCC soll 2019 starten! ♦ AW

Mercedes: Ab 2019 mit «Class One»-Regeln In der WTCC am Start?
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Von TOBIAS GRÜNER und
CHRIST IAN E ICHENBERGER

L e w i s H a m i l t o n h a t m i t
seinem SO. GP-Sieg die WM
wieder etwas spannender
gemacht. Doch Nico Ros
berg bleibt mit seinem
z w e i t e n P l a t z b e i m G r o ß e n
P r e i s d e r U S A I n A u s t i n I m
Fahrplan. Am kommenden
Sonntag hat er beim nächs
ten Lauf in McxiVo-Clty
s e i n e n e r s t e n M a t c h b a l l .

D i e S t a r t s t v c r d e n d i e s e W M
en ische ide i t . D iese E rkenn tn i s
ist schon vor dem Großen Preis
der USA in den Köpfen der Pro
tagonisten gcrcifL Und nach
dem Lewis Hami l ton mehr a l s
einmal daneben gelangt hat,
imd Nico Rösberg dadurch Sie
geauf dem Silbertablelt serviert
wurdea h.i t der Brite an seiner
(einzigen) Schwäche gearbeitet.

U n d w i o l I n d e r W o c h e v o r
dem Kennen in Texas war Ha
milton einen Tag in der Fabrik
und hat ungefähr zwei Stunden
lang Starts im Simulator geübt.
Im Detail heißt das: «Lewis hat
an der Koordination der Finger
und dem Gas fuß gearbeitet», so
Technikdirektor Paddy Lowe.

O b w o h l d e r S i m u l a t o r d e m
Fahrer keine Rückmeldung
ü b e r d i e T r a k t i o n b e i m S t a r t

gibt, sieh t der Computer, ob der
Start gut oder schlecht war.
«Die Daten haben Ixwis ge
zeigt. wann er die Kupplung zu
langsam oder zu scluiell hat
kommen lassen, wann er zu viel
oder zu wcnigGas gegeben hat
So h.11 er sich Schritt für Schritt
an koastam gute Starts heran
gearbeitet.»

Hami l ton h . t t auch noch c in-
m.il den Grund für sciiK-n Fehl
start beim GP von Suzuka stu
diert. lx>we verrät: «Erstand zu
w e i l h i n t u n I n d e r S t a r t b o x .
Kurz vor dem Start ließ er das
Au to e in b i sschen nach vo rne
n)ilen und musste nochmals auf
diu Bremse. Dazu lam die Sor
ge, er würde auf die nassen
ITeekun kommen. Plötzlich ging
;il]es so sclinell. da-ss Ijjvris Im
A b l a u f e t w a s d u r c h e i n a n d e r
gebracht hat.»
Rkciardos Ärger verständlich
In Austin setzte der Brite seine
N a c h h i l f e s t u n d e n i m S i m u l a t o r
gekonnt um. Schon in den Trai
nings passte alles zusammen.
Hamilton war mit seiiwn Probo-
starts auf der Rennstrecke zu
frieden. «Sic haben alle perfekt
f u n k t i o n i e r t . »

Da mus.ste sich Rosberg schon
mehr Sorgen maeheti. Acht
Meter h in le r ihm s tand Dan ie l
RIceiardo mit einem Satz Super-

.soft auf der sauberen linie. Die
M e r c e d e s - P i l o t e n s t a r t e n a u f
Reifen der Mischui^ Soft In die
Sö-Runden Schlacht «Klar, auf
den Daniel muss ich aufpas
sen», sagte Rösberg vor dem
Star t . «Aber me in P lan i s t es
sowieso, dass ich in der ersten
Kurve vorne liege.»

Doch dazu kam es nicht. Ha
milton patzte nicht und zi>g von
der Außenbahn gekonnt nach
innen, sodass Rosberg keine
Angriffsmögiichkeit hatte. Im
Gegenteil: Der Deutsche schoss
nach rechts und machte innen
eine große Lücke auf. Ihn die
stach Ricciarda Und so lag Rös
berg naci) wenigen hundert
Metern lediglich auf dem dritten

Zwischenrang, st.iit wie ge
wünscht in Führung.

O b w o h l d i e l ' a c e z w i s c h e n
M e r c e d e s u n d R e d B u l l f a s t
ident isch war. konnte Ricciardo
seinen Rang nicht halten. Der
Ausfall seines Teamkoiiegen
Ma.\ Verstappen in Runde 30
machte eine virtuelle Safety-
Car-Phase nötig. Und die kam
wie ein Geschenk für Mercedes.
Beide, Hamilton und Kosberg,
stoppten und ließen sich (vor
Ricciardo) Medium-Reifen auf
ziehen. Mit diesen hihren sie bis
z u m R e n n e n d e . « D i e v i r t u e l l e
S.-ifety-Car-Pha.seli;il mich rund
zehn Sekunden gekostet»,
schimpfte Ricciardo. «Das ist
frustrierend. Ohne d.is hätte e.s

Er kann es doch noch: Hamilton lässt sich Im Pare (ermä feiern

a m E n d e s i c h e r e t w a s m e h r
Würze gegebcit»

Ricciardos Teamchef Chis-
t ian Homer zwei fe l te an J i . -scr
Aussage: «Es wäre schwer ge
worden. Nico hinter uns zu Mal
ten. Er wäre am Ende mit Sift-
Rcifen gefahren. Das hätte iW
einen Vorteil gebracht Aber wir
lagen vomc und hätten zunw-
dest kämpfen können. Da.s vir-
tuelle Safety-Car hat es dann
e n t s c h i e d e a »

Erster Hatctiball in Mexiko
Vorne ha t te Hami l t on a l l es
Griff. Doch der Motorpl.alzer
von Malaysia fuhr in Gcdan ;en
mit; «Ich hatte Angst, dass v 'je
der etwas kaputtgeht. Bis zur
Ziellinie war ich besorgt, dass
Ich die gleichen Geräusche Wie
inSepang liöa-n könnte. leä bin
dankbar, dass es das Auto über
die Distanz geschafft Iwt.»

26 Punkte trennen Rosberg
und Hami l ton nun . Das he iß t :
Der Deutsche hat am Soiii t.ag
in Me.xiko seinen ersten Ma ch-
balL Allerdings müsste er ge
w innen - und Hami l t on e i t en
Nu l l e r e i n f ah ren . Doch d ; r an
denkt Rösberg nicht. Zumin lest
sagt er das. Und Hamil on?
«Was hinter mir passiert, kann
i c h n i c h t k o n t r o l l i e r e n I c h
b r a u c h e e i n f a c h n u r m e h r
Wochenenden wie dieses » ♦
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Fünfter Doppelsieg 2016: Hamilton und Rosberg auf dem Podium

Feierabend fOr Max; Oer Niederländer rollte nach Halbzelt aus

K O M M E N T A R

Wenn diese Taktik
bloß aufgeht

Vo n C H R I S T I A N
E I C H E N B E R G E R

Nico Rosberg hat am Start
viel Platz gelassen. Sehr viel
Platz. Ob bewus.st oder nicht
- das weiß nur er. Doch der
WM-Ix-ader hat ganz offen
sichtlich kein Risiko eingehen
wollen. Warum auch? Er
weiß, dass ihm in den ver
bleibenden drei Grands Prix
zwei zweite Plätze und ein
dritter Rang zum ersten
WM-Titel reichea So gese
hen hat er in Aasiia wo er
noch nie gewotmen hat, alles
richtig gemacht. Doch reicht
diese Taktik? Rosberg sagt

vor jedem Rennca er fahre
aufSieg- U'iii nach jedem
Rennen wiederholt er gebcts-
niühlenartig, dass er nicht an
die WM denke. Die Zurück
haltung in der ersten Kurve
spridit jedtich eine andere
Spraclie. Die Nummer 6 hat
in dem Moment (nur) an
die WM gedacht. Was nicht
falsch ist. Aber doch offen
bart, dass es um die Wurst
geht. Viel Spietraum ruch
hinten hat der Deutsche
nicht, Red Iluli könnte ihm
schon beim nächsten GP in
Max i ko am kommenden
Sonntag einen Strich durch
die Rechnung machea

F e r r a r i

Verliert V^l die Lust?

26 Punkte Unterschied; Noch ist es kein Kopf-an-Kopf-Rennen

V o n E L M A R B R U M M E R

F e r r a r i k o m m t o i c h t i n d i e
Gänge. Und weim die Tbges-
forra nicht passt, dann geht
gar nichts. Ein ehemaliger
Formel-l-PUot glaubt
bereits zu wissen, dass das
Zugpferd Sebastian Vettel
womS^ch schon bald
d i e L u s t v e r l i e r e n w i r d .

IXt ganze Trotz, der in Sebasti
an Vettel steckt, entlud sich kurz
vor Schluss des Großen Preises
der USA; Er fuhr die schnellste
Runde des Rennens. Aber was
nutzt es, am Ende bleibt nach ei
nem schwierigen Wochenende
und einem nicht immer glückli
chen Rennen de r s i enc P la t z .
Bei 12 von 18 Rennen in diesem
Jahr bleibt der Heppenhcimer
d a m i t d e m P o d i u m f c r a « Vo r
uns liegt ein steiler Weg», bilan
zierte er in Austia Dazu passt
die Szene, in der Kind Räikkö-
iien nach einem verpatzten
Hoxetistopp auf der Bergauf-
pas.sagc stehen bleibt und sich
dann in die Garage zurückrollen
l ä . s s t . F c r r. i r l k o m m t e i n f a c h
nicht riditig voran.

Alles hangt von der Tagcs-
form ab. Die Standardau.ss.age
von Vettel mag stimmen, ist
aber auch eine wunderbare Er
klärung dafür, dass man nicht
geruu weiß, wie es läuft - txler
wanun es nicht läuft. Bei Ferrari
lebt man in dieser Saison von
Tag zu Tag, und auch In Texas
fähr t man der Form h in te rher.
Wohlfuhlcn, das Vemauen ins
Auto finden, das klappt immer
mal, aber selten durchgehend
über ein ganzes Wochenende.

Boden verloren gegen Merce
des, nichts gegen Red Bull hin-

zugewütincn. Man wird sich In
Marane l lo wohl an den dr i t ten
P l a t z d e r K o n s t r u k t e u r s - W M
gewöhnen müssen. Das Rätsel
ra ten über das wahre Können
von Ferrari nimmt in dieser Sai-
■son kein Ende, und es scheint
fraglich, ob die technische Un
gewissheit eine trogfuhige Basis
für den Neustart 2017 ist.

E ine Szene aus dem e rs ten
Training auf dem Circuit of the
Atnericas ivar symptomatisch
für die Situation bei der Scude-
ria; Vettel fuhr einhändig, weil
er mit e iner H. ind einen losen
Außenspiegcl festhalten muss
te, ein ITügclieilchenam Unter
boden war wvjgxflogcn. Es sind
a u f a l l e n E b e n e n d i e k l e i n e n
Malheure, die den großen Fort
s c h r i t t v e r h i n d e r n .

9«Vettel hat
seine
Strahlkraft
verloren!»

MARTIN BRUNDLE

/ / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / /

Aber den brauclit es für die Auf-
holjagdnufKed Bull.
Gruß von Hontezemolo
Vettel Ist ein Herufsoptimist,
aber er hat derzeit viele Jobs -
so viele, wie Ferrari offene Bau
stel len hat. Der ehemal ige
F o r m e l - l - P i l o t M a r t i n B r u n d l e
sieht schon die Lust beim Deut
schen schwinden; «Ich gUiube,
dass er nicht mehr allzu lange
Teil der Formel 1 sein wird. Er
hat so jung begonnen, so viele

Rekorde gebrochea Wenn ich
ihm aber jetzt bei der Arbeit zu
schaue, tiuiss ich sagen: Er hat
se ine S i rah lk ra f t ver lo ren.»

Für Fernpsycholügcn hat
Vettel meist nur ein mitleidiges
Ijcheln übrig Mit 29 und noch
einem Jahr Vertrag muss sich
der vierfache Weltmeister al ler
dings über seine Zukunftspla
nung klar werdea Er sagt aber
«Ich glaube, es ist im Augen
blick nicht wichtig, sich mit
Details wie meinem Vertrag zu
beschäftigca» Mit Maurizio
Arrivabcne hat er sich ausge
sprochen. Beim Zwiegespräch
war von Kritik,dass sich der Fah
rer l ieber aufs Fahren konzen
trieren Sülle, wohl keine Rede;
«Wir stehen auf der gleichen

Seite und wir geben jeder in
seinem Bereich das Beste.»

Der Druck auf das Team
sei unmenschlich, behaup
ten indes Kenner der Szene.
Konzcrnchef Sergio Marchi
ontie wolle den Erfolg auf
b r i c h i a l e A r t d u r c h s e t z e n .

Gcni lss l ich lässt Lucadi Monte-
zcmoto, Ferrari-Präsident von
1991 bis 2014, einen Merksatz
a u s r i c h t e n ; « I n d e r F o r m e l 1
braucli.st du die Demut zu wis
sen, d.avs man nicht von heute
auf morgen zum Sieger wird.
Man sollte keine Siege .ankün
digen, wenn man nicht die
Gewissheit hat, dazu in der Lage
zu sein.» Andere klagen noch
heftiger. Der «Corriere dcilo
Sport» titelte plakativ; «Ferrari
in Angst», in Italiens liebster
Garage herrsche ein «Terror
k l i m a » .

Ganz so heftig wird es nicht
.seitL Aber WM-Rang3 und der
erste Erfolg seit 25 Rennen sind
in weile Ferne gerückt. ♦

U n d w i e d e r w a r R S I k k ö n e n s c h n e l l e r a l s V e t t e l : Z u m i n d e s t b i s z u s e i n e m k u r l o s e n A u s f a l l
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Loslassen ist schwierig
In einer Sportart, die amLimit lebt, fallt es natiu^e-
maß schwerer, die eigenen
Grenzen zu erkennen. Im
Rifer des Gefechts kann das
passieren, natürlich. Aber diu
Selbsterkenntnis, watin es .an
der Zeit ist. eine K.nrriere zu
beenden, haben wenige.
Dafür kann man durchaus
Verständnis haben bei
den Piloten, fur die
Rennfahren der ganze
Lebensinhalt ist.
Das Loslassen einer
Karriere ist häufig
schwieriger, als den
richtigen Punkt bei
d e r M e r c e d e s -

Kupplung beim
Rennstart zu erwischen.

Gilt diese Schwierigkeitbei der Selbsteinschät
zimg auch für die Herren
h in te rm Kommand i t s tand?
(Es geht in dieser Kolumne
nicht um den unrühml ichen
D T M - A b s c h i e d v o n T i m o
Scbelder.) Von Managern,
seihst von leidenschaft l ichen,
kann man schon eher verlan
gen, dass sie erkennen, wann
die Karriere zu Ende geht
Jedenfalls in einem Sport, der
von Saison zu Saison klare
Start- und Endpunkte besitzt.
Nur Bernie Ecciestone kann
hingegen schlecht sagen, wie
es um seine Geschäftsführer-
rolle bestellt ist. Er hat zwar
einen laufenden Vertrag.
Doch ob und wie er weiteihin
an der Strecke auftreten wird,
das liegt mehr in den Händen
der Herren bei Liberty Media.

Aber wer bestimmt überRon liennis? Wenn man
Ron Dennis fragt, dann
natürl ich nur Ron Dennis
selbst. Aber es gibt verschie
dene Dennise im futurist i
schen Auto-(;ampus in
Woking, so wie es verschie
dene Mcfjrcns gibt. Die
Gruppe, deren CEÜ Dennis
ist. die Autospane. das Renn-
team. Der 69-Jährlge hat sich
schon immer zugelmui, auf
allen Posten der Beste zu
sein. Doch sein zum Jahres
ende auslaufender Vertrag
als CEO der Meieren Group
wird offenbar nicht verlän
gert - und setzt d.amil der
Allmacht ein Ende.

Seil zwei Jahren hat Dennishinter den Kulissen darum
gekämpft, die finanzielle
Hoheit Uber dos einst von
Bruce Meieren gegründete
Team zu ülHiniehinen und
damit seinen langiäiirigen
.arabischen Partnern d.is
Nachsehen zu lassea Das
scheint nicht geklappt zu
haben, auch wenn der seit

fast vier Jahrzehn
ten mit den Mc
Laren-Gesch icken
verbundene Dennis

e inen Rückt r i t t
dement ier t . Er
bleibe Tei lhaber
und Che fde r•' Technologiesparte.

Das passt zu dem überlie
ferten Satz von Dennis,
der besagt; «Ich werde
niemals au fhorea»

Erfolg laachi süchtig.Macht noch mehr. r>cn-
nis ist ein Erfolgsmeasch. der
anhaltende Rückstand seines
Teaias auf der Renastrecke
verursacht ihm körperliche
Schmerzen. Dass sein Stait-
lialter Eric Bouliier ob seiner
Auftritte im Fahrcriager nicht
besonders beliebt ist, wird
den Chef nicht stören - er
kennt dos ja von sich selbst.
Dass er mit dem ehemaligen
VW-Rallyechcf Jost Capitn
einen Experten verpflichtet
hat. der jederzeit die Truppe
übernehmen könnte, spricht
für die perspektivische
Denke, die Dennis pflegt.
Oder dient sie gar als Beleg
für einen Abschied?

Auch auf den Grauen vonMclaren würde der Ti te l
der Biografie von Ross Brawn
passea «Totaler Wettbewerb»
IXt Btawii-Bär hat sich drei
Jahre nach seinem Abschied
von Mercedes mit ein paar
Scitcnhicben zurückge mel
det. Zum IWispiel jenem, da.ss
er der Mercedes-Führung
nicht mehr vertrauen konnte:
«Deshalb w-ar ich nicht mehr
motiviert.» Ohne (Selbst-)
Vertrauen und Selbsibcwusst-
sein geht es aber nicht. In
beldem Ist IX-nnis weliincis-
lerlicli. .Sollte daraus aber
Selbstvcrlicbihcit werden,
wäre der Rücktritt ein guter
Weg. Sogarein Fortschritt.

W / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / ^ ^ ^ ^ ^
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Der Grofk- Pre is der USA im
t e x o n i s c h c n A u s t i n w a r n i c h t
nu r e in fach de r 18 . WM-Lau f
des Jahres. Er hat auch die
We l c h e n f ü r d i e Z u k u n f t d e r
Formel I gestellt. Allerdings
steckt vieles, was die Königs
klasse des Motorsports
dringend ändern miLsstc,
n o c h i n d e n K i n d e r s c h u h e n .

E.S ist ein ziemlich harter KreLs
a n K o n k u r r e n t e n , d e n A u s t i n
da hat. Ktelboume, Monte Carlo,
Montreal, Singapur - über.ill
e b e n , w o d i e F o r m e l 1 d e n
Städ ten (und dami t den Fans)
besonders nah is t . Der C i rcu i t
of the Americas liegt eine
30-Dol iar -Ta. \ i fahr t von der In
n e n s t a d t A u s t i n s e n t f e r n t u n d
ist ein gutes Beispiel dafür, wie
m a n i n e i n e m N i e m a n d s l a n d
d e r v e r w ö h n t e n G P - G e m c i n d e
eine neue Heimat geben kann.

IX-r Glamour in der Inneasindt
Ist ausreichend genug, aber
n i ch t zu Ube rkand idc i l . Auße r
natür l ich, wenn Ix-wls l lami l ton
mit Ski-()lympia.siegerin IJnd-
sey Vonn deren 32. Geburtstag
auf einer Bowlingbahn feiert,
w e n n d e r z w e i f a c h e O s c a r -
ITeislräger ChrLsioph Waltz das
Renn-Drehbuch interpretiert
ix ler wenn Venus Wi l l iams e in
bisschen Ablenkung von TennLs
und Verletzung sucht. Aber es
herrscht e ine andere Wahrneh
mung als bei vielen europäi
schen Rennen oder den Protz-
veransialiungen in manchen
Expansionsländern: Lässigkeil
und Spaß stehen im Vorder
grund, nicht die übliche XXXL-
Denke mancher Texaner.

Aber Charme und interessante
Streckenführung allein reichen
nicht zum Übcriebeti, wenn der
Gouverneur d ie Zuschüsse um
20 Prozent streicht und plötz
lich d.a.s Zuschauerpoienzial in

der Region vom GP von Mexi;ko abgegraben wird. Dazu kar̂
tuKh eine aufgrund der Wettert-
bedingungen desaströse Voij-
jahrcsveranstalcung. als sich dij:Zuschauerzahlcn praktisch hal
biert füllten. lOjine leichte .Aut
gäbe fiir Rennslreckcnchdf
Bobby Fipslein und diedcuuchb
CEO Katja Heim, da den Turri-
around zu sctiaifen. |
25000 zusätzliche Zuschauer!
Aber neben Mario Andrett i .
dem Weltmeister von 1978, fand
sich eine weitere Botschafteriji
f ü r das Rcnnca E ine m i t dem
richtigen Repertoire. Zitat: «li
kann aus den bösen Buben gufc
Jungs machen - für ein Wo
chenende.» Oder « Ihr l iebt
Spiel - ich liebe die Spieleri»
Und: «Ich bin ein Alptraum,
verkleidet als Tagtraum.» lAip-
Mcgastar Taylor Swift hat nai
dem (Juali zum Großen Prejs
der USA auf einer Festivaiwie:

7 / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / /m^

A U S D E M F A H R E R L A G E R
V o n M I C H A E L S C H M I D T

Ricciardo mft .,Knlevel»-Hefm'
Normalerweise haben Renn
fahrer im Cockpit eine Stre
ckenskizze. um sich besser die
Nummern der Kurven zu
merkca Romain Grosfean
hat an die Cockpitseile ein Bild
seiner Frau Marion geklebt.

♦ ♦♦
Nico HQlkenbcrg verbrachte
den eisten Tag in Texas mit
Relaxen: «Ich bin zu einem See
in der Nälie von Austin gefah
ren und luibc mir da ein Motor
boot gemietet. Ein Wahnsinn.
Da will keiner eine Lizenz
sehea Du kannst einfach so
über das Wisser brettera»

♦ ♦♦
Daniel Ricciardo hat Sinn Rlr
Humor. Der Aust ra l ier antwor
tete am Donnerstag aitfaile
Fragen mit cexanischem Ak
zent Auch im Interview mit
Sky England. Für den GP USA
ließ sich Ricciardo seinen
Helm in den Farben des 2007
vers torbenen amer ikan ischen
S t u n t m a n E v e l K n i e v e ] l a c k i e
ren Seine Schuhe strahlten im

Sars & Stripes-Look der US-
Flaggc. Links die Siemc auf
blauem Hintergrund, rechts
die weiß-mten S i re i fea

Aufregung vor dem Rcd-Bulf-
Pivifloa fn der Mict.-t)5p.-iusc
marsch ie r t e Sebas t i an Ve t t d
zu seinem alten Team und
unterhielt sich 20 Minuten
lang mit Technik-Guru Adrian
Newey. Wie viel hat er Vettel
über den neuen Red Bull
verraten? «Nichts», lacfitc
VetteL «Ich habe mit Adrian
über seinen Straßen-Sport
wagen für Aston Martin
gequatscht Fa hat mich
interessiert, was er da macht.»

♦ ♦♦
Nico Rosberg traute bieim
Joggen nm Donnerstag vor dem
GP USA am Ufer des Colorado
River in Austin seinen Augen
kaum. Wer kam ihm da entge
gen? Der gestrauchelte Rad-
Held Lance Amvstrong. Der ,
unehrcnluifl ausgeschiedene
Tour-de-France-Sieger war auf
dem gleichen Weg mit dem
Hennrad unterwegs.

♦ ♦♦
G e h t B e m i e E c c i e s t o n e
mit seinem zukünftigen Chef
Chase Carey auf Kuschclkurs?
Der S.*)-jährige Engländer holte
den Fruntinann der neuen
n-Flausherren persönlich mit
se ine r Mcreedes -fimous ine
vom Fluidiafen in Austin ab
und brachte itm an die Strecke.

♦ ♦♦
Fernando A lonso besuch te i i
der Woche zwischen Suzuka
und Austin das legendäre
Musikfest ival von Coachel la.
Es war in diesem Jahr ein ^nz
Besonderes mit Beatlcs-ügend:
Paul McCartney, den RoESn ;
Stones, Tbe Wbo, Bob Dyiru 1,
Ndi Young und Pink-Royd-
Bassist Roger Waters. Alonsc
«Es war eine einmalige Etfeh-
rung. So ein Konzert wird es
nie wieder gebca»

♦ ♦♦
Der frühere f̂ eirari-Teammani-
ger Luca Baldisseri hatte
Ferrari ein «Klima der Angst»

vorgeworfen, b dem sich keinhr
an neue Ideen traut, aus Anga
etwas Msch zu machen. E)azi

i TcariKhefMaurizioAirivn-
bene: «Wer für Ferrari arbeit ;t,
muss sich daran gewöhnen,
dass er unter Druck steht urc
kritisiert wird. Wir stehen im
Rampenlicht wie unsere Fuĵ
ba l l -Na t i ona lmannscha fL»

M c L a r e nrCEO Ron Dennis; Sein Vertrag läuft Ende 2016 aus
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uap nz jEasEjq aq» aip "aquiq
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-noa jag «niios qsiaypq laqup
uaiuuoq Jozjisag uanau aig
'uaqoajdsuc uaiqoiqassjaqy
aja3unl pun Tjaänmapjosaq ipAV
uapqiSjp jap in ssnui i puuoq
arg» itojjig qSjaq JoiEiuaui
-moiiuodsoaN 43nB lapuy
'[apuc.\\sauuis oania j\y qaz
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'iqiau iiiqadEus jpu uaqasjudj
auias apUTuqiBX uaqaiZTpn jaii
-la laq uoijiuibh nuaA\ nqaiaua
iqaiu yod^-xud-puEj^ jap aip
•uaiqaiqasmy aual nuuaS ininrp
puu jauuvL jne JaMonog uauu
"TON Ofi aip iqojs jg «■uapiamias
•qe sEAua {lauuog aip qais uue>|
uaipjv uajEtzos uap in uaiciiAji
-qv uajip pun yiws jo[Acjl uoa»
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ssnpios iEW UDijunj map qDuu
JBM CT3ua[CA UI "jap uajap ilnq
piin uajoqpng ui n̂ofv "apids
-iSBf) lajp Jnu qBS iqpg-natq
;iia)|aajisuuaH janau jaiapuu
pisqaiqas sup ijapuiqiSA sa
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iiiisiiv UOA tiaqaisag sup uaqais
miuapaiM scp pun 'uaqoisaS
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•iruB5( iiajaiiuauossauisnqAvoqs
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apjUAi snuuiq jaqnjBg qqscjq
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-las ̂nSipiauaA -op
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uaqdcjäEJcj-tmuing asaiQ

-uaäuiuapucsäuniqarg a[
-Eiujouqc qajnp jajqrj jaiapuE
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ZEnVORfEIL
10 Hefte MßWRSPORT aktuell zum
l u s *

3 0 %
P R E I S V O m i L

GRATIS
für Sie zur Wahl

1. PROSS-Spori-Chronograph
DIoser MSilnicksstBrIis Spofl-Cltmograpn mit nexiblem
Kunslslolt-ArmDana Ist ein echtes Mulllleleni und ein Blickfang
am Handgelenk. Mil Analog- und DIgllel-Amelge, Stopplunkfion,
Alarm, Dalum, Wochenlag, Signalton für jede Stunde und
Zllteitilatltteleuclilung. Gehäuse-Durchmesser ca. 43mm,
wasserdicht bis SAJMnach DIHB310, Inkl. Markenbatterie.

2. HÄUSSER-Sportuhr „Discovery"
Die oitravagante MOTORSPORT-aktuell-Edltlon mit
poliertem und teilweise gebürstetem Gehäuse, einseitig
drehbarer Lünetle, Mineralglas mit Datumlupe, schwarzem
Sltertlatl, gedruckten Inderen, nachlleuchlenden
Stab-Zelgem und antl-allerglschem, schwarz-rotem
Textl larmband. Gehiuse-Ourchmesser ca. 40 mm.

Ihre Vorteile im Abo: ■ Jeden Dienstag brandaküielie News vom Wochenende frei Haus ■ 30% Preisvorteil gegenüber Einzeikauf
■ Tolles Extra dazu ■ GRATIS-Ausgabe bei Bankeinzug ■ Oniine-Kundenservice ■ Ohne Risiko: Nach dem Test jederzeit kündbar

Schneller geht's online: www.motorsport-aktuell.com/abo
Ja, ich möchte MOTOBSPOftTaktuell mit 30% Preisvorteil testen. BesL-Nr. 1509345
ld> »estete aas PnAnt» 110 Ausgaben) fur (uueoeiO. AitCKJS 90 SFr.)aat20.-€|[A(A:2l.-e: CH; 3500 SFr.)
ImEinnlk^. Mein Besclienh, die UDr nrelnerWefii.ematie Mi nee« ZelUunsseingang und sMnge der Vornt
reiöil.ErsatzlieferuntflnsindvorttsfiallCT. Wenn lefinacndemteslvffiileaeseiimöelite. muss iöinlcMsvttiKf tan.
Icti erballe UOTOSIWraktuell dann weltsinin, tür lahrtlcb rn. nur SE,- C |D. A|(CH: 149 00 bei 50 Ausgaben
Im Jam und mil )edeizerUgem Kurrdigungsrecm. Andemlells sage icA nacb Ertun der 6. Ausgebe einfacri ab. Ale
Preise eersteben sMi Inkl. MwSl. und Versand.

Meine persönlichen Angaben: (MieuneeinngieuKuim)
N a t i c . V o r n j i n r G A u f I v S J l u m

\ \ , > t V \ , \
Str i fe, Hl

H Z

( i l l
W o h n w t

1 1

Telefon f - M ö i l

Ich bezahle per Banlrefnzug und erhalte vorab eine GRATIS-Ausgabe;
I I U

J L

I _ L

] Ja,lchmäcHUaiMiranmilefenlr<isiler).VerKnKnncinen.1V<n«iiMVcnMri:<iy)eenn.0eSi(Si[<icridannenienlan]en.
QasamjchUotnPiBaaeStungan CmfiK&CaKOiMevrurVeiaagsraurbeoeteiendes UntanehrerLAodele.UAce-Prasse&nbHA Co. KG VeflegsgeseincnaR m rrai inti Mrmg mxn per TttK« um C-MM IMr »«tare »Siressanle MMlrriargelUt Ha-
iniem.D<esesBmrstardii3k»ir<lcn)o(MrMcivE'M«4>n>iMemit(E«r(IevMernJsn

SEPA-Let&tartRNndac ICH ertnuetige de OPV Deulacner fremunnra Gmen. Am SandDnm 7«, 20457 Ksmug. GButeger-
UeraltatoauniMr aE77Z27000Caad4HS. Mederkelnrrao Zenkngen icn mcWm Karte mmeü LastscWlt Wuurelwn.
ZiMeMiMoe lct> meUi Xndbnstitulan. d» von der OFV Dmasciw presserermee GmeK Mt men Konto geiogererr l.e5Tscrnlten
cnulfisan DI« Warttrarrlaeru wvd mir separat mngetatn. Hinweis: Icn kann innerrialD wn acnt Wocnen, beomcM mit dem
Masarngsditiini. de Eratittimg des beasleun Betrages vertengen. Es getien da«< d« mit manem KradUcdtul Mreinbartsn
e a a n g i T g a i Q l c n b e a s e l a p a t R e c i i i w g

Als Geschenk tAtähle Ich: teilte nur 1 Kreuz msceeni
□ l.PROSS-Sporl-Clironograpli Dz. HÄUSSER-Sportulir „Discovery'
WldemifincttcSlaKennendaBtstersjngtrnnenKragsnaiineAngabavonGrUndenlorrrMswiderruten.DieFrtsteegnrlandanlbg.
andern Sla ise erstebesteile Ausgebe emenen, ntcni)edecn rer Ernait einer Widemifseelelining gemäß den Antoraenmgen von
Art.24ea51A0s.2Mr.lEGBGB ZirlVsmugiMrFniloenugltieieiUdssrecmzeldseARsndenlhteselndeuPgerklarmEntscniussee.
de Bestekfig lu vildenvlen. Sie Unnen IWrzu das WUrrrun-Mustet aus Anlsge 2 ru Art 24ea EGBGS nutzen. Der Wkiemil dt zu
ikttiartUOTORSWTaiiluelilboeewe.PisKocA 70108 SlultgsrtTelelntr.u 49(0)711 SOe-BOBB.Telslaic 449(0)711 IS2-25S0.
E4Ut mcexvotWuewgev de
P W f A U e M w I i r i l t

L _ L

Direktbestellung: Q+49 (0)7113206-6888 ib+49 (0)711182-2550 ©motorsportaktueil@dpv.de ̂  www.motorsport-aktueii.com/abo
Oder Coupon einfach ausfüllen und gleich einsenden an: MOTORSPORTaMue// Aboservice, 70138 Stuttgart
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W97-M04 Kalling
MOS Oeutstfie fofmelBHW (Heist«)

I ̂ 6 Deutsche formeUiPieii 5)

8̂f3-Eiiii»erie(He6t«),fl.Testpik)|I MOS &P2 (Hemel), n-7esipdol
MlOFomielimtWiliamsCU)
ain Formel I mit Forte IntSu (IL)
^ Formel 1 rmi Forte India (10,)MU Formel I mit Forte Inda (9.)
MI5 Formel I mit foae India (Wj.
ŜSer 24h te Hans (Porst/ie)
MI5 Formel! mit Foite India

HOBBYS
lesen, Kino. FrewiOe ireffen

Vot l M ICHAEL SCHMIDT

Nico Hülkenbers wechselt
z u R e n a u l t I m I n t e r v i e w
erzählt »ms der 29-iälirige
Rheinländer, warum er
ausgerechnet jetzt iliesen
Schritt wagt, was den Reiz
e i n e s H e r s t e l l e r s a u s m a c h t
i m d w a r u m F o r c e I n d i a s o
gut als Hecht im Karpfen
t e i c h m i t s c h w i m m t

Warum gehst du zu Renault?
NICO HÜLKENBERG; Ich glau
be, es ist zum jetzigen Zeit
punkt meiner Karriere der ricii-
tige Schritt. Nach fünf Jahren
bei Force India und eiiugen
schönen Erfolgen ist es Zeit für
eine neue Herausforderung.
Seit ich in der Fl bin, wollte ich
immer schon e inmal fü r e inen
Herstel ler fahren, und das war
jetzt eine gute Ge-

«Wollte
immer
für einen
Hersteiier fahren.»

NICO HÜLKENBERG

/ / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / /

Icgenheit. Wenn du in der FI
vorne mitfahren willst, musst
du dich auf lange Sicht mit ei
nem Hers te l l e r ve rbünden .
Dein Teamkollege P4rez Ist aber
geblieben.
Aus seiner Sicht macIn es viel
leicht mehr Sina Er holTl. dass
er eines Tages bei Ferrari lan
det. Bei mir sind die Türen bei
den aktuellen Topteams dicht.
Wie lange hast du geprüft, ob
Renault die richtige Adresse Ist?
Ich habe mich aulklären lassen,
was d ie un te rnehmen werden ,
um nach vorne zu kommea Da
war relativ schnell klar, dass
Renault das ist, was ich möchte.
Seit wann bist du mit Renault In
K o n t a k t ?
Das hat sich in den letzten Wo
chen kurzfristig ergebea
Welche Rolle hat deine
Erfahrung mit Porsche 201S in
LeMans gespielt?
Das war ein Aspekt Eine Erfah
rung, die ich vorher in meiner
Karriere noch nie gemacht hat
te. Das hat mir schon die Augen
geöffnet, mit welcher Power so
e in Hers te l l e r au f t r i t t . Und es
hat den Appetit auf ein Werks
team gesteigert.
Was können die großen Teams
v o n F o r c e I n d i a l e r n e n ?
Die Struktur im Management
i s t ü b e r s i c h t l i c h , m i t d i r e k t e n
Wegca schnellen Entscheidun
gen. Deshalb sind sie auch so
e ffiz i en t .
Es Ist kein Geheimnis, dass
F o r c e I n d i a i m m e r m a l w i e d e r

P r o b l e m e m i t d e m C a s h fl o w h a t .

Spielte auch eine Art Existenz
angst für den Teamwechsel eine
Rolle, dass dieses Team mal zu
s a m m e n k r a c h e n k ö n n t e ?

Seitdem ich bei Force India b n,
gab CS immer Schlagzeilen und
Gerüchte In diese Richturg.
Das Team wurde schon 20-n al
toigeschrieben und Vijay M d-
lya schon 2l)-mal emgesperyt.
Das Team ist immer noch d;
und Vijay aucft Ich habe ein
Heidenrespekt vor Vijay.
Hast du bei Force India alles
erreicht, was du dir vorgenom
m e n h a t t e s t ?

Ich liätte schon gerne ein I o-
dium geholt mit ihnen. Diefe.s
Jahr hatten wir in Monte Car ;o,
Baku und Spa drei Moglkh-
kciten. Es gab Umstände, t ie
das verhindert liabcn. In Moi te
Carlo liabcn wir es durch ein rn
t a k t i s c h e n F e h l e r s e l b e r v r -
bauL In Baku durch meinen L
fall in der Qualifikation. In S^a
die rote Flagge zur falschen
Zeil. Da lag ich noch auf Pljitz
2. Das Gesamtbild aber pas.
Irgendwie Ist Force India der
Robin Hood der Formel 1. Stii
d ieses B i ld? |
Es sind einfach Vollblut-Rader.
Dxs alte Jordan-Team, das Die
aufRüsengebeitctwarund sich
alles erk.antpfen musste. Diese
DNA steckt in d iesem Team
Was hat Force India gesagt, al ^
sie erfuhren, dass du zu Rensu I
gehst?
Sie haben sicher keine Fn u-
densprünge gemacht. Aber ile
haben es akzeptiert. Das ze gt,
dass da auch eine mcn-schlit hu
Beziehung zwischen demTe. im
und mir gewachsen ist. Das ist
mehr a l s das no rma le Fah r j r -
Teamclicf Verhii l lnis. Sic hal en
schon versucht, micli zu Italt m.
aber auch relaliv.schnell resp;k-
tiert, dass ich etwas .anderes tha-
chen will. In meiner ganzcnZ(Cit
bei Force India avar die Kominu-
n ikat ion immer sehr o ffen und
fair. Es gibt da keine Spielchen.
Dafür bin ich dankbar.
Sergio Pörez sagt, du seist
der beste Teamkollege, den
er Jemals hatte. Trifft das um
gekehrt auch zu?
Sieher einer der besten. RuIm 'ns
Barrichello ist auch einer, iler
mir noch im Kopf herum
schwirrt. Sergio und ich li.al en
viel voneinander gelernt, ch
habe mir seine Stärken abje-
guckt. Er genauso bei mir. 14it
dem Restiltat.dass es immer ex
trem eng zwischen uns zugi lit.
Was hast du von Ihm gelernt?
Das Reifenmanagement. S ie-
ziell das der Hinterreifen. E? ist
ein Falirer, der da sehr viel To
leranz liai, was die Hinierac! ise
angeht, wenn die zum Beuipiel
mal schwammig Ist. Audi sein
Gefühl und sein VcrsLändnis .für
die Hinterre i fen und sein lähr-
stil, damit umzugehen, das habe
ich mir von ihm abgeschaut
Was Ist das MInImalzlel für 20)7?
Ich wünsche mir, dass wir auf
Anhieb konkurrenzfähig s
und gut Punkte mitnehnjcn
können nächstes Jahr. Ahe
i s t s c h w e r e i n z u s e h ä t z e n
diesen Regeiänderungcn.
sehe sie mehr als Chance als
Risiko. ♦

n d

e s
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als
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F a h r e r - K o m m e n t a r e
nach dem Grand Pr ix
de r USA
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TRAININGS

L Fr«lu Training (Ti) min/Rdn. ■ 2. heies Training (Fi) inin/Rdfl. ■ 1 Freies Training (Sa) nän/Mn. ■ Topspeed Ouaßfring (Sa) tan/h
]. Hamilton 1:37.423(25)
2. Rosberg 1:37,743(27)
3. Verslappen 1:39379(28)
4. Raikkbwn 1:39,407(21)
5. HOikenberg 1:39,712(27)
6. 8o!las 1:59,77"6(50)
7. Rwiaido 1:39,963(26)
3. Vet te i

iö. Sainrif.
11. Hassa
12. Nasi

13. Aioi iso
14. Crosiean
15. Giili^ftei
16. Ericsson

17. Ceiis-
18. Button

1:39,988(15)
1:40,131(16)
1:40,140(26)
1:40,191(27)
1:40,287(16)
1:40,362(26)
1:40,826(15)
1:40,970(15)
1:41,170(17)
1:41,422(27)
1:41,663(21)

19. Magnussen 1:4L942{22)
20 . K ing " 1 :42 ,012 (29 )
21.'Palmer 1:42,332(31)
22. Ocon 1:43,874(27)
"türPerer;" tflr Wehrlein

QUALIfYING

01 (18 min)
1. Hamiilon
2. Rosberg
3. Verslaooen
4. Ricciardo
5. Hülkenberg
6. RAikkOnen
7. Vetlei
8. P6iez
9. Massa

10. Sottas
11. Sainzj;,
12 . Kwl
13. Aionso

14. Ericsson
15. Gutierrez
16. Painter
17. Grosjean
18. Magnussen
19 Button
20. Wehrtein
21. Hast
22. Ocon

1:36.296
1:36,397
1:36,613
1:36,759
1:36,950
1:36,985
1:37,151
1:37,345
1:37,402
1:37,456
1:37,744
137,844
1:37,913
1:38,040
138,055
138,084
):58,30B
1:30,317
1:30,327
138.548
130,583
1:36306

1 Rosberg 1:37,358(35 1. Verslappen 1:36,766(16) 1 Wehrlein 3412
2. Rictiardo 1:37,552(55 2. Ricciardo 1:37,032(19) 2. Ocon 339.6
3. Hamilton 137,549(32) 3. R 8 i U ^ 137,284(15) 3. Gfosjean 358,0
4. Vellei 1:38.178(35) 4. Hamiitoo 137.483(12) 4 . R&SMnen 335.9
5. Verstappen 138,258(27) 5. Rösberg 1:37,784(10) 5̂  Gutierrez 336,3
6. Hülkenberg 138,508(32) 6. Vellei 1:37,894 (8) 6. Kassa 3543
7. Perez 138,568(31) 7. Hülkenberg 157.948(17) 7. Perez 334.4
8. BuHwi 1:38,713(29) 8. Bottas 138,188(16) 8. Hamilton 3543
9. Alcnso 138,801(30) 9. Button 1:38212(14) 9. Rosberg 333,4

10. Raikkdnen 1:38,865(31) l a Akmso 1:38,452(13) 10. Nasr 332,5
Ii Saiizjf. 1:38.971(31) 1 1 Perez 138512(16) 11 B o t t a s 332.4
12. Magnussen 139,159(25 12. P a l m « 1:38.528(14) 12. Palmer 3323
15. Nast 1:39,189(28) 13. Massa 1:56,607(15) 13. Vettel 332,0
14. Boltas 139,197(34) 14, Kvyat 1:38,691(16) H i^nberg 332,0
15. Kvyal 1:39,202(36) 15, Sainzjr. 138,710 (6) 15. Ericsson 3313
16. Massa 139,281(30) 16. Gutierrez 1:38,959(15 16. A ionso 3314
17. Palmet 1:39,455(34) 17. Grosjean 1:39,097(15 17. Magnussen 331,3
18. Gfosjean 1:39,554(24) 18. Magnussen 1:39,105(14) 18. tftrslapoen 3293
19. Otcn 1:40.086(27) 19. Ericsson 139239(14) 19 . Bu t ton 3ffl,0
20. Gutierrez 1:40,114(26) 20. Nasr 1:39.509(14) RKCiaido 329.0
21. Ericsson 1:40,219(28) 21. Ocon 1:39.771(19) 21 Sainzjr. 327,4
22. Webrlein 1:41,131(31) 22. Webriein 1:41,427 (7) 22. Kwai 3233

02 (IS min) 103 (12 min] OuaB-Duelle
1. Ricciardo 136,255 1. Hanwiton 1:54,999 Hamilton 9 :9 Rosberg
2. Rosberg 1:36,351 2. Rösberg 1:35215 Vellei 1 0 : 8 RAikkOnen
3. Hamilton 136,450 3. RKCkvdo 1:55,509 Hassa 5:15 Bottas
4 . v e l l e l 1:36,462 4 'rwfstapoen 155,747 Riccialdo 10:4 Veislacoen
5. RaikkOncn 1:36,534 5. RMkOnen 136,131 (Ricciardo 4 : 0 Kwai)
6. Hiilkenberg 136,626 6. Vettel' 1:36,350 Perez 9:9H0ftent>er9
7. Verstapoen 1:36,857 7, Huaenbwg 1:36,67B Magnussen 1 1 : 6 Palmer
0, Sainzjr. 1:37,175 6. Boltas 1:3M16 Kwai 4:10 Sarujr.
9. Boltas 1:37,2(12 9. Hassa 1:37,269 (Veista^n 3 : 1 Sainzjr.)

10. Hassa 137,214 10. Sainzjr. 1:37,326 Ericsson 10:6 Nasr
11. Peraz 137.353 Aionso 1 1 : 6 Button.
12. Aioftso 137.417 f/andoome 1 :0 Button)
13. KkVfll 1:37,480 VMirlein 4 : 2 Ocon
14. Gutierrez 1:37,773 (ITTelulein 7 :5 13
15. Palmer 137.935 Grasjean 1 1 : 7 G u l i ^ e z
16. Ericsson 139.356

< Fernando Aionso (5.)
«DerToro Ro.ssü ist auf
den Geraden langsam, da
kann man mit DRS ganz
einfach überholen. Aber
b e i m W i l l i a m s m u s s m a n
CS an anderen Stellen
versuchen. Leider haben
wir uns dabei berührt.»

Felipe Hassa (7.) >
«Ich hatte einen guten

Start und das Rennen lief
fantast isch. Beim Virtual

Safety Car hatte ich aber
viel Pech und dann ist

F e r n a n d o n o c h i n m i c h

reingefahren. Sonst wäre
P5 möglich gewesen.»

< Romain Grosjean (iO.)
«Heute lief es nicht so
schlecht für uns. Wir
haben eine aggressive
Strategie gewählt und
angegriffen. Wir hatten
etwas Glück, aber es ist
toll, vor Heimpublikum
einen Punkt zu holen.»

Joiyon Palmer (13.) >
« D e r S t a r t w a r e n t t ä u

s c h e n d - i c h h a b e d i e
Reifen rundeniang nicht
auf Temperatur bekom
men. Dafür habe ich die

nädistcn 30 Runden
bezahlt, und das war

z ieml ich f rust r ierend.»

< Pascal Wehrlein (17.)
«Das Rennen war sehr
unkompliziert. Ich denke,
wir haben das Beste aus
dem Auto rausgchoit.
Angesichts dessen, dass
ich doch einiges an Fahr
zeit verloren habe, ist es
ein gutes Ergebnis.»

Nico HQIkenberg (out) >
«Mir ging in Kurve 1 der

Platz aus, weil ich im
S a n d w i c h z w i s c h e n

Bo t tas und Ve t te ! war. Es
ist echt frustrierend, wenn
du ein schnelles Auto hast
u n d d a s R e n n e n n u r z e h n

Sekunden dauert.»
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1 2 A A U T O M O B I L
HötKpunkle des Rennens

Start: Hamilton gewinnt
den Start, Rosberg fällt auf
P3 hinter Ricciardo zurück.
1. Runde: Kvyat schiebt
Pärez h inaus. Bot tas
melde t über Funk e inen
R e i f e n s c h a d e n h i n t e n
rechts. Auch Hülkenberg
muss zur Box...
2. Runde: ...und gibt auf.
7 . Runde: Hami l ton führ t
2,2 sec vor Ricciardo.
9 . Runde: R icc ia rdo und
Räikkönen an der Box.
10. Runde: Verstappen
biegt auch ab (auch er holt
die weiche Mischung).
11. Runde; Rosberg holt
M e d i u m - R e i f e n ,
12. Runde: Hami l ton Sof t .
13. Runde: Vettel führt .
Verstappen geht an Räik
könen vo rbe i ,
15. Runde: Vettel holt sich
Soft und reiht sich als
Sechster (hinter Kimi) ein.
Kvyat wird für sein Foul an
Pörez bestraft (+10 sec.).
16. Runde: Gut iärrez ver
bremst sich und rol l t da
nach zur Box (out).
18, Runde: Verstappen
ist im DRS-Fenster zu Ros
berg (3).
21. Runde: Kvyat sitzt
seine Strafe an der Box ab
und zieht Medium auf.
24. Runde: Verstappen
kann das Tempo von Ros
berg nicht mehr mitgehen,
plus 3.1 sec. Vettel pirscht
sich an Räikkönen heran,,,
25. Runde: . . .doch der
Finne biegt ab (Supersoft).
26. Runde: R icc iardo zum
zweiten Mal in der Box
(Medium).
27. Runde: Versteppen
fährt zur Box, doch das
Team ist nicht bereit. Der
N ieder länder fä l l t h in te r
Massa (6.) zurück und
n immt im Nachh ine in d ie
Schuld auf sich.
30. Runde: Verstappen
rollt aus, Vettel holt sich
M e d i u m s . H a m i l t o n f ü h r t
mit 10,9 Sekunden vor
Rosberg. Virt. Safety Car.
32. Runde: Hami l ton ho l t
f r i s che Med iums . Auch
Rosberg kommt rein.
33. Runde: Weiter geht's.
39. Runde: Räikkönen ho l t
So f t -Re i fen und b le ib t
ausgangs der Boxenstraße
stehen. Angeblich weil
h inten rechts der Rei fen
nicht richtig festgezurrt ist.
Der Ferrar i ro l l t rückwär ts
zurück. Kimi gibt auf.
50 . Runde : Hami l ton füh r t
7.2 Sekunden vor Rosberg.
52. Runde: Alonso geht
nach Fahrfehler von Massa
mit Berührung am Brasilia
ner vorbei (6.) - under In
vestigation.
55. Runde: Massa zur Box
(Reifendefekt vorne links).
Alonso kassiert Sainz (5.).
56. Runde: 50. GP-Sieg für
Hamilton. Rosberg P2. ♦ CE

GP DER USA / Resu l t a t e *

AustinAexasfUSA). 23. OViot» 2016:18.V0I121 iau(ennirfoniwl-l-WH:3(B.405km über 56 Runden

F O R M E L 1 2 5 . O k t o b e r 2 0 1 6 / M O T O R S P O R T a k t u e l l

— E x p e r t e n -
U r t e i l
Chr is t ian
Eichenberger

ä 5313 km: 22 Fahrer gestartet, 18 gewerl«; Wetterte; lekhtbewölkt/tirKken.

Fahrer Auto Rdn. Zert^äckst Ausf^gnmd Stopps Reifen Punkte

L lewis Hamilton (GB) Mercedes-W07AHGHyt)nd 56 1:38:12.618 h 2 s - s - m 25
2. Nico Rosberg (D) Mercedes-wa7AHG Hybrid 56 •4,520 sec 2 s - m - m 18
3. Daniel Ricciardo (AUS) Red-Bull-TAGRBIZ 56 •19,692 2 s s - s - m 15

4. Sebastian Vettel (D) Ferrari Sfl6-H 56 •43.134 5 s s - s - m - s s 12

5. Fernando Alonso (E) H(lafen-HomlaHP4-51 56 •1:33.953 min 2 s - i n - m 10
6. Carlos Sairujr,(E) loro-Rosso-Feirari 51811 56 •1:36.124 2 s s - s - s 8

7, Felipe Massa (BR) Williams-Hercedes FVf38 55 • I R d e . 3 s s - s - m - s s 6

8, Sergio POrez (HEX) Foice-lr>dia-HercedesVJM09 55 • I R d e . 2 s s - m - m 4

9. Jenson BuUpn (G6) McLaren-Honda HP4-31 55 •IRde. 2 s s - m - m 2

10. Romain Gtosjean (F) HaasFl-FerrariVFlB 55 •IRde. 2 s s - s - r r 1

11. Oanill Kwai (RUS) Two-Rosso-FerTari STRll 55 • I R d e . 1 s - m 0

12_. Kevin Magnussen (OK)" Renault R516 55 • I R d e . 5 s-s-m-ss_ 0
13' Jolyon Palmer (GB) Renault RS16 55 • I R d e . 2 s - s - m 0
14. Marcus Ericsson (S) Sauber-Ferrari G5 55 • I R d e . 1 s - m D
15. Felipe Nasr(eR) Sauber-Ferrarl C35 55 • I R d e . 1 m - s 0
16. Valtteri Bottas (EIN) Williams-Hercedes 1W38 55 •IRde. 2 s s - s - m 0
17. Pascal WehrleirKO) Hanor-MeicedesMRDS 55 • I R d e . 2 s - m - m 0

18. £stebanOcon(f) Kanof-Mercedes HR05 54 • 2 R i a 3 m - s - s - s s 0

Nicht klassiert:
Kimi RajkkOnen(FIN) Ferrari SF16-H 38 •18Rda Rad 2 s s - s - s s 0
Max Verstappen (Nl) Red-euil-TAGRB12 28 •28 Rdn. Gelr iebe 2 s - s - m 0
EslebanGuti(ire2(HEX) HaasFl-Fei rar iyF16 16 •40 Rdn. Bremsen 1 s-s 0

NicoHOIkentierg (0) Fofce-India-Mercedes VJM091 1 •55 Rdn. Lenkung 0 SS 0
Durchscnniitstempo des Siegers: 188,415 lun/h Schnellste Runde; Vettel, 55. Rundein 1:39,877 min (•198,712 km/h)

Inlernet; wwvr.fta.coin und wHH.forinuial.com
Erklärung und Markierung derRellenmis(hungen:us'tJltrasoft(lila):st*Supe(sofl(rol):s*Soll (gelt)):m*Hedium(wei9);
h'Hardforange); i'IntermediaiefgrOn); r'Regen (tifau). Alle learm fahren Reifen der Marke PireliLProGPstehen Trocken
reifen In drei verschiedenenHSrtegradcnzur Verfügung. Zwei davon mOsscnim Rennen eingesetzt werden.■ Resultate orovisotisih;otfräeHe nach Redaktionsschluss;" 5-Sekunden-Stfale (Verlassen der Strecke mit Vorteil)

f / 4 f o r m u / a £

Zuveiiassigkeitfahrer

Ende einer verunglückten Dienstfahrt: Max Verstappen am Haken

1:39,877
1:41,8A1
1:41.897
1:42,386
1:42,424
1:42,475
142,555
142,832
1:43,414
143,502
1:43,585
1:43,925
1:44,117_
144335
144,468
1:44,724
144,730
144,977
1:45,140
1:45364
1:45,451

keine Zeit

Topspeed Rennen (So) km/h IISchnellsle Runde
1. Magnussen 345,1 1. Vettel
2. Bellas 343,1 2. KSikkOnet
3. Palmer 342.3 3. Rosberg
4. Wehrlein 338.8 4. Hamil ton
5. Grosjean 338,7 5 . Verstappen
6. Verstappen 337,0 6. Magnussen
7. Rosbwg 336,9 7 . RKCiardo
8. Raikkbnen 334.6 8 . 5dinzlr.

Kvjat 334,6 9. Massa
10. Ocon 334,5 10. Alonso
IL Alonso 354,2 . 11 . Ocon
I i N a y 334,1 12. POrez
13. Massa 335,2 13- N a y
14, POrez 331.6 14. Grosjean
15. Ricciardo 5 3 0 i 15. Button
16. Button 330,1 16. Palmer
17. Ericsson 329.3 17. Kvyat
18. Vettel 328,2 18. Bottas
19. Hamilton 328X1 19. Ericsson
20. Guliecrez 318,9 20. GuIiOrrez
21. Sainz 316,5 21. Wehrfein

HOikenberg 248.8 HOikenberg

1. Ricciardo
2. POrez
3. Botlas
4. Rosberg
5 . Massa

Hamilton
7, Verstappen
8 . Sainzjr.
9. Nasr

10. RälkkOnen
U . Magnussen
12. Alonso
13. Ericsson
14. Wehrlein
15. Gulidfrez
16. Grosjean
17. Button
18. Vettel
19. HOikenberg
20. Pakner
21. Kvyat
22. Harvanto
23. Ocon
24. Vandoome

Zuverlässigkeit Teams
1 Williams Hartini Radng
2. RedSuilRaang
3. MercedesAHGPetronasFl
4. Sahara Force India Fl Team
5. Saut)» Fl Team
6. MdarKiHonda
7. Manor Racing
8. ScudetiaTofO Rosso
9. Haas Fl

10. Scudena Ferran
11. Renault Fl
Ma*. Rdn. (Fahret/Teams):

1070
1063
1038
1005

989
989
979
972

_959
949
931
929
926
923
9 i l
9 »
879
860
846
817
814
« i
314

S6

2027
2010
1994
1908
1885
1864

1848
1825
1816

-1809
1748

1071/2142

Chef vom Diemt

Fahrer des Rennens

L e w i s
H a m i l t o n
Se i t de r
S o m m e r p a u
se war der
Brite sieglos. In «seinem
Jagdrevier» USA hat er
wieder zugeschlagen. Sein
fünfter Sieg in Amerika
war nicht nur hochverdient,
s o n d e r n a u c h b l i t z s a u b e r
herausgefahren. Vcan einer
Startschwäche (siehe auch
Seite 4) konnte nicht die
R e d e s e i n . H a m i l t o n k a m
super weg und verteidigte
die Führung souverän.
Macht er seine Kampfansa
ge «Ich will auch in IHexiko
und Brasilien gewinnen»
wahr, erwartet die Fans ein
spannendes Finale In Abu
D h a b i . D e n n o c h w e i ß d e r
Jubilar (50. GP-Sieg): Ohne
f remde H i l f e kann e r Ros
berg nicht mehr einholen.
D e m D e u t s c h e n r e i c h e n
zwe i zwe i t e P lä t ze und e i n
dritter Rang.

HelmlIctKiGewinnei
Carlos Sainzjr.
Auch wenn ihn
sein Lands
m a n n F e r
n a n d o A l o n s o
in der vor letzten Runde noch
überholt hat: Sainz jr. fuhr in
Austin eines seiner besten
Formei -1-Rennen. Von SPIO
gestartet, dribbelte sich der
Madr i iene wie Ronaldo nach
vorne und hielt den fünften
Rang bis kurz vor Schluss.
Und das in einem Toro Rosso
mit Vorjahres-Ferrari-Motor
Für Sainz war Rang 6 nach
sechs Nullem ein wahrer Be
freiungsschlag.

HeimJidi» Vertieret
M a x

Ve rs tappen
E s w a r n i c h t
d a s R e n n e n
des Max Ver
stappen. Bis zum missglück
ten Boxenstopp war der
Niederländer noch gut auf
Kurs, obwohl er gegen Ros
berg chancenlos war. Dann
das M issve rs tändn i s am
Funk, und der Red-Bull-PII:Jt
kam rein, ohne dass sein
Team toerei t war. Kurz darauf
dann ein Motorproblem, da;
den 19-Jährigen zur Aufgat r
zwang. Immerhin: Verstap
pen suchte nicht nach Ent
schuldigungen. Er nahm dk
Schu ld fü r den ve rko rks ten
Boxenstopp auf seine Kapqr
- Respekt! ♦
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Ein Punkt beim Heimspiel: Romain Grosjean (10.) erlöste die Haas-Truppe nach acht Nullem
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RSIkkönen beim Parken: Der letzte Boxenstopp ging gründlich in die Hose
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1. NicoRosiKralD) 1̂ 25 25 25 25 6 10 25 12 15 18 12 25 25 25 15 25 18

2, lewis l(eniilion(GB) 105 l a 15 6 18 25 25 10 25t25 25 25 15 18 15 - 15 25
3. Daniel Rniardo (AUS) 2 7 12 12 12 0 12 18 6 6 i o ; i 2 15 18 18 10 18 25 8 15

4. SeOastian Vettel (D) 177 15 8 15 12 18 18 2 12 10. 8 15 10 12 12

5. Ximi RaikkdnenfFiN) 070 18 10 15 18 - 8 12 1 5 1 0 : 8 3 2 12 12 12 10
6. HaxVc(5tajpen(NL) 165 1 B 4 25 • 12 4 18 18 10 25 0 6 6 18 13

7. SerqioPefeztHEK) 84 0 0 D 2 6 15 1 15 0 8 0 1 10 4 4 8 6 4

8. Vallteri Bellas (FOO 81 4 2 1 12 10 0 15 8 2 0 2 2 4 8 - 10 I 0
9.NbittltenbeR|(D) 54 6 0 0 8 4 2 0 6 1 6 12 1 • 4 4

lO.feinandoAkinsolE) 52 0 8 - 10 0 0 0 6 0 6 0 6 6 0 10
II. Felipe Hassa(BR) 49 10 4 8 10 4 1 - 1 0 0 0 1 2 0 0 2 6

12. Carlos Sainz jr. (E) 38 2 2 0 8 4 2 4 4 4 0 0 0 0 0 8
13. Romain Grosjean (F) 29 8 10 0 4 0 0 0 6 0 0 0 0 . 0 1
RDaniilXVYaKRUS) 25 6 15 0 1 - 0 . . 1 0 0 Q 2 0 0 0

lilensonSutlonp n 0 - 0 1 2 2 . 0 8 0 - 4 0 2 0 2
16, Kevin Magnussen (OK) 7 0 n 0 6 C 0 0 0 0 0 0 - 0 1 . 0 0
17. iolyon Palmer (GB) 1 0 0 0 0 - . 0 0 0 (1 0 0 1 0 0
18 Pascal Wehrlein Fin 1 0 0 D D 0 0 0 1 0 0 . . 0 0 0 0
19. StnflPlVandrwmefü) 1 1
20. EsletianGirti4rTez<H00 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0

21. Harros Wesson fSi 0 - I i 0 0 c 0 0 0 0 0 . 0 0 0 0 0
22. F îneNasrlBRl 0 0 n 0 D 0 0 0 0 0 0 . 0 0 0 0

2.3. RioHatvanlti(RI) 0 0 0 . c 0 0 0 0 0 0
24. EslePanOconff) 0 0 0 0 0 0 0
1 Mercedes AMG Pelronas Fl S36 43 40 51 43 31 55 35 p 40 43 V 40 43 40 15 40 43
7. Red 8(41 Racino 00 1? 18 22 D 37 18 18 10 28 30 25 33 18 16 26 43 26 15
3. Scijdwa F^ii 147 15 18 28 15 33 12 26 30 15 12 20 18 10 27 22 12 22 U
4. Sahara ForceindiaFlleam 38 6 0 0 2 6 23 5 17 0 14 1 7 22 5 4 12 10 4

5. Wdlams Martini Radn 30 14 6 9 22 14 1 15 9 2 0 2 2 5 10 0 10 3 6

O.MdaienHooda 74 0 1 0 9 2 12 0 D 8 0 6 4 6 0 6 8 0 12
7. Scudenaloro Rosso 55 3 8 6 0 9 4 2 4 5 4 0 0 0 2 0 0 8

B. Haas Fl 29 R 10 0 4 C D 0 0 6 0 0 0 0 0 0 - 0 1
9. Renault Fl 8 0 D 0 6 C 0 0 0 » 0 0 0 0 1 1 0 0

10 MmorRaono 1 0 0 0 0 C 0 0 0 1 0 0 0 0 0 0 0 0
11 Sautief Fl leant 0 0 n 0 n Dl - 0 0 0 0 Ol 0 0 0 0 Ol D 0
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V o r s c h a u M e x i k o

Volles Haus Im zweiten Jahi?
wiLus-iUmii I

WIMnVEMlj
uniisumi

noQa-niswnss [

GP Mexiko: Volles Haus 2015 Sllber-Doppelsleg Im Vorjahr

l«llplan und Slallslik GP Keilko/Heiko-Cilv
Frellag, 28. Oktober
18.00-19.30 (MESZ) 1. Freies Traimtis
22.00-2ii0 2. Freies Training

Samstag, 29. Okiober
18.00-19.00
21.00-22110

3. Freies Iraining
OuaJ (tying

Sonntag,30.0ktobei
20.00-22.00 (ME2) Rmnen (71 Runden)

Inlosrautodromohermanosrodrmuerjom
S t r e c k e n l ä n g e : 4 , 3 0 4 t o
R e n n d i s t a n c 3 0 S , 3 S 4 t o

Sieger 201S:
Nico Rosberg (0), Mercedes WOG Hybrid,
1:42:35,038 h(» 178.597 km/ti)
Pole-Position 2015;
Nico Rösberg (0), Mercedes WOG Hybrid,
1:19,480 nyn.(" 194,947 km/ti)
Schnellste Ruiide 2015:
Nico Rosberg (0), Mercedes WOG Hybrid,
1:20,521 ™j= 192,426 km/ti)
Streckenrekbm: NIcoRosb̂ g, 2015,
1:20,521 titnC'192.426 km/W_

Ergebnis 20l5:1. Rösberg, Mercedes:
2. Hamlllon, Mercedes; 3. Bottas, Wil-

F O R H U L A 1 G R A N D P R I X O F M E X I C O
M E X I C O C I T Y - S E L E C T E D S E T S P E R D R I V E R

W H I T E M E D I U M Y E L L O W S O F T U L D S U P E J t S O F T

» 4 4 H A M I L T O N

« 6 R O S B E R G

# S V E T T E L

S 7 R A I K K O N E N

S t 9 M A S S A

0 7 7 B O T T A S

B S R I C C I A R O O

» 3 3 V E R S T A P P E N

» 2 7 H U L K E N B E R G

» 2 0 M A G N U S S E N

OSO PALMER

0 9 E R I C S S O N

» 1 4 A L O N S O

0 2 2 B U T T O N

» 9 4 W E H R L E I N

0 8 C R O S J E A N

0 2 1 G U T I E R R E Z

3
3
3

8

1 ^
G P M e x i k o / A u t ö d r o m o H e r m a n o s R o d r i g u e z

UKWOKafŷKonkMi
eOUMVltaiNW Q UUH pro knie

ll»ns: 4. Kvyat, Red Bull; 5. Fb« Iaido. Red
Bult G. Massa, wnilams: 7. Hulkenbeig,
Force India: S. PdreL Force India: 9. Ver
stappen. loro Rossa 10, Grosiean, lotus

Bozenstopp-SliBlegle (Ses Siegers 2015:
2 StOKK - R126 (von Son aut Medium}.
R146 (von Medum aut Mednm)

Die meisten Siege: Clark. Manseii, Prost,
.».2

Die meisten Pdes
Die meisten S.(L (isrkS

^ MEXIKO
• I i i " i i i ä i i

T E R M I N E 2 0 1 6

Je zwei siege: Mansell/Prost

M a s k e n b a l l : R I c c i a r d o 2 0 1 5

Formel-I-WM
GP Australien

Melbourne, 6 l̂r HFZ
GP Bahrain
Sakhir,17UhrH£SZ
GP China

Shanghai, 8 l)tv MESZ
GP Russland

Solscht,14UhrKES2
GP Spanien
Barcelona, 14 Uhr MESZ
GP Monaco

Monte Carlo, 14 UhrHÊZ
GP Kanada

MonlreatZGütirMESZ
GP Europa
Baku, 15 Uhr MESZ
GPÖsIerreIcti
Spielberg, 14 Uhr MESZ
GPGroßbrilannien
Silverstone, 14 UhrMES:
GPUngam
Budapest, 14 Uhr MEJZ
GPDeutschlanti
HockenhelmüäuiirM̂Z
GP Belgien
Spa-Francpr., MUhrllSSZ

4. September GP Italien
Mon2a,14ührM£SZ

18. Seplmtber GP Singapur
Singapur, 14 Uhr MESZ

2. Oktober GP Malaysia
Sepang,9UhrMES2

O.Oktober GP Japan
Suzuka,7Uhr MESZ

23. Oktober GPliSA
Austin, 21 Uhr MESZ

Sa Oktober GP Mexiko
Heriro City, fflUht Hh

13. November GPBrasilien_
Sao Paulo,!? Utir MEZ

27, November GP Abu Dhabi
Abu Dhabi, ia'Uhr MEZ
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Titel In Italien?
A U T O M O B I L

D e n T i t e l i n d e r d e u t s c h e n
F o r m e l 4 h a t M i c k S c h u m a
cher verpasst. Am Wochen
ende nimmt er in der ita
l i e n i s c h e n M c i s t e i s c h a fl
einen zweiten Anlauf. Dort
liegt er 25 Punkte zurück.

Aus dem angepeilten Titel in
der ADAC Formel 4 i .s t n ichts
geworden. Doch Mick Schuma
cher. Sohn des siebentnaligcn
Fl -Wol tmeis ie rs Mich .ac l Schu
macher, ist mit dem Erreichten
dennoch zufrieden. Fünf Siege
u n d d e r Tc a m t i t e l f ü r P r e n i a
stimmten den 17-Jährigcn zum
Saisonende versöhnlich. «Klar
hätte ich gerne gewonnen»,
meinte Schumi jr., «aber die Sai
son war auch so lehrreicli.»

Nur 25 Punkte Rückstand
Besonders in puncto Überholen
hat Schumacher viel dazuge-
Icmt . «Wi r ha t ten e twas Pech
u n d m u s s t e n h i n u n d w i e d e r
v o n w e i t h i n t e n s t a r t e n . A b e r
das war letztendlich aucli eine
gute Schule.»

F o r m e l F o r d

Murray wie
schon 2013
Seit 1972 gibt es das Formel Ford
Fest iva l . Am Wochenende wur
de die 45. Ausgabe des Tradi
t i o n s r e n n e n s i n B r a n d s H a t c h
ausgetragen. Sieger nach 20
har ten , abe r un fa l l f r e i en Run
den war zum zweiten Mal nacli
2013 der Ire Niall Murray (Van
Diemen) . Au f P la t z 2 l i e f de r
Brite Scott Malvem (Mygal) ein,
Dr i t t e r wu rde se in Landsmann
C h r i s M i d d l e h u r s t ( Va n D i e
men). Der Sieg im Nationen-
Cup ging an Nordengiand.

TVaglscher Held des Finals
w a r O l i v e r A s k e w. I n s e i n e m
e r s t v i e r t e n A u t o r e n n e n ü b e r
haupt fuhr der US-Amerikaner
mit seinem Vorjahres-Ray auf
Rang 3 vor, elio ihn ein tecltni-
•scher Defekt stoppte.

D e r u n e r m ü d l i c h e d e u t s c h e
F o r m e i - F o r d - R o u t i n i c r K l a u s -
Dieter Häckel vcrpas-sce den Fi-
naleinzug knapp. ♦ HTS

Kann In Ital ien noch Heister werden: Mick Schumacher

Am Wochenende kann Schu
macher be im F ina le der i ta l ie
n i s c h e n S e r i e i n M o n z a n o c h
M e i s t e r w e r d e n . S e i n R ü c k
stand auf den führenden Argen
tinier Marcos Sieben (Jenzer
Motorsport) beträgt 25 Punk
te. Schumacher jr. hat in dieser
Saison schon vier Rennen in Ita
lien gewonnen- Zuletzt in Val-
Iclunga. Und er könnte in der

R e n a u l t 2 . 0

Sieg für
Palmer III.
D e r B r i t e L a n d o N o n i s s t a n d
schon vor dem Finale des Re
nault Eurocups in Estoril als
Meister fest. In Portugal been
de te e r d i e Sa i son m i t e i nem
zweiten Platz. Die Siege gingen
an Will Plamer, den Bruder von
Fl-Pilot Jolyon, und den Fran
z o s e n S a c h a F c n e s t r a z . D e n
Kampf um den zweiten Schlus.s-
rang entschied Feiiestraz'Lands-
mann Dorian Hoccolacci gegen
den Belgier Max Defoumy.

Einen guten sechsten Endrang
belegte der Schweizer Hugo de
S a d e l e e r. D e r i j u s a n n e r w u r d e
i m e r s t e n L a u f Z w e i t e r u n d
stand somit zum dri t ten Mal in
dieser Saison (nac)i seinen Er
folgen in Spa-Francorchamps)
auf dem Podiuiti. Für den Öster
reicher Ferdinand Habsburg en
dete die Saison mit einem Aus
fall und Rang 12 in der 2-Liier-
Serie als Gesamtzehntcr. ♦ CE

Meisterschaft sogar vorne lie
gen, wäre er bei den Rennen am
Adria Raceway und in Imola am
Start gestanden. Ob mit oder
oline Titel: Sein nächstes Zieiist
k l a r f o r rnu l i e r t . M i ck Schuma
cher wi l l (am l iebsten mi t se i
nem bisherigen Team Prema)
2017 in die Formel 3 aufsteigea
Das Wichtigste für ihn ist: wei
ter Erfahrung zu sammeln. ♦ CE

K O M P A K T

IndyCar Andretti Autosport
sucht neben den gesetzten
Ryan Hunter-Reay, Alex
R o s s i u n d M a r c o A n d r e t t i
e inen vierten Fahrer für
2017. Auf der Liste stehen
Takuma Sato, Car los Munoz
und Kevin Magnussen. Der
N o c h - R e n a u i t - F o r m e i - I - P l i o t
Winkt jedoch ab: «Das sind
al les nur Gerüchte.»
) »

Formel 3 Pirelli liefert (wie in
MSa geschrieben) die Rei
fen für den Formel-S-GP In
Macau. Damit lösen die Ita
l i ener Dauerausrüs te r Yoko
hama ab (seit 1983 mit von
der Partie). Die Reifen, die
Pirelli in der eherrtaligen
bntischen Kolonie einsetzt,
basieren auf den Mischun
gen, die in der deutschen
und i ta l ien ischen Formel 4
v e r w e n d e t w e r d e n .
» >

Formel E Die Organisatoren
haben vergangene Woche
das Layout der Strecke in
Montreal vorgestellt, wo die
eben erst angefangene
Saison 2016/2017 mit einem
D o u b l e h e a d e r b e e n d e t
wird. Der geplante Kurs ist
2,75 Kilometer lang, verfügt
über 14 Kurven und führt um
das 105 Meter hohe Hoch
haus «Maison de Radio-Ca-
nada» nordös t l i che des
S t a d t z e n t r u m s - ♦ C E

Wiede rho lungs tä te r. Mur ray P6 am Ende : Hugo de Sade lee r

L a n g s t r e c k e n - W H

Noch fast nidib
ist entschieden
Beim WEC-tauf in Ftijl flei
nur eine Utelentschcldung
- die bei den LMM-Privat
teams. Anderswo gab es
h ö c h s t e n s V o r s c b e n t s c h c i -
dungcn, doch speziell bei
den GTs ist noch al les ofTen.
P o r s c h e - T H o u n t e r D r u c k .

Die Einzigen, die sich bereits
be im dr i t t l e tz ten Sa isonronnen
über einen Titel freuen durften,
waren Mathco Tuschcr, Domi
n i k K ra ihamer und A lo . xand re
Impcratori. Das österreichisch-
schwe ize r i sche Fa l i r e r t r i o aus
dem Rebei l ion-Rennsta l l mach
te mit einem weiteren Sieg auch
schon den Titel in der Wertung
d e r L M P l - Te a m s f ü r i h r e n A r -
beiigeber Rebellion Racing klar.
«Ein großartiges Ergebnis, der
Rennsieg und der Titeigewinn.
I c h m ö c h t e m i c h b e i m e i n e n
Teamkollegen bedanken, dass
sic das ganze Jahr so einen un
glaublichen Job gemacht ha
ben», so Kraihamer.

So gut der Job der Rcbcilion-
Mannschaft dabei auch gewe
sen sein mag, rein vom sport
lichen Wert ist dieser Titel, den
der einzige Gegner - der ohne
hin langsamere und dann meist
a u c h n o c h v o n Tc c h n i k - P e c h
geplagte EyKoUes-Bolide - me
hat streitig machen können,
wohl der unwichtigste in der
Langstrecken-WM-

Spannung pur in GT-Klassen
In .allen anderen Klassen schlägt
d a s P e n d e l z w a r s c h o n t e i l s
kräftig in eine Richtung, ge
sichert sind die Titel jedoch
nocht n icht . In der LMP2-Klas-
se, dem nächstjährigen Umfeld
des Rcbollion-Teams, kann sich
das führende Alpine-Team be
reits in Shanghai auf Verwal-
tungsarbcit konzentrieren. Mit
38 Punkten Vorsprung In der
Fahrer- sowie 35 in der Tcam-
wortung müsste schon vieles
schiefgehen, damit sie diu je
wei l igen Ti tel noch an das

Te a m R G R M o r a n d a l s l e t z t e
verbliebene Gegner verlieren.

Weitaus spaiutcnder ist n.tcli
s i e b e n v o n n e u n W M - L ä u f e n
die Situation in den GT-Klassen.
Sowohl in der Fahrer- als auch
der Herstelienvertung geht es
eng zur Sache. Nicki Thiim und
Marco Sörenscn führen mit 119
Punkten die Wertung an. Aber
insgesamt haben noch rund ein
Dutzend Fahrcr(-Paarungeii)
T te lchancea Ob am Ende Ver
treter von Ferrari, Ford oder As
ton Martin am lautesten jubeln,
ist dabei nocli völlig offen. Ein
zig die amtierenden Weitmeis
tor von Porsche sind heuer im
GT-Feid völlig chancenios, weil
die BoP nicht passt

Einzige F.inschränkung; In der
GTE-Am-Wertung - mit den
letztjährigen Autos - hat das
A b u - D h a b i - P r o t o n - Te a m n o c h
theoretische Chancea auch GT-
seitig für einen Porsche-Titel zu
sorgea Doch auch hier läuft es
auf ein Duell eines Ferrari- ge
gen ein Aston-Trio hinaus.
Porsche-Trio noch nicht durch
Nach dem Toyota-Heimsieg in
Fuji wird es auch in der Königs
klasse noch mal richtig span-

. nend. In der Herstellerwcrtung
konnte Porsche die Führung auf
nun schon 59 Punkte ausbauen
und liegt damit auf Kurs zur Ti
telverteidigung. Doch in der
Fahrerwertung haben die Le-
Mans-Sieger und Tabcllcnfüii-
rer Marc Licb/Neel |ani/Ro-
main Dumas zuletzt eine echte
Durs ts t recke e r leb t .

N u r m e h r 2 3 P u n k t e t r e n n e n
die drei Porsche-Piioten, die in
Le Mans das letzte Malnufdem
Podium standen, nach der Ja
pan-Runde von den härtesten
Verfolgern aus dem Tbyota-Iii-
ger (Sarrazin/Kobayashi/Con-
way). Und auch Audi liegt mit
28,5 Ihmkten Rückstand von Di
Grassi/Duval Jarvis noch voll
in Schlagdist:inz. Ma.\imai sind
noch 52 Punkte zu holen. ♦ MBR

Rebellions Titel-Trio (v.l.): Kraihamer, tmperatorl und Tuscher
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European Le Nans Series Estoiil

Noch altes auf den Kopf gestellt
EUROPEAN LE HANSSERIES / Resultate
Wofil (P); 4.182 km; Rfnnen öbet 4 Stunden; 36 Aulosgesiarlet, 2?gewer!eC Wetter/
Pßte; bewölkt, bewöftt/trocken.
1. Doläfi/Iincknell/Van der (jaide (Gibson OlSS-Nissan) 145 «unden;2. Hedman/Uplerw/
Hanlev (Oreca OS-Nissan) «51,157 sec; 3. Colelli/Wirth/Petiov (BR Ol-Nlssan) •1;20,903
min;4.Jönsscin/Pla(U9iei )SP2-Nissan)-l:28,961;5.5ci(nmen(lv/Vefvi5ch/Lvcins(Oiec.i
OS-Nlssan)-2Rdn.;6. Lalargue/Lalaigue/Enjaibert (ligierJSP2-]üdd|-4Rdn.;
7. tauienl/Ehilachei/Cougnaud (ligiet tS P3-Nissan) *5 Rdn. (1. LMP3); 8. Batlhei/Butel'
Oiatin (Ii?« JS P2-Hiss3iO -6 RiJn.;9. ladbnget/Roussei/ScheiKHoigan-Nissan) *6 Rdr
10- Palleison/eeli/Boyd (ligler ß P3-Nissan) •? Rdn. (2, IHP3); 11, IrouiOel/Pelit/
Guibbeil (ligier ß P3-Nissan) '7 Rdn, (3. IHP3); 12. Falb/Rayfiall/Pololicctiio (ligier JS
P3-Nissan)*aRdn,(4, LHP3);13,Smlc(howski/Peletsen(li9ieiJSP3-Nissan)*6 Rdn.
(5, IHP5); 14. Breukers/Dromedari/Paisra (Ugiei JS P3-Nissan) *8 Rdn. (6. LHP3); 15. lenl
wder/Kaggi/lcngindigiefßPS-Nissan) •8Rdn.(7,lMP3); IG.latorle/Seinagioilcidigei
ß P3-Missan) -8 Rdn. (8. LHP3); - ferner 19. Howard/Tumer/HacOowall (Won Harlki
Vantage) -9 Rdn. (1. GIE); 20, lalkanilsa/lalka Jt./Pier Guidi (Ferraii F458 Itaüa) *10 Rdn
(2.G1E); 21, Brundle/Guasch/Ergland (ügiet JS P3-Nissan) -10 Rdn, (11. LHP3);
22. Cameron/Giiflin/Scoll (Fetiari F45B Italia) *10 Rdn. (3. GTE)

Doch noch den Spieß herumgedreht: Champions Tincknell, Van der Garde und Oolan (v.l.) Internet; www.euroijeanlenianssetles com

V o n M I C H A E L B R Ä U T I G A M

Unfassbares Pech sorgte
dafür, dass beim Saisonfinale
i n E s t o r i l s o w o h l i n d e r
L M P 2 - a l s a u c h i n d e r G T E -
K l a s s e d i e U t e i n i c h t a n d i e
haushohen Favoriten gingen.
Siege und Meisterschaft für
D o l a n / T T n c k n e t l / V a n d e r
Garde sowie MacDowal l /
T V i m e r / H o w a r d .

Sclion im verregneten Qualift'-
ing tiefes fiir die Tabellenfiihrer
P i e r r e T h i r i e t u n d M a t h l a s
Beche nicht. Die von Ryo Hira-
k a w a u n t e r s t ü t z t e n Ta b e l l e n -
f t ih rc r der LMP2-Klassc lande
ten nur auf Platz 7. Doch zum
einen waren ja noch vier lange
RennstundcD zu absolvieren.

z u m a n d e r e n b r a c h t e m a n 1 4
Punkte Vorsprung mit. Anders
ausgediückt Mit Platz 4 wäre
man auf jeden Fall Meister. Und
m i t A u s n a h m e d e s S a i s o n a u f
takts, wo man ausfiel, stand man
immer au f dem Pcx l ium. Doch
diesmal streikte die Technik,
genauer gesagt, die Elektronik.
Zwei lange Boxenaufenthalte
soigten dafür, da« man mit 24
Runden Rückstand am Ende als
le tz te r F in i sher und dami t au f
P9der LMP2-Wertung klassicut
w u r d e .

B e i d e n v e r b l i e b e n e n T i t e T
rivalcn von G-Drive Racing lief
es dagegen wie am Schnürchea
Nur gegen Rennmitte kam kurz-
zeilig etwas Unruhe auf, weil
e ine Safety-Car-Phase den
schönen Vorsprang zunichte-

m a c h t c . D o c h d e r n o m i n e l l e
Si lber-Fahrer, Teambesi lzer
Simon Dolan. ließ sich nicht
b e i r r e n u n d f u h r n a c h d e m
Restart wieder vorneweg.

Harry Tincknell. eine Woche
z u v o r i n s e i n e r F u n k t i o n a l s
Ford-Wcrkspilot noch Klassen-
siegerbei der WEG in FujL fuhr
im Schlussslint den Sieg und
dami t den Ti te l c ia Für G iedo
van der Garde, der den EröfF-
nungsst int gefahren war, endete
d a m i t s e i n e P r e m i e r e n s a i s o n
im Sportwagen gleich mit dem
Gewinn de r Me is te rscha f t .

Eine sogar noch komfortab
lere Ausgangsposition fiir das
Finale gab es für das Ferrari-
Team JMW Motorspor t vor
dem Finallauf in der GTC-Kla.sse.
Mit 20 Punkten Vorsprung

angereist, musste es schon mit
dem Teufel zugchen. Zumal bei
eigenem Ausfall der Aston M.nr-
tin, den die verbliebenen Titel-
rivalcn pilotierten.auch erstmal
vor den anderen starken Ferrari
zum Sieg würde fahren müssen.

Ferrari im Pech, Aston stark
Aber der a l le in schon unwahr
scheinl iche Ausfal l des Ausfal ls
t ra t ta tsächl ich e in. Erst h . i t te
man nu r e in t echn i sches P ro
blem. das zu lösen gewesen wäre.
Und allein die Wertung, egal auf
welchem Platz, hätte zum Titel
gereicht. Aber als man das Auto
gerade wieder losgeschickt hat
te und dieses noch langsam un
terwegs war, drehte sich ein
LMP3-Bo l ide vehement i n den
gelben IMW-Ferrari.

D i e s e n S c h a d e n k o n n t e m a n
dann nicht mehr in der Kürte
der Zeit beheben, auch wenn es
der 458 wie durch ein Wunder
sogar noch zurück zur B'
geschafft hatte. Gleichzeitig
bezwang der Aston Martin vi m
Darren Tümer, Alex MacDow ill
u n d A n d r e w H o w a r d t a t s ä c i -
l ich die starke wei tere Ferra
K o n k u r r e n z u n d f u h r m i t d « m
Klassen.sicg den GTE-Tite! ei i.

In der IJdP3-Kategorie, wo
Sachen Meisterschaft a l les 2 j -
gunsten von Alex Bnmdle/Mi te
Guasch/Chris England ei
schieden war. fuhr Yvan Mulh
Team M. Racing YMR mit M
lers Neffe Yann Ehrlacher sov
Thomas Laurent und AlexaiK
Cougnaud ungefährdet zi
ersten Saisonsieg. ♦

Porsche Supericup Austin

Nülter: Zweiter Titel in acht Tagen
Von MICHAEL BRÄUTIGAM

Sven Müller hat es ge
s c h a f f t : A u c h w e i l M a t t c o
Cairoli zum großen Pech
vogel wurde, sicherte sich
der Btngener in nur acht
Thgcn das «Titel-Double».

Im Qualifying hatte sich Cai
roli den zweiten Startplatz hin
ter Mathieu laminet gesichert.

ganze vier Plätze vor Tabellen
führer Sven Mül le r. Wel l be im
Auto des Italieners im Qualify
ing .aber ebenfalls ein heftiger
Abflug zu verzeichnen gewesen
war, musste das Team Fach
A u t o Te c h n o c h m a l A k k o r d -
Arbeit leisten, um den Cup-
Elfer fürs Samstagsrennen fit zu
bekommen. Und das gelang
augenscheinlich perfekt. Schon
beim Start Obcnumpelte Cairoli

den Pole-Mann und führ te das
Rennen danach souverän an.

Doch dann: Blankes Entsetzen
an der Fäch-Bo.x. Mit stotterndem
Motor schleicht Cairol i über die
Strecke und muss die Box an
steuern. Ein Albtraum. Statt vier
Punkte auf Mül ler - zu diesem
Zeitpunkt auf P3 - gutzumachen
unddioTäbelienführungzu über
nehmen. pbt es einen Nuller zu
verze ichnen . A ls Ursache w i rd

man spater einen Wackelkontakt
in der Anstcuerung des Haupt
schalters ausfindig machen.
Unglücklicher geht es kaum.
Auf dem Weg nach Le Hans?
MüUer, der hinter Sicgerjaminet
Zweiler des Samstagsrennens
wurde, h.-itte damit vor dem
Sonntagsrennen 20 Punkte Vor
sprung Der Titel wäre ihm nur
noch zu entreißen gewesen,

i n

t e

ic,
ich

ibäe-
pbr-

Unter der texanischen Sonne zum Titel gefahren: Müller

wenn Cairoli gewonnen hä
und Müller ausgefallen wä e.
Aber der Deutsche fuhr, and rs
als beim Carrcra-Cup-Fiii;
mit Köpfchen und bes.inn
aufs Wesent l iche.

Ein achler I'latz im Sonnt.i|5>-
lauf.denemcutjaminetgew.inn,
reichte letztlich für densiclietkn
Titelgewinn. Damit stehen J'
insgesamt fünf ten «Dou
Champion» (Carrera und Sa
cup), der nach drei Jahren als
Porsche-Junior am Scheidetieg
seiner Karriere steht, wohl ftist
a l le Türen offea

«Natürlich 1st es mein Trau
auch einmal in Lc Mans auf d'
P o d i u m z u s t e h e n . E i n T i c l -
gewinn ist einfach ein wichti; ;cr
Karrierebau.stein. Ich bin fr ih.
dass ich das sowohl im Carr -ra
Cup als auch im Supercup ;e-
sdäfft habe», so Müller, des: en
Lechner MSG Racû  Team i;u-

Pechvogel Cairoli, Meister Müller, Doppelsieger Jamlnet (v.l.) dem den Teamtitel einfuhr, r

m ,
: m
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A u d i

Fahrertitel: Der Stachel sitzt tief
Vo n A R N O W E S T E R

Bei Audi Sport liegen o£fen-
b a r d i e N e r v e n b l a n k . O b
w o h l d i e « H e r r e n d e r v i e r
Ringe» mit dem RS S - wie
im Vorjahr - das erfolg
reichste DTM-Auto hatten,
ging der wichtigste Titel,
nämlich die Fahrerwertung,
e r n e u t a n d i e K o n k u r r e n z .

Sta t t s ich w ie 2011 über zwe i
gewonnene Titel (dieses Jahr in
d e r H e r s t e l l e r - u n d Te a m w e r
tung durch Abt Sportsline) zu
freuen, sorgte Audis DTNl-
L e i t e r D i e t e r G a s s n a c h d e m
F i n a i r e n n e n a m v o r l e t z t e n
Sonntag ftir Aufsehen, als er
bei seiner persönlichen Bilanz
öf fen t l i ch K r i t i k üb te . «M i t e i
nem Blick von außen hatten wir
e ine fantast ische Saison: Zehn
Siege in 18 Rennen. Trotzdem
tut es extrem weh. heute t rotz
eines Sieges von Edo (Mortara)
d e n F a h r e r i i i c l n u r d e n k b a r
knapp (vier I'unkte Rückstand,
d. Red.) zu verpassen. Und das
umso mehr, als dass wir in
Z a n d v o o r t e i n e S i t u a t i o n h a t
ten. in der Edo unberechtigt
Ihinkte verloren hat. Ich weiß,
dass CS am Ende einer langen
Saison eigentlich kein <Hättc>
und (Wenn) gibt - aber diese
Punkte (mindestens acht. d.
Red . ) waren mathemat i sch au f
E d o s K o n t o u n d h ä t t e n d e n
Ausschlag geben können»,
meinte Gass.

E r w o l l t e d a m i t z u m A u s
druck bringca dass Audi Sport
nur aufgrund der ungerecht-

Der Sieg war nkht genug: Mortara als letzter DTM-Salsonsleger._ . musste den Meisterp^ial am Ende Whtmann (1.) überlassen

fertigten Strafe (fur angebliches
Codc-60-Vergehen) und der
d a m i t v e r b u n d e n e n P u n k t e
s i t u a t i o n n a c h Z a n d v o o r t a u f
J.imle Ga-cn statt Edo Mortara
gesetzt und man deshalb dem
«falschen» Fahrer per Team-
order vier Z-ihlcr geschenkt habe.

Sfliacht ohne Verständnis
Das sieht Christian Schacht,
der DTM-Oeiegicrte des
IX-uischen Motor Sport Hundes
(DMSH) aber pnz anders. «Ich
linde es persönlich unfair, d.tss
der einwandfrei eingefahrene
litelgewinn von Marc« Win-
mann .auf diese Art und Weise
d i s k r e d i t i e r t w i r d . B e i A u d i
Sport verdrängt man offenbar
erneut eigene Unzulänglichkei-
t c a D i e s e s N a c h k a r t e n i n d e r
Öffentlichkeit empfinde ich als
unsportlich.»

Der Feh le r be im DTM-Rennen
in Zandvoort, als die Rennlci-
tung aufgrund einer Fchlfunk-
t ion des GPS Systems den Audi-
F a h r e r E d o a r d o M o r t a r a m i t
einer Durchfahrtstrafe belegte,
sei in der Folge mit allen Betei
ligten ausrührlich erörtert und
abgearbeitet worden, betonte
Schacht; «Es ist fur mich nicht
verständlich, dass dieser Vor
gang nun erneut in dieser
Weise aufgegriffen wird.» Das
GPS-System wird der DTM-
Dachorganisation ITR übrigens
nicht vom DMSB, sondern von
e inem D iom i t l e i s t c r zu r Ve r fü
gung gestellt!

Fakt Ist: Der Stachel des er
neuten Scheiterns bezüglich
dos Fahrertitels sitzt bei den Au-
dianetn sehr t ief . Sic haben in
dieser Saison mehr Siege (10)
gefeiert, als BMW (4) und Mer-

ccdes-Bcnz (4) zusammen. Die
Bilanz von 2014 bis 2016 kötuilc
e indrucksvo l le r kaum se in : Be i
insgesamt 46 Renneinsäizen
erzielten Audi-Piloten 22 Siege.
1 7 P o l e - P o . s i l i o n s u n d 2 5
sc imc l l s t c Renn runden . ' l Yo t z -
dem ging der Fahrertilel zwei
ma l nach München (2014 und
2016 siegte Mareo Witinunn)
und einmal nach Stuttgart, als
2 0 1 5 M e r c e d e s u n d P a s c a l
Wchricin triumphienen.

Mortara: Auch eigene Fehler
Mit solchen Felilem. wie sieder
fünfmalige Saisonsieger Edo
ardo Mortara in Spielberg und
Budapest gemacht hat. als er
völlig unnötig mit den HMW-
Fahrem Antonio Fel ix da Costa
u n d M a r c o W i t i m n n n k o l l i
dierte und dabei nach eigener
Aussage mehr als 20 Punkte hat

liegen lassen, kann man eben
keine Titel gcwirmen.

In seiner persönlichen Saison
b i l anz ve rw ies Mo r ta ra i n de r
TV-Sendung <cBoxonfunk» auf
Sportl (natürlich) auf die «Lex
BMW», die für die Münchner
«sicherlich eine große Hilfe»
war. Es gebe zu viele Politik-
Entscheidungen in der DTM,
m e i n t e d e r I t . a l o - S c h w e i z e r :
«Wir brauchen die gleichen
Regeln für alle.» Immerhin zollte
M o r t a r a d a b e i d e m T i t e l r i v a i e n
Marco Wittmann und seinem
BMW-Team RMG großen Res
pekt. als er fair anmerkte: «Sie
haben einen super Job gemacht.
Er hat sehr große Konstanz ge
zeigt.» Genau da.s und nicht die
Zugeständnisse an BMW vor
Saisonbeginn waren schließlich
der Schlüssel zum Erfolg des
Franken und der Baj-em. ♦

H a r c o W i t t m a n n

«Nega Narco» legt Nesslatte hoch
Der neue Champion Marco
W i t t m a n n b a t i n s e i n e r
b i she r igen DTM-Kar r i e re
m i t e i n e r b e e i n d r u c k e n d e n
K o n s t a n z u n d z w e i U t e l -
gewirmen geglänzt. Aber
auch abse i t s de r P i s t e we iß
s i d i d e r F r a n k e i i t z w i s c b e n
gut zur Wehr zu setzen.

Wittmann Ist genervt von der
permanenten Frage, ob er den
Titel auch ohne die Zugeständ
nisse, die sein Arbeitgeber
BMW bezüglich Gewicht und
Aerodynamik vor Saisonbeginn
erhalten hat, gewonnen oder ob
er ihn überhaupt verdient hätte.

In der TV-Sendung «Boxen-
fimk» auf Sportl antwortete der
26-Jährigc am vergangenen
Mittwoch schlagfertig: «Ich war
der einzige BMW dort vorne.

habe konstant (in 15 von 18 Ren
nen geputikiot.d. Red.) die Leis
tungen abgerufen und am Ende
verdient gewonnen. Wenn Audi
zehn Siege einfährt und wir nur
vier, kann man nicht von einer
Dtiminanz von BMW sprechen.
Wir h . t t t cn n ich t (w ie Edoardo
Mortara in einem dpa-Inter-
view behauptet, d. Red.) da.s
<DTM-pIus-AutO). Am Ende
haben wir einen guten Job
gemacht.» Fair fugt der RMG-
Ihlot an, dass er Edo extrem
respektiere. Dieser hätte auch
einen mcga Job gemacht.

Einen Seitenhieb auf die Kon
ku r renz konn te W i t tma rm s i ch
dennoch nicht verkneifen, als er
feststellte: «Ich glaube, dass
A u d i d i e M e i s t e r s c h a f t s e l b s t
v e r l o r e n h a t ( s i e h e o b e n ) . I n
e r s t e r L i n i e m u s s m a n v o r

seiner eigenen Haustür keluea
bevor man es auf das Material
oder auf andere schiebt!»

Unterstützung erhält Wit t
mann von ARD-TV-Exper le
Norbert Haug. «Marco Witt
mann. .sein RMG-Team und
BMW waren d ie kalkui ierenden
Sieger und Punktesammler.
Wenn diese Strategie zum Er
folg führt, ist man verdienter
Meister», stellte der Schwabe
treffend fest.

«Mega Marco» habe seinem
Spitznamen alle Ehre gemacht.
Wegen seines Speeds, seiner
N e r v e n s i ä r k e u n d s e i n e r C l e
v e r n e s s s e i W i t t m a n n e r n e u t
verdient Champion geworden,
meinte BMW-Motoisportdirek-
toc Jens Marquardt: «Er hat die
Messlatte für al le anderen sehr
hoch gelegt.» ♦ AW «Champion again»: Freude Ober Wittmanns bereits zweRen Trtel
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SPORT- Sf TOUREN WAGEN zs. Oktober sois/Motorsport aktuell

K O M P A K T

VLN 1 Neben den GT86-
Cup-Siegern holten noch
zwe i we i te re DTM-P i io ten ,
d i e den «No rdsch ie i f en -
FC ih re rsche in» e rwerben
wol len, ebenfa l ls e inen
Klassensieg: Antonio Felix
da Costa und Bruno
Spengler siegten gemein
sam mi t Kuno Wi t tmar in
e inem RMG-BMW 235 i i n
der Klasse SP8T, wo man
allerdings ohne direkte
Gegner angetreten war.
» >

VLN 2 Der neue Audi RS3
LMS hat bei seinem ersten
Renne insatz e inen s tarken
Eindruck h in ter lassen. Jord i
Gene und Kelvin van der
Linde sowie Rahel Frey und
Christopher Haase belegten
unter insgesamt 132 Startern
die Gesamtränge 18 und 22
sowie P3 und P4 in der Klas
se SP X. Stolz verkündete
Chris Reinke, Leiter von Audi
Sport customer Racing,
dass die beiden von Phoenix
Racing eingesetzten TCR-
A u t o s o h n e t e c h n i s c h e
Probleme durchgefahren
s e i e n .
» >

Supercars 1 Am Dienstag
vor den Rennen in Surfers
Paradise (s.u.) fiel die
Entscheidung am grünen
Tisch: Die Zeitstrafe für
Whincup/Dumbrell in
Bathurs t b le ib t bes tehen .
Damit ist der Sieg für Will
Davison/Jonathon Webb
nun endgültig offiziell.
> »

Supercars 2 Shane van
Gisbergen/Alexandre
Premat sowie Jamie Whin -
cup/Paul Dumbrell (alle
Holden) waren die Sieger
beim «Gold Coast 600» in
Surfers Paradise. In der
Gesamtwertung führt, nach
Bestätigung der Bathurst-
Strafe (s.o.), weiter Van
Gisbergen, nun 148 Punkte
vorWhlncup.
> »

Renault Sport Trophy Vor
dem Finale in Estoril gab
Renaul t bekannt, dass man
die Serie 2017 nicht fort
setzen wird. Bei den damit
also letzten Rennen der
Meisterschaftshistorie ge
wannen in Portugal Steijn
Schothorst/Miguel Ramos
(Endurance-Rennen), Fa
bian Schiller (Sprintrennen
Am) sowie nochmals Schot
horst (Sprintrennen Pro).
Schi l ler und seinem Team
kollegen Markus Palttala
re i ch ten im Endu rance -Lau f
P 2 für den Titel. In der
Am-Wertung stand Schiller
schon vor dem Finale als
Meister fest - ebenso Pieter
Scho tho rs t a l s P ro -Cham-
pion. ♦ AW/MBR

41. DMV Münsterlandpokal (10. Lauf VLN)

Lands dritter Streich
Vo n M A RT I N B E R R A N G

Land Motorsport blieb mit
seinen PQoten Christopher
M i e s u n d C o n n o r d e P h i i -
Uppi auch beim VLN-Elnale
auf Erfolgskurs und er
kämpfte sich mh dem Audi
R 8 L M S d e n d r i t t e n G e
samtsieg in dieser Saison.

Der vom Wetterbericht ange
kündigte Graupcl blieb zum
Glück aas, trotzdem waren die
Wetterbedingungen mit Regen
und sehr niedrigen Temperatu
ren im (Qualifying und im ersten
Renndrittel extrem schwierig.
Im Zeittraining hatte Jörg Mül
ler geglänzt und den BMW M6
GT3 vom Team RBM mi t
9:23,533 auf die Pole ge
stellt. Von Anfang an ent
w i c k e l t e s i c h e i n D r e i
kampf zwischen dem
Land-Audi, dem M6 von
M ü l l e r u n d s e i n e m e r s t
18-iährigcn Partner Nico
Menzel sowie dem Har i lx j -
M c r c e d e s A M C C T 3 v o n U w e
Alzen, Lance David Arnold und
Renger van der Zande.

Ab der s iebten Runde wurde
es trockener, und die Zeiten fin
gen an zu fallen. Rennenischei-
dend war der erste Stopp: Bei
Innd blieb man auf Regen und
.sparte sich durch den späteren
Rädcr lausch d ie Mindcs is tand-
zeit beim finalen Halt. Bei RBM
ging man auf Slicks, tvas MüUer
auf der Strecke reichlich Sekun
den kostete und am Ende noch
einen langen Stopp bescherte.
Bereits in Runde 18 hatte sich
der (uhrende Uwe Alzen verab
s c h i e d e t . D e r W e s t e r w ä l d e r
war im Be re i ch Ex -Müh le von
der Strecke abgekommen und
hatte die Lcitplanken touchiert.

Nach dem letzten Stopp war
das Rennen endgültig entschie
den. Bei Land musste man kei
ne M indes ts tandze i t e inha l ten
und konnte Mies wieder schnell
ins Rennen schickem Bei RBM
musste man d ie Mindests tand
z e i t e i n h a l t e n u n d w a r w e i t
weg. Somit waren Mies und De
Phillippi klar in Front und sieg
t e n v o r M ü U e r A f e n z e ) s o w i e
Victor Bouveng, Jes-se Krohn
und Christian Krognes im Wal-
k e n h o r s t - B M W M 6 G T 3 .

DTH-Piloten mit Klassensieg
D i e b e r e i t s f e s t s t e h e n d e n
Champions Michael Schrcy
und Alexander Mies kür ten ih

r e n M e i s t e r t i t e l m i t
d e m a c h t e n K l a s s e n
sieg im BMW M23SI
Racing Cup Die neuen
Meister in der Produk-
tionswagen-Wertung,
C l a u d i u s K a r c h u n d
Ivanjacoma, mussten
dag^en bis zum Fitia-
le warten. Sie siegten

auf einem Porsche Cayman S
von Matho) Racing in der Klas
se Vöund zogenaufden letzten
Drücker noch am zweitplai-
ziertenTcam Hajo Müller. Jens
R i e m e r u n d D o m i n i k T h i e
m a n n ( B M W M 3 ) v o r b e i .

Auch im TMG GT86 Cup
sollte die Entscheidung erst
b e i m F i n a l e f a l l e n . M i t i h r e m
zweiten Platz machten hier die
TopFavoriten Manuel Amweg
und Thomas Lampen (Toyota
Swiss Racing Team) alles klar
und holten sich den Cup. Ge
wonnen wurde die Klasse indes
von den «fremdgehenden»
M c r c e d e s - D T M - P i l o t e n L u c a s
Auer, Daniel Juncadeila und Fe
lix Roscnqvist in einem Toyota
von Mathol Racing. ♦

Letzten Gesamtsfeg des Jahres eingefahren: Land-Audi R6 Lhjf

VLN / Resultate

J5rg Müller

4L DHV HQtut«rlandp«kal/D (24.358 km): 22.10.2016.10. von 10 Läufen zur
Vi>l-langslreci:enmeistetHliaU:27 Runden (=652.666 km): 132 Teams geslartel.
104gewHtet: Welter/Stretkerwechselhafl.
1. Hres/üe Phillippi (Audi R8 WS) in 4:06:25,800 h (= 167,171 km/h):
2.1. Hullet/N-Menzel (BMW H6 GT3) -244.418 min.; 3. Krognes/Bouvcng/Xtohn
(BHWM66T3)-4:10,856:4.Buhk/Schmid/Bastian(Her(edes-AHGGT3>-4:47,344;
5, A$ch/6as5ner/Slfaufl( NissanGT-R Nismo GT3) *5:49,948; 6. Schmilz/Huisman/
Siedler (Porsche 911GI3 R) -5:57,942; 7. Hutsch/Laser (SCG 003() -6:18,655;
8. Weiss/Kainz/Knimöach/Stuisberg (Porsthe 911613 R) -1 Rd.; 9. Henkola/Oi
Hartino/Walkenhorst (BMW M6 GT3) -1 Rd.
Xiassensieger- CUPl: 1. Slrycek/R. Strycek/V.StrycekCOpel Astra OPC): CUP2:Sak,
Osieka/laurt (Porsche 911GT3 Cup); CUP3: Hennerici/Otwrheim (Porsche Cayman
GT4); CUP4: Auer/Rosenqvisl/luncadella OoYOta 6186); CUPS: Schrey/A. Mies (BKA
M235i Racing Cup): H2:Beckmann/Hass/Strvc6k(0pel Mania); H3:KfOlh/Ungei/
Rülke/Welschar (BMW M3); H4: Schaii/Gechard (Porsche 911 GfS Cup); SPIO: Ber-
mes/Weber/KölIg (Aston Martin Vantage V8): SP2T;S(h[ick/Kaumann/Hammel
(Hyundai 130 Turbo); SP3: Sctiiick/Speteerg (Subaru BR2); SP3T: Schjaerin/Gul-
Brandsen/OstvQfd (Audi TTRS 2.0); SP4:ünnek/SchmiIt/Legermnnn (BMW 325);
SP6: Ackermann/Wel5ch8i/Wiskiictien(Poische 911GT3 Cup): SP7: Toril/Sctieer-
t)arlh{Porsche991GI3CüpBF); SP8: Kleen/Baumann(Lexus RC F);SP8r:feiixda
Costa/Spengler/WitImer(BHW 2351 Racing): SP9: DePhlllippi/Mies(Audi RS WS);
SP X: Hutsch/Laser (SCG 003C):V2:Thoma5/Schmitz{BHW318is):VJ: lo. Nett/lü.
Nett (Peugeot 306); V4;Franz/Hoore/Iol2(BHW 3251); V5;8uilesbacti/Sctie!tlcr/
218 (Porsche Cayman: V6: Kar ch/lacoma (Porsche Cayman S); VI2; Jabn/Ouante/
Sidorenko (Renault Kdgane RS)
Schnelhle Runde; Schmitz/Huhmafi/Siedier in 8:02,675 mm (= 181,673 km/h)
Endsland nach 10 Rennen (iirkl. 2 Strelcheigebnisse): l.M:es/Schrey 77.92 Punkte
3. Henneriti/Obettteim 76.33; 5. lacoTna/Kartb73.85:7. Hflilei/fiiemer/Thieinann
73,63: lü.BOllesbatti/Schelller/Zils 73,01; 13. Derscheid/Fehmer/Radulovic 72,65

Internet: www.vin.de

NASCAR TaUadega

Zwei große Titelanwärter sind raus
Während Joey Logano sich
mit seinem T^adega-Sieg
d a . s W e i t e r i c o m m e n s i c h e r ^
te, sind mit Brad Kcselow-
sld und Martin Truex Jr.
zwei Utelaspiianten raus.

Truex Jr, der in der Round
of 16 noch zwei Siege ein
fuhr und danach als einer
d e r M i t f a v o r i t e n a u f d e n
Titel galt, war schon nach
4 0 R u n d e n r a u s : M o t o r
schaden und dam i t ke ine
Chance, die nötigen Punk
t e n o c h c i n z u f a h r c a

Das gleiche Schicksal er
eilte gut 40 Runden vor Schluss
Kesclowski . der s ich zuvor et

was im Kühler eingefimgen hat
t e . w a s d e n M o t o r z u w a r m
werden ließ. Ärgeriich beson
ders deshalb, weil der Sieg auch
(ur ihn (90 Fühningsrunden)
absolut in Reichwei te war.

C h a s e E l l i o t t w a r v o n v o r n
herein nicht mit guten
C h a n c e n a u f s We i t e r
kommen gesegnet und
schied auch aus. Beim
v ie r ten «Aussche ider»
wurde es aber eng; Mit
je 3078 Punkten l.igen
Denny Haml in und
Austin Dillen glcich-

auf - doch nur Hamlin ist dank
des besseren Einzelcigcbnisses
in der Round of8 dabei. ^MBR

NASCAR SPRINT CUP/Resultate

Joey Logano

Tailadega/Alabama (USA): 192 Rdn.ä4,291kiTg 40 Fahiergutartet; Wettet: ticicken.
1. Joey Logano (Foid); 2. Biiati Scott (Ford); 3. Denny Hamlin (Toyota): 4. Kurl Buscli
(Cbcvrolet); 5. IScky Slentiouse Jr. (Ford); 6. Kyle Larson (Chevioiet): 7, Kevin Hary ick
(CltevroFet): 8. Anc Aimitola (Ford); 9. Austin Dillon (Cbeyroiet); 10. A. J. AlUnendinget
(Qsevrolelk IL Ryan BJaney (Ford); 12. Oiase Elliott (Chevioiet); 13. Paul IKenard
((hevtotel): 14. Ryan Newman ((hevrolM); 15. Greg Biffle (F«d); 16. Hkliael HcDowe
(Oievrotet); 17. Itevot Bayne{FordX 18. Qint Bowyei (CheviolS); 19. lamie HcHurtay
(Oievroiet); 20. Danica Patiitk (Chevrolet); 21. Landon Cassiii (Fotd); 22. (tins Buescher
(Ford); 23. linuwe Johnson (Chevrolet): 24. David Ragan (Toyota); 25. Regan Smith (Chev
rdet); 26. Ryan Reed (Ford); 27. Halt DiBenedetto (Toyota)
Stand nach 32 von 36 Rennen:). Johnson 4000 Punkte: 2. Logano 4000;3.Harvick4DI)0-
4. Kurt Busch 4000; S. Kenseih 4000; 6. Kyle Busch 4000; 7. Edwards 4000; 8. Hamlin 401
9. Dillon 3078:10. TruexJr. 3060: ll.EllKKt 3050:12. Keselowski 5043; 13. Larson 2155;
14. Siewart 2141; 15. HcHurrav 2110; 16. Buescher 2109

Häclistes Rennen: 30. OklrXier, Haftimville/Virginia (USA)
Internet; www.nascar.com
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Von REINER KUHN

I n S a c h e n W M - K r o n e h a t
Sebastien Ogier alles klar
gemacht. Spannend bleibt
der Kampf um den Vizethel:
Plötzlich liegt Thierry Neu
ville gleichauf mit Kumpel
A n d r e a s M i k k e l s e n .

Machen w i r c . s ku rz ; Nu r d ie
größten Pessimisten oder Opti
misten - je nachdem, welchem
Lager man angehört - glauben,
dass nach dem Fahrer-WM-Titel
n icht auch die Herstel ler-Krone
zum vierten Mal in Folge an
Volkswagen geht. Mit 322 WM-
Punkten liegen die Wolfsburger
zwei Rallyes vor Schluss satte 62

Zähler vor Hyundai. Schlimmer
noch : Während VW mi t Cham
pion Ogier sowohl 2014 als auch
2015 jinveils in Wales und Ms-
tralicn den Sieger stellte und
meis t mindestens e in Teamkol
lege mit auf dem Podium stand,
hat bei den beiden finalen WM-
Runden bisher kein Hyundai-Pi
lot auf dem Podium gestanden.

Rwnd und Feind
Auch deshalb gilt das Augen
merk der Fr^e: Wer wird Vlze-
^vcl imeister? Der wieder aufer
standene Thierry Neuville geigt
seit seinem Sieg auf Sardinien
ganz vome mit, wurde zweimal
Vie r te r und s tand nun d re ima l
in Folge auf dem Treppchen.

l.ohn der Mühen: Mit 127 WM-
Punkten zog er mit seinem in
Spanien gestrsuchcltcn Kumpel
u n d M o n a c o - T ü m a c h b a m A n
dreas Mikkelsen gleich.

A u c h f u r d i e a n d e r e n We t t
bewerber wird die Rallye im
walisischen Norden keineswegs
IcichL Nicht zuletzt aufgrund
der schwierig einzuschätzen
den Wetierbedingungen gel
t en d i e t t ad i t i ons r c i chen Wer
tungsprüfungen durch dichte
Wälder als eine der größten
Herausforderungen im Kalen
der.

«Matsch tun»
Auf dem dreitägigen Prc^ramm
stehenl2%94 Gesamtkilometer

und 19 Wertungsprufungen
über insgesamt 330,21 WI'-Kilo-
meter an. 16 World Rally Cars
bilden die Spitze des 65 Autos
u m f a s s e n d e n W M - F e l d e s . D a
hinter folgen 21(1) WRC2-Tei]-
nehmer - mit dem Spitzenduell
d e r T i t e l m i t f a v o r i t e n z w i s c h e n
Skoda-Pr iva t ie r Teemu Sun inen
gegen Werkspilot Esepekka
Lappi.

Neun Teams der Junior-WM,
in welcher mit dem Italiener Si
mone Tempestini (ÖS 3 R3) der
Champion schon feststeht, bil
den den Absch luss de r P r i o r i
t ä t s f a h r e r. We i t e r e 8 4 S t a r t e r
sind bei der gleichzeitig ausge
tragenen nationalen Rallye mit
von der Partie. ♦

Ral lye-SH

Carrons
Premiere
Zum Abschluss der Saison ge
w a n n S e b a s t i e n C a r r o n e r s t -
ma]ssciiiHeim.spiel. Nachdem
Verlust des EM-Statu.s mutierte
die Rallye du Vaiais allerdings
z u e i n e r n o r m a l e n S c h w e i z e r
Rallye. Für einen internationa
len Touch sorgten blo? Jan Cor
ny (CZ) und Fabio Andolfi. Der
italienische Nachwuchspilot er
fü l l te be im zwei ten Teste insatz
auf dem neuen Hyundai i20 R5
alle Erwartungen, setzte er doch
Carron von Anfang an unter
Druck. Nach fünf Bestzei ten in
Folge nur noch drei Sekunden
hinter dem Leader, mus.ste An
dolfi aber in der el f ten von 14
WPs wegen eines Aufhängungs
bruchs die Waffen strecken.

Hinter Carrons Ford Fiesta R5
l ieforten sich die Skoda-Pi loten
Cemy imd Tocdtli ein packen
des DueU, wobei der Ncuenbur-
ger, der sonst im französischen
Peugeot-Cup vorne mitnüscht,
mit dem ihm noch wenig ver
trauten R5-Auto nur um 1,2 Se
kunden unterlag. ♦ JK

Ando l f i ; E rwa r t ungen e r f ü l l t

Ra l i ye -WN Ral lye-WM

Evans zitteit Auf vollen Toupen
Ausgerechnet beim Heimspiel
steht der Waliser Eifyn Evans
ohne Cockpit da. Die Absage
seines Auftritts ist nicht nur ein
herber Dämpfer für den WRC2-
Ta b e l l c n f ü h r e r . S o n d e r n a u c h
ein untrügliches Zeichen, dass
fü r ihn o f fenbar ke in P la tz im
k l a m m e n W e r k . s i e a m v o n M -
Sport ist, Evans selbst m.achtc
deutlich. dn.s.scin Start nur dann
w i r k l i c h S i n n m a c h t , w e n n e r
auch ein WRC-Cockpit 2017 in
Aussicht hat .

D o c h w ä h r e n d E r i c C a m i l l i
von M-Sport-Chef Malcolm
Wilson längst eine Garantie fur
2017 bekamt, scheint Ott Tänak.
der erneut Test fahr ten im Pro
totyp des künftigen WRCs ab
spulte, im anderen Wcrlcs-Ficsta
zu sitzen. Evaru zittert undhofit,
z u m i n d e s t d a s s c m i o f fi z i e l l e
DMack-Cockpit zu cntcra Im
merhin gewann der Waliser die
se Saison nebenbei die britische
Meisterschaft für den engli
schen Reifenherstcilcr. ♦ RK

D i e G ^ e i m n i s k r ä m e r c i
n ä h e r t s i c h d e m E n d e . 1 0 0
Tage vor der Rallye Monte
Cario 2017 betonen die
Hersteller ihre IcGnftigea
World Rally Cars mit nahe
zu finaler Aerodynamik zu
testen, gleichauf

Am 1, November, also in schon
einer Woche, ist Stichtag. Dann
müssen die Zulas.sungsunter-
lagen für die künftigen World
R a l l v C a r s b e i m A u t o m o b i l -

Weltverband FIA eingereicht
sein. Und während die Papiere
zur Homologation über die
n a t i o n a l e n Ve r b ä n d e a u f d e m
Weg zur FIA sind, erhöhen
d i e We r k s t e a m s n o c h m a l s d i e
Schlagzahl.

Im Wochenrhythmus spulen
Toyota, Volkswagen, Hyundai,
M-Sport und Citroen irgend
wo in Europa Testkilometer mit
ihren Prototypen der dritten
W R C - G c n e r a t i o n a b . W ä h r e n d
im Vorfeld der Rallye Wales ne-

Rumtelefonleren statt fahren; Evans sucht ein Cockpit für 2017 Auf Sehotter geprügelt; Der völlig neue Citroen C3 WRC rcn. ♦ RK

bcn dem heimischen M-Sport-
Team auch VW und Hyundai
auf der Insel testeten und das
neu formierte Toyota-Team be
vorzugt die finnischen Wälder
nutzt, war Citroen bei Sevilla in
Spanien unterwegs. Über vier
versch iedene Scho t te rs t recken
an vier Tagen wurde der völlig
neue C3 WRC erst von Crnlg
Hrecn und dann drei l'agc von
Kr is Mceke über d ie Schot te r
pisten gescheucht.

Gut zu erkcrmon ist dabei der
finale Heckflügel sowie jene
«Flaps», die künftig auch die
F r o n l s c h ü r z c z i e r e n s o l l e n .
Zwar sollen die Türen noch zir
k a 2 0 M i l l i m e t e r n a c h a u ß e n
wandern, schon jetzt zeigt sich,
dass die künftig knapp 400 PS
starken Bolldcn für die größe
r e n B r e m s e n a u c h m i t s c i t l i -
chcnKihlluftöffnungen daher
k o m m e n w e r d e n . C i t r o e n w i r d
nach dem WM-Lauf übrigens in
W a l e s b l e i b e n u n d d o r t d i e
nächsten vier Testtage absolvie-
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DRM/Rallye Masters 3-Stäitte-Rallye

Kreim klönt sich zum Meister
Von MICHAEL HEIMRICH

Fabian Kreim hat es ge-
s c h a f l t . M i t e i n e r s o u v e r ä
nen Vorstellung gewann der
Skoda-Juniornicht nur die
3-Stadte-RaUye, sondern
a u c h d e n T i t e l i n d e r
D e u t s c h e n M e i s t e r s c h a f t .

Vol les Maus beim S.- i isonfinnle
der Deutschen Rallye Meister
schaft < DRM). 130 Teams hatten
sich für die 3-Städte-Rallye an
gemeldet, doch im Mittelpunkt
standen nur zwei Fahrer Fabian
K r e i m u n d C h r i s t i a n R i e d e
mann. Ersterer reiste mit einem
komfortablen Vorsprung zum
letzten Schlagabtausch: Platz 6

r e i c h t z u m T i t e l . Z w e i l e r e r
musste gewinnen und gleich
zeitig auf Probleme des Geg
ners hoffen. Doch es erwischte
den Peugeot-Piloten. Christian
R i c d c m a n n s t e l l t e s e i n e n 2 0 8
T16 am Samsiagmorgcn mit
einem gerissenen Schaltseil
ab, die Entscheidung war danut
gefallen.

K r e i m b e k a m b e r e i t s a m
Mittag sein Mcisler-T-Shirt
ü b e r r e i c h t u n d k o n n t e d i e
abschließenden Prüfungen
genießen. Zusammen mit Bei
fahrer Frank Christ ian hol te er
in Kirchham einen überragen
den Gesamtsieg und krönte
s i c h e r s t m a l s z u m D e u t s c h e n
Meister. «Damit wurde def in i t iv

ein 1Yaum war», jubelte Kreim.
der im kommenden Jahr ver
s t ä r k t i n t e r n a t i o n a l a u f s i c h
aufmerksam machen so l l . «Der
Titel ist hoffentl ich erst der An
fang einer großen Karriere, die
unr mit Skoda Deutschland und
BRR gern weiter begleiten
wollen», kündigte Teanileiter
Andreas Leuc an.

Dinkels AcMungszekhen
Für den diesjährigen Generati
onswechsel in der DRM sorgte
auch Domin ik D inke l . Ers tmals
s t a r t e t e e r m i t e i n e m S k o d a
Eab ia R5 und fand r xsch das
erhoffte Tempo. Der zweite
P l a t z h i n t e r K r e i m w a r e i n
klares Achlungszeichcn. Ein

solches wollte auch Raffael Sul-
zingcr setzen, der sich einen
FordFiesta R5 anmietete. Die Ein
gewöhnung dauerte jedoch län
ger als gedacht, erst gegen Endeder Rallye passten die ̂ 'iten.

Gleiches galt für Altmeister
Hermann Gaßner bei der DRM-
Premicre des Hyundai i20 RS.
Erst zwei Tage vor dem Start
nahm er das neue Sportgerät in
Empfang und brauchte nach
vielen Jahren im Mitsubishi el-
tiige Kilometer, ehe er verstand,
wie der RS funk t ion ie r t

Für Ruben Zc l tner bedeute te
d i e 3 - S i ä d t e n i c h t n u r d e r
Absch ied vom Meis ter t i te l ,
s o n d e r n a u c h v o m P o r s c h e
997 GT3. Nach anfänglichen

Schwierigkeiten mit der L.iclit-
niaschine und dem Grip ft id
der Sachsenring-Chef imir er
besser in die Rallye und kont te
auf den dritten Rang nach vi rn
fällten. Dabei setzte er sich aixh
knapp gegen Markenkollixc
Rainer Noller durch, nach en p-
fmdlichen Niederlagen i in
wohltuender Jahrcsabschlus

A u c h M a x i m i l i a n K o c h k n i n -
t e z u f r i e d e n s e i a l n m ü h e v o l e r
Heimarbeit hatte der 2l-Jähr ge
den hess ischen Unfa l lschat en
an seinem Skoda Fabia S20p0
beseitigt. Mit einer star! en
Fahrt vor der eigenen Haus
empfiehlt er sich als Fünf
für mehr Unterstützung
kommenden Jahr. ♦

DEUTSCHE RALLYE MEISTERSCHAFT/ Resultate

u r

: c r

i m

S-Süäte-Rallye/Idrdihani (D): 9. von 9 Uufen; GnaintkUanieler mit U WPs Uliei
120 km, 120 iNmaiti Rart 83 gevrerUt. Welter/Piste: sonnig/tfotten
1. Kreim/Chtislian (D/51«xla Fabta R5) in 1:07:40,3 h; 2. Dinkel/Kohl (D/Skoda faOia RS)
*52.5 s«; 3. Zellnw/Zeiyier (O/Porsöie 997 G13) *1:53,5 min; 4. Nollei/KopcnV (0/
Porsthe 996 GI3) *2:09,6; 5. Kodi/Brunlhaler (D/Skoda fabia S2000) *2:22.0; 6. Sthu-
iriann/Weigel (D/Nitstiblshi Evo 7) *332,4; 7. Sultingcf/Haiiofl (D/Ford Fiela R5) *3:4219;
8. Cofaca/limbach (D/Hitsubtiti Evo9)*3;56,9; 9. lomek/Zeman (Skoda Fabia S20Ö0)
-4342; 10. GaBnef/Ibannhäuser (D/HvunddliZOK) *4:49.4
leader Kreim CWPl-U/ZieO
WP-Eestreiiett Kierni 6: Dinkel 2: Riedemann I; Zeitner 1: Noll« 1
Diyisionssjeg«; DIv. 1: Kreim/Oiristian (D/Skoda Fabia R5); Div. 2: Sdiumann/Weigei
{D/HltsubisJil £»0 7); DIv. 5: Zeltnw/Zeltner (D ôrsthe 997 GT3); Div. 4: Sthult/lerth
(D/QtroSn DS3 RST); Div. 5: Hotzer/Hoizer (D/Ooei Adam R2); Div. 6: Hamadeh-Soaniol'
Sötas« (D/Smuki Swift); DIv, 8: Hultunen/Unnaketo (FIN/Opel Adam)
DRH-Endstand: 1. Kreim 188 Punkte; 2. Riedemann 139; 3. Dinkel 106; 4, Coiaira 64:
5. Knot 42:6. Neuv lie 38; 7. Leschhom 33; 8. Hohe 27; 9. GaSncr ji. 26; 10. Kremet 25

internet www.adac-motcvuMrtde/rairve
Erstmals Deutscher Meister Kreim (r.) mit Copi lot Christ ian

D R H 2 W D

E i n s t a n d i m 1 2 0 R S : G a ß n e r

ADAC Opel Adam Cup

TitelanKnof Fördemng für Finnen
In der Zweirad-angetriebenen
2WD-Klas$e wird Philipp
K n o f D e u t s c h e r M e i s t e r .
Beim Finale hat allerdings
MarkenkoUegiD Melanie
Schulz im Ci t roän DS3 R3
d ie Nase vom.

Er Icim spät, aber gewaltig. Nach
e inem Feh i s ta r t i n d ie Sa i son
siclierle sich Philipp Knof mit
einem Sehlussspurt die 2WD-
Mei-slcrschaft. Allerdings mu.ss-
te der Ci t roen-Pi lo t auch be im
Finale zittern, als er seine Füh
rung durch ein Brcmsproblem
v e r l o r. D o c h K n o f b e h i e l t d i e
Nerven und rettete mit Platz 2
d e n T i t e l : « N a c h d e n P r o b l e
men zu S.iisonbeginn habe ich
nicht mehr daran geglaubt.»

D i e C h a n c e n v o n H e r m a n n
Gaßner junior. Knofs Meister
titel nocli zu verhindern, endeten
in der ersten Wertungsprülüng
d u r c i i e i n e n A n t r i e b s w c i l e n -
scliaden: «Im Frühjahr hätte ich

mit Platz 2 in der Cup-Wert
- s e i n e n l a n d s m a n n n o c h

m g
ab.

I c r
t e n

THel gerettet: Knof <r.), Co Stein Klar schnellster Cup-Starter Der finnische Gesamtsieger Huttunen

nicht geglaubt, mit unserem
Toyota GT8<i R3 ganz vorne mi t-
z u f e h r e n . D o c h d a n n k o n n t e n
wir gar I.äufe gewiimen. Von da
her b in i ch m i t dem VizeTi t c l
zufr ieden.» Erneut stark: Mela
nie Schulz, die mit ihrem Citroen
DS3 R3 nach starker VorsteUung
die 2WD-Wcr1ung beim Saisorv-
finale in Bayern gewaiu und sich
n o c h a u f d e n d r i t t e n M e i s t e r
schaftsplatz vorschob. ♦ mh

Beim Finale des ADAC Oi>el
Rallye Cup war Jan Huttu
n e n d e r d o m i n i e r e n d e F a h
r e r . D i e M e i s t e r s c h a f t h a t t e
er schon in der Thsche, nach
der 3-Städte-Rallye wunlc
d e m F i n n e n a u c h d a s Ti c k e t
für das Wer testeam übcmncht .

Im OpeTWerksteam wird Hut
tunen im kommenden Jahr an
der Junior-Europamcistcrschaft

teilnehmen «Diese Aufttiegs-
c h a n c c n w a r e n f ü r m i c h d e r
Grund, nach Deutschland zu
gehen», sagte der 22-Jährige.

Spannend verlief der Kampf
um den zweiten Cup-Schluss-
rjmg. Die Schweden Pontus
Ahman und Tom FCr i s tensson
r e i s t e n - n u r e i n e n P u n k t
getreirat! - nach Niederbayem.
Am Ende erwies s ich Kr istens-
son als nervenstärker und fing

Hester Cup-Deutscher wû -de
Niklas Stötefalkc, der bei
3-Städte-Rallye seinen zwo
l'odestplatz des Jahres herdus-
fuhr und so Rang 4 in der
Schlusstabc l le s icher te .

Zwei neue «Akademiker»
Neben der Ernennung von lari
H u t t u n e n z u m n e u e n W ; k s -
junior verkündeten ADAC i ind
Opel auch die Sieger des iiciicn
Nachwuchsprogramms <;Ral-
lye-Academy»; Aus über lau
s e n d B e w e r b e r n w u r d e To m
Kässer (20 herausgefilten, der
2017 einen Einsatz im Marl
pokal finanziert bekommt. I )en
W e t t b e w e r b d e r B e i f a l
kannte Stephanie Voigll.Hi
(22)fürsichentscheiden.B ide

b e -
I n

s o l l e n i n n a h e r Z u k u n f t
w e i s e n , d a s s e s n i c h t n u
Skandinavien schnelle Ral|ye-
Jun io r cng ibL^RK

r e r

d e r
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Techniter loMitia Naturgewalten
Von IMRE PAULOVITS

Derzeit stehen die beiden
härtesten Belastungsproben
für die Reifentechniker im
W M - K a l e n d e r . U n d u n t e r
schiedlicher könnten die
Bedingungen kaum sdn.

Phillip Island hat seinem Ruf am
letzten Wochenende alle Ehren
gemacht Dass sich .luf der Insel
an der Bass Suaßc innerhalb ei
nes Tages alle t-ier iahrcszeiten
abspielen könnea wurde Wirk
lichkeit. Es war deutlieh kälter
als in den letzten fahren, und
das Phänomen, dass sich der
Asphalt während des MotoGP-
Rennens schlagartig abkühlt,
wurde dort besonders kr i t isch.

Ohnehin ist Pliillip Island mit
s e i n e n s c h n e l l e n b e s o n
ders der lang gezogenen Links
kurve auf die Zielgerade zu, bei
den Reifentechnikern gefürch
tet, weil sich die Hinterreifen
be i der iü i rven fahn s ta rk au f -
helzea die rechte Seileder Vor-
dcrreifen hingegen bis 'Ihm 4
meist stark aaskühlt.

Besonders nachdem die Stre
cke vor drei fahren neu asphal
tiert worden war. bereitete sie
allen Reifenhersteiiem Sorgea
die Rennen mussten gekürzt
werdea damit die Reifen über
die Distanz hielten. So war es
nicht weiter verwunderl ich,
dass Michelin extra einen Nio-
toGP-Test vor der Saison nach
Phillip Island verlegen iie&

In nur einer Woche folgt die
zweite große Herausforderung
für die Reifentechniker. In Se-
pang sind wegen der hohen
Temperaturen und den harten
aufeinanderfolgenden Brems-

a ü f c M I C H m U H l

MotoGP-Feld: Während des Jahres völlig unt»schiedllchen, extremen Bedingungen ausgesetzt

und Beschlcunigungszonendie
Reifen ebenfalls stark gefordert
doch da die Strecke im Wmter
neu asphaltiert und einige Kur
ven in ihrem Neigungswinke!
geändert wurdea kl dort noch
e i n m a l v e r s t ä r k t e r R e i f e n v e r -
schlciß vorprogrammiert Bei
der SuperbLto-WM gab es keine
wirklichen Rcifenprobieme,
aber gerade das Verlassen auf
den Wrgleich mit den Super-
bikes aus einem anderen ^n-
nen hat vordre! fahren auf Phil
lip Isbnd zu dem Reifendrama
von Kridgestonc und Duniop
gefülirt.

Michelin hat im Juli mit Cal
Crutchlow und den Testfahrern
von Honda, Yamaha und Suzuki
getestet aber da die Strecke we
gen viel Wasser im Asphalt aus
vielen Regentagen zuvor weit
vom optimalen Grip entfernt
war, weiß noch niemand, uäe
den Reifen zugesetzt wird,
weiui sie wirklich am Limit be
ansprucht werden.
Wenn die Erfahrung passt
Michclin musste zu Beginn ih
rer ersten Saison als Alleinaus-
rüstcr des MotoGP-Feldes viel
Sche i te e ins teckea Nach s ie

ben fahren Erfahrungsvor
sprung x-un Bridgcstone in die
ser Disziplin war der Schuh
auch sehr groß, in dessen Stap
fen man t re ten muss te . Doch
die Franzosen haben unermüd
lich gearbeitet, und die Fahrer
sind sich einig. das.s in diesem
fahr seit Saisonbeginn auf
kaum einem der neuen Gebie
t e s o v i e l F o r t s c fi r i t t e r z i e l t
wurde wie bei den Reifen.

S o v e r l i e f d a s A u s t r a l i e n -
Wo c h e n e n d e a u c h o h n e P r o
b leme. «Die Temperaluren
waren niedriger, ak wir sie er
wartet hat ten, aber wir hal ten

weder mit den Regenreifea den
Intermed ia tes oder den S l i cks
unerwartete Probleme», freute
sich Mlchelin-Rennlciter Nico
las Goubur t . «Wi r ha t ten uns
auch damit befasst, wie sich das
A u f w ä r m v c r h a l t e n d e r R e i f e n
verändern wird, wenn es sehr
kalt wird, und was wir berech
net haben, ist auch eingetroffea
Wir tagen diesmaJ richtig.»

«Malaysia wird aber eine
komplett andere Geschichte
bei der Hi tze und dem neuen
Asphall. Wir haben nach den
Tests im fuli die Reifen gegen
über denen, die wir im Februar
vor der Neuasphaltierung bei
den Tests gefahren haben,
komplett verändert und robus
ter gest.iliet. Wir holfen, dass
wir damit wieder richtigüe-
gen», so Goubect

Unbezahlbare Emmgeiisdiaften
Aber die Herausforderung, die
solche Anforderungen bei den
stärksten und schnel ls ten Mo
t o r r ä d e r n d e r We l t u n d u n t e r
der Handvoll Piloten, die in der
Lage sind, ihr Limit so weit
auszuloten, über das Jahr an
die Reifen steilen, können nir
gends simuliert werden, und so
sind auch diese Erfahrungen
nirgendwo anders zu bekom
m e n . W e n n s o l c h e B e l a s t u n
gen im Alltag auch nie vorkom
men: Für sie gerüstet zu sein,
bringt einen uneinholbarcn
Vorsprung in einigen Belangen
der Alltagsfahrer. Deshalb ist
dieser Eirisatz bei aller Negativ
erfahrung etwas. das unbezahl
b a r i s t . U n d o h n e h i n : Ve r s u
chen w i r Menschen n ich t se i t
fahnausenden. der Naturge
walten Herr zu werden? ♦

Superb ike-WM

Leon Haslam mscM wieder mit
L e o n H a s l a m w i r d m i t
d e r P c d e r c i n l - K a w a s a k i
b e i m F i n a l e L n K a t a r
wieder in der Superbike-
W M a n t r e t e n .

Er hatte letztes fahr das letzte
Hennen der Saison gewonnen,
doch a ls s ich das Red-Devi is -
Aprilla-Team zurückzog, fand
Leon Has lam ke in konkur renz
fähiges Team mehr für die Su-
perbike-WM und nahm einen
Vertrag von Kawa.saki für die
British Superbike an. Dort
kämpfte er bis zum letzten Ren
nen um den Titel, den er zwar
knapp an Ducati-Piiot Shayne
Byrne verlor, aber bei Kawasaki
hat er s ich sehr v ie l Anerken
nung verschafft. Nicht nur

durch seine Leistungen in Eng
land. sondern auch bei Super
bike-Einsätzen in fapan und bei
den ti Stunden von Suzuka. So
war es nun Wunsch von Kawa
saki. d: is.s Haslam das WM-Fi-
i iale bei Pcdercini fahrt.

«Es ist das gleiche Motorrad,
d a s v e r s c h i e d e n e F a h r e r b e i
Pcdercini eingesetzt haben.
Anthony West konnte damit
a l s b e s t e s R e s u l t a t F ü n f t e r
werden», weiß Haslam. «Ka
wasaki hat mir gesagt, dass der
Motor der gleiche ist, den das
Werksteam benutzt, und das es
a u c h b e i d e n F a h r w c r k s t e i l e n
nurgeringe Unterschiede gibt,
fetzt muss ich selber sehen,
was ich da raushoten kann, ich
traue mir schon zu. fahrerisch

unter den richtigen Bedingun
gen mit fonathan Rea und Tum
Sykes mitzuhalten. Aber natür
lich fehlt mir die Erfahrung aus
d i e s e r S a i s o n . B e s o n d e r s b e i
d e r E l e k t r o n i k w e r d e i c h e i n
Problem haben, da wir in der
BSB ein völlig anderes System
haben, das weder Traktions-
noch Wheelie-Konirol le hat,
und das auch d i e Mo to rb rem
se n ich t bee in f luss t .»

Könnte auch ein komplettes
Comeback von Leon Haslam in
die Superbike-WM bevorste
hen? o ich würde gerne zurück
kommen». so Haslam. «Ich bin
d e r z e i t b e i K a w a s a k i i n d e r
BSB aber sehr gut aufgescelll,
ich kämen nur mit siegfahigem
Materia). ♦ IP Leon Haslam: Nach starker BSB-Saison mit Kawasaki In die WM
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Allein auf welter Flur. Cat Crutchlow fand In
Australien den richtigen Rhythmus und Reifen

und fuhr einen klaren Sieg entgegen

Von IHRE PAULOVITS

N a c h s e i n e m e r s t e n M o t o -
GP-Sieg im Regen von
B r ü n n l i e ß C a ) C n i t c l i l o w
nun einen zweiten folgen
- auf Phillip Island siegte er
n u n a u c h i m T r o c k e n e n .

Es sali alles schon so nach Rou
tine aus. Marc Märquez hatte
mal wieder überdas ganze Wo
chenende zur richtigen Zeit die
richtigen Reifen drauf, und im
(Qualifying fuhr er mal wieder
in einer eigenen Liga. Und auch
Im Rennen sch ien e r mühe los
von der Konkurrenz wegzuzie
hen. Bis in Runde 10 in T\irn 4
die Fetzen flogen. Märquez war
beim Bremsen zu forscli heran
gegangen. und ein spektakulä
rer Abflug, bei dem die Werks-
Honda ziemlich übel zugerich
tet wurde, \var die Folge. Der
frischgekröme Weltmeister, der
dieses falir so sehr durch seine
Reife und Besonnenheit ge
glänzt hatte, hatte seinen ersten
Rennsturz in d ieser Sa ison zu
beklagen.

Nun schlug die Snmde des Cal
C r u t c h l o w . E r f u h r d e m a u f
dem zweiten Platz liegenden

Valent ino Rossi mühelos davoa
Worauf die Briten 35 Jalire lang
hatten warten müssen, das be
s c h e r t e i h n e n C r u t c h l o w n u n
ztim zweiten Mal innerh.alb von
z w e i M o n a t e n . M i t Va l e n t i n o
R o s s i u n d M a v e r i c k V i i i a l c s
s t a n d e n m i t i h m n o c l i z w e i
Konkurrenten auf dem Podest,
die sich alle gut leiden können,
und so wurde die Siegerehrung
zu einem wahren Freudenfest .

Land unter
Phillip Island hat in seiner Ge
s c h i c h t e s c h o n ö f t e r e r i n n c -
rungswürdige Wctterkapriolen
geschrieben, doch das diesjäh
rige übertraf dabei vieles. Am
Donnerstag empfing die grüne
I n s e l d e n G P - Tr o s s n o c h m i t
strahlendem Sonnenschein,
doch als es am Freitag losging,
zogen immer heftigere Gewitter
auf, und am Nachmittag war die
Strecke so überflutet, dass das
FP2 abgebrochen wurde, weil
die Rennleitung befand - und
mit ihr auch alle Fahrer einhel-
iig dass ein Fahren bei solchen
Bedingungen einfach ein unkal
kul ierbares Ris iko darste l l t .

Am Samstag besserte sich die
Lt^c zwar etwas, was die Was

sermenge betraf, doch dafür
wechselte das Wetter ständig.
Immer wieder kamen heftige
Schauer herunter, und der star
ke Wind t r i eb d ie Wo lken ra
send schnell über den Himmel.
Wenn einmal die Sonne heraus
kam, trocknete die Strecke bei
dem starken Wind in Minuten-
schnelle ab. bevor der nächste
Schauer kam. Vernünftige Ab
stimmungsarbeit ^^'ar so nicht
möglich, und als am Sonntag
d i e F a h r e r z u e i n e m
sonnigen Tag aufiwach-
ten. b l ieb ihnen nur
noch das Warm-up. um
d i e s o n s t s o s e n s i b l e n
M o t ü G I ' - G e s c h o s s c e i
nigermaßen in den Griff
z u b e k o m m e n .

Hei den Keifen sah die
Situation auch nicht besser aus.
Man hat s ich in d ieser Saison
zwar daran gewöhnt, dass die
Re i f enkomb ina t i on de r e i nze l
nen Fahrer stark vari iert, trotz
dem war es schon e in verwir
render Anblick, dass die WM-
Tabellenspitze allesamt völ
lig anders bereift hatte. Marc
Märquez setzte genau wie Cal
Crutchlow auf den har ten Vor
derreifen. Valentino Rossi hin

gegen auf den weichen. «|a, das
is t w i r k l i ch e ine ehe r se l tene
Wahl bei Rossi, aber wir hatten
sie mit ihm besprochen», verrät
M i c h c l l n - R e n n l c i t c r N i c l o a s
Goubert. «Er sagte uns, da-ss er
am Freitag mit dem weichen
Vorderreifcn in FP4 problem
los 15 Runden gefahren ist und
k e i n A b s a c k e n f e s t z u s t e l l e n
war. Dazu musste er von der 15.
Startposition aus ins Rennen
gehen, also musste er einen Rei

fen habea der ihn in der
e r s t e n H ä l f t e d e s R e n
nens beim Überholen
unterstützt. Also lag er
m i t d e m w e i c h e n V o r
de r re i f en f ü r se i ne Be
lange richtig.»

Aber auch für den har
ten gab es Argumente.

«Der gibt mehr Bremsstabilität,
und das ist auf dieser Strecke
wichtig», so Goubert. «Marc
Märquez und Cal Crutchlow
wählen für ihren Fahrsti l ohne
hin öftcrdie härtere Mischung,
also sollten sie auch hier nicht
fiüschliegen.» Es gab aber eine
Ungewissheit: Am Nachmittag
fällt die Asphaltlemperatur auf
Phillip Isl.-utd bekarmCermaßcn
beträchtlich, da war es fraglich.

V. Roisi

ob dieser Reifen noch genügend
Hitze würde aufbauen können.
Crutchlow und Märquez hatten
dies letztes Jahr schmerzlich
zur Kenntnis nehmen müssen,
als sie in Phillip Island im Ren
nen stürzten, weil ihre Reifen
nicht melir die nötige Tempera
tur generieren konnten, die für
die Haftung notwendig ist.

Selbst in den Fehler getrieben
Dann war es im Rennen doch
nicht so sclilimm, die Fehler la
gen woatiders. «Naclidem wir
bis zum Rennen alles perfekt
gemacht Itattcn. hätten wir ei
gentlich nur noch das Sahne-
häubchen abschöpfen müs.sen».
gestand Marc Märquez hinter
her. «Aber da habe i ch e inen
Fehler gemacht. Wäre ich noch
im Titelkampf gewesen, denke
ich. wäre ich ein völlig ande
res Rennen gefahren und hät
te wohl weniger riskiert. Ich
bin schnei! gestartet, denn ich
wusste, dass ich den Unter
schied zu Beginn des Rennens
machen musste. Ich war bereits
so weit, dass ich begann, den
Vorsprung zu verwalten, aber
am Bremspunkt vor Tum 4
habe ich zu hart gebremst, und
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Hier gings zur Sache: Kampf um P7 zwischen Redding, Miller, Hayden, Petrucci, Bradl und Batberä

Crutchlows stolze Trophäe 2016 erstmals übertr ieben: Marc Märquez f log spektakulär ab

Valentino Rossi (046) startete von Platz 15 und wurde Zweiter, Maverick VIAales von PI3 Dritter

statt eine weitere Linie zu neh
men, was ich dieses Jahr in
einem solchen Fall immer ge
macht habe, habe ich nun ver
sucht, doch wie geplant einzu
lenken. Da habe ich das L imi t
ü b e r s c h r i t t e n . W i r k ö n n e n
froh sein, dass ich meinen Ti
tel schon sichergestellt hatte,
a b e r i c h w o l l t e d a n a c h u n b e
dingt dieses, und die nächsten
Rennen auch noch gewinnen.
Ich hatte bisiang sehr auf mei
ne Brerospunkte geachtet, aber
jetzt habe ich eindeutig zu viel
riskiert. Jetzt versuche ich, das
Rennen am nächs ten Wochen
ende wirklich zu gewinnen.»

Ca! Crutchlüw, der das ganze
Wociienende neben Märquez
wie die zweite Kraft wirkte,
ließ sich nach Märquez Sturz
n i c h t z w e i m a l b i t t e n , « I c h
weiß es nicht, ob ich Marc hät
te schlagen können. Aber ich
war auf Phillip Island schon
früher sehr stark, und bei mei
n e r W u n s c h l i s t e f u r d i e s e s
Jahr hatte ich mir einen Po-
destplaiz in Brünn und in Sil-
verstone gewünscht, das hatte
ich mir schon erf i iDt. Für Pl i i l -
lip Island hatte ich mir einen
Sieg gewünscht, und nun ist

a u c h d i e s e r Wu n s c h i n E r fi i l -
lung gegangca»

Valentino Rossi hegte am
Morgen noch ähnliche Hoff-
nungea «Als ich am Morgen
aufgestanden bin, habe ich ganz
schnell aus dem Fenster ge
schaut, ob es nicht regnet», er
zählt der Yamaha-Werkspilot.
«Als es dann auch im Warm-up
noch trocken ging, haben wir
das Bike kurzfristig gut in den
Griff bekommen, und ich hatte
das Gefühl, dass ich die
Pace habe, um gegen
Märquez und Crutchlow
zu gewinnea Wie sich
gezeigt hat, hatte ich sie
woh l doch n ich t .»

Jorge Lorenzo hinge
gen konnte die Yamaha
n i c h t i n d e n G r i f f b e k o m -
mea «Das meiste Probleme be
r e i t e t d e r z e i t d e r H i n t c r r e i f e a
Ich habe einen weicheren Fahr
stil als die meisten anderen, so
bekomme ich ihn nicht auf die
Tcmpieratur, die nötig wäre, da
mit ich den nötigen Kurven-
Speed und Traktion habe»,
schüttete der Mallorquiner rei
nen Wein cia «So habe ich bei
solchen Bedingungen beson
ders viele Nachtei le.»

Richtig gut im Griff hatten
auch d ie beiden Suzuki -Pi lo ten
ihre Bikes, imdAleix Kspargarö
schien diesmal seinen jungen
Teamkollegen M.averick Vifla-
les besiegen zu können. Doch
als dieser vom 15. Startplatz aus
zu Espargarö und Andrea Do-
vizioso aufgeschlossen hatte,
u m m i t i h n e n u m d e n l e t z t e n
Podestplatz zu kämpfen, mach
te Espai^rö einen Fehler, wur
d e b e i m A n b r e m s e n v o n Tu m

4zu weit herausgetragen
u n d s t ü r z t e . S o k o n n t e
wieder Vinale.s aufs Po
dest fahrea Damit ist für
S u z u k i a b e r d a s f r e i e
Tes ten m i t dem Werks
f a h r e r n f ü r n ä c h s t e s
Jahr aus der Konzessi
onsliste gefallen. «Das

macht nichts», sagte Tcarachef
D a v i d e B t i v i o . « W i r w o l l t e n
immer offen gegen die Konkur
renz kämpfen, und das Entfal
len von Vorteilen zeigt nur,
Hncg wir auf dem richtigen Weg
s i n d . »

Schon am Wochenende geht
es weiter. Märquez will unbe
dingt wieder gewinncaaber in
Malaysia könnten ganz andere
Probleme lauern. ♦

i.VIAales

M O T O R R A D
y / / / / / / /

2 3

N A C H G E H A K T B E I
C a l C r u t c h l o w
(30/GS] Der Phillip-lsland-Sieger äier iein grandioses
Rennen, und warum er In Tum 6 immer nervOs war.

Von IHRE PAULOVITS

?Jetzt hast du auch Im
Trockenen gewonnen.
Zufrieden? Ich bin sehr
glücklich. Es war ein sehr
schwieriges Wochenende,
und am Schluss so raus
zukommen, da kann man
wirklich zufrieden sein. Es
gab nur eine trockene
Session vor dem Rennen,
und da ist es uns gelungen,
das Bike sehr gut abzustim
men. Dazu war Ich schneller
unterwegs als letztes Jahr,
das ist bei den Umständen
sehr ungewöhnlich. Da muss
ich mich auch bei meinem
Team bedanken, sie haben
über das Wochenende einen
sehr guten Job gemacht. Nur
dass meine beiden Mädels
nicht hier waren, stimmt mich
etwas traurig. Wir hatten mit
Lucy ausgemacht, dass sie
nach Malaysia kommen, dort
hin sind sie auch losgeflo
gen, während Ich das Rennen
fuhr.

?Hat es dich nicht nervös
gemacht, dass sich auch
Marc Märquez für den harten
Vorde r re i f en en tsch ieden
hat und damit gestürzt ist?

S t e f a n B r a d l

Wäre er in Tum 6 gestürzt,
wie ich letztes Jahr, wäre es
noch schlimmer gewesen.
Immer wenn ich an der Stelle
in Turn 6 vorbeigefahren
bin, und da war ich beim An
bremsen besonders vors ich
tig. Ich habe auch unter
schiedlich gepusht. Ich wuss
te, dass Ich die Temperatur in
den Reifen halten muss
- wenn die Sonne unterging,
habe Ich gepusht, wenn sie
herauskam, habe ich etwas
nachgelassen. Nur als Valen
tino hinter mir war und ich 1,2
Sekunden angezeigt bekam,
wurde ich verunsichert. Ich
hat te n ich t mi tbekommen,
wo er in der Runde zuvor
war. Da hatte ich gedacht,
wenn der vom 15. Startplatz
aus so nach vorne fährt, habe
ich bald ein Problem. Das
hatte sich dann aber schnell
geklärt.

?Bringt es In Malaysia ei
nen psychologischen Vorteil,
dass du von einem Sieg
kommst und als Einziger
dort schon Reifen getestet
hast? Für die ersten paar
Runden sicher. Aber danach
zählt eh nur noch die Run
denze i t .

Gut durchgekämpft
Z u m z w e i t e n M a l I n d i e s e r
Sa i son scha f f ) c es S te&n
Bradl in die Q2, und im
Rennen kämpfte er gar in
der Gruppe um Platz 7 mit.

E i n e s k o n n t e m a n n a c h d e m
chaotischen Phillip-Island-Wo-
chenende sagen: Nicht nur die
Aprilia ist über die letzten Ren
nen deutlich besser geworden,
auch Stefan Bradl hat sich auf sie
eingeschossea und in Australi
en hat er wirklich eine reife Leis
tung geliefert. Entsprechend
konnte er mit Platz U zufrieden
sein. «Im Prinzip bin ich nüt
meiner Platzierung zufrieden»,
gab Bradl zu. «Ich war über wei
te Teile des Rennens in der Lage,
um Rang sieben zu kämpfen. Al
lerdings musste ich mit stump
fen Watten kämpfen. Vom
Speed her waren wir konkur
renzfähig, doch erstens war
m e i n M o t o r r a d z u k u r z ü b e r
setzt. weshalb ich leichte Beute
war, und zweitens war ich auf
der Bremse nicht stark genug.»

Am Samstag arbeitete sich
Bradl durch die verregneten und
d a n n m a l a b t r o c k n e n d e n S i t
zungen und schafite es gleich in
die Q2. Dort führte er gar mal

die Zeiicntabclle an, dann tak
tierte er richtig imd konnte vom
achten Startplatz aus ins Ren
nen gehen. «Ich begann die
Quali mit Intermediates. Doch
eshliebirockeaso fuhr ich zur
Box. um auf Slicks zu wechseln.
Vie l le ich t war das e ine Runde
zu spät, aber Rang acht war
wirklich gut. Ich freue mich jetzt
schon auf Malaysia und bin auch
sehr auf den neuen Asphalt
belag und die Umbauten ge
spannt.» ♦ IP

Bradl und Aprilia: Immer besser
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M o t o G P

Starke Rückkehr, trauriger Abgang
Nicky Hayden ersetzte
auf Phillip Island den ver
l e t z t e n D a n i P c d r o s a . D e r
Ez-Weltmeistcr fuhr richtig
stark, doch die Früchte
k o n n t e e r n i c h t e r n t e n .

«Man musste n i ich n icht zwei
mal fragen», grinste Nicky Hay-
dea als er am Donnerstag in der
Teamuniform des Repsol-Hon-
da-Werksteams im Fahrerlager
eintraf. «Es war das Team mei
nes grölJicn Krfolgs, es kamen so
viele gute Krinnerungen auf.»

Doch Hayden beließ es nicht
bei der Nosialpc, er gewöhnte
sich schnel l wiederan die Hon
da RC 213 V, und als in FP4 die
Vcrhä)lnis.sesorichtig verrückt
spieltet», war er zum richtigen
îtpunkt aufden richtigen Rei

fen und fulir Bestzeit - vor sei
nem TeamkoUegca Weltmeis
ter Marc Märnuez!

In der Quali schaffte Hayden
die siebt.schncllsie Zeit, und im
Rennen ntiscltte er kräftig in der
Gruppe mit Daiiilo I'etrucei,

G A S T K O M H E H T A R

Unsere Zukunft sieht
wieder gut aus
(J4/AUS) Der Ex-HotoGP-Sleoer und TV-Kommentator über die Besondertiei-
ten von Phillip Idand, und wanim bald wieder starke Aidtrslier kommen kinnlen

NIcky Hayden: Auf Werks-Honda stark bei schweren Bedingungen

Scott Redding. Hector Barber.i
u n d S t e f a n l l r a d l m i t . D o c h
d.Tni) nahm das Schicksal einen
unrühmllehen Dauf. lack Miller
bremste s ich inT\ im4 innen an
1 layden vorbei die beiden Bikes
verhakten sich und Hayden fiel
hin. «Ks war ein großartiges
W o c h e n e n d e - e b e n b i s z u m
Stur/", knirschte Ha>'dea «leli
hiitie den lob zu gern zu Ende
geftihrt, denn ich denke, bis da

hin hatte ich ihn nicht schlecli i
gem.ichi. Vor allem wenn man
bedenkt, dass ich bis zum .Sonn-
t.ngmorgen mit dem Dike keine
zwei Runden im Trockenen ge
f a h r e n w a r . I c h d e n k e n i c h t ,
dass es zu viele gibt, die tnan am
Montag anrufen kann und die
am Sonntag das liefern.»

In Malaysia wird Hayden we
gen der Superbike-WM in Dttha
nicht fahren können. ♦ IP

K O M P A K T

M o t o G P K a r e ) A b r a h a m
wird nach einem Jahr In der
Superbike-WM wieder in
d i e M o t o G P z u r ü c k k e h r e n .
Der 26-iahrige Tscheche
hat für 2017 einen Vertrag
beim Aspar-Ducati-Team
u n t e r s c h r i e b e n .

M o t o G P Va l e n t i n o R o s s i
hatte in FPl die zweit-
schnellstc Zeit erreicht, da
er aber mehr als die von
Michet in er laubten zehn
Rundon m i t den we ichen
Rogenrolfen drehte, wurde
er nur als 20. gewertet.

M o t o G P D i e Te c h n i k - K o m
mission macht beim Flügel
verbot ab 2017 keine halben
Sachen. Verkleidung und
Vo r d e r r a d - S c h u t z b l e c h m ü s
sen hcmologiert werden,
pro Jahr ist nur ein Update
e r l a u b t . « i P

Von CHRIS VERMEULEN

Was wir das typische l'lüllip-
Island-Wetter iieniieii, li.it
diesmal den Falirum d;is li.*-
bcn schwer gemaehL Viel
Regen und Wind an den Thii-
ningstt^ti. dinn Sonnen
schein am Renntag - eben vier
Jahreszeiten an einem Wo
chenende. Aber gerade da.s hat
die Rennen auch so spannend
genwcht. Wer hatte gedadii.
diss Cal Cruichlow wieder
gewinnen wird, die Suzukis
die Yamaha j.igcii und Jack
Miller n.ich seinen Verletzun
gen im TVockenen wieder in
die Top 10 fährt? Es war wirk
lich ein erfolgreiches Wochen
ende. und was mich beson
ders freut, es war auch «in
den Zuschauerzahlcn lier wie
der erfolgreielL
Das Interesse am Motors|xirt
h.iitc in Ausinilion nach dum
Rücktritt von Cisey Stoner
st.irk naciigeLas.sen. uKt mit
Jack Miller ist es wieder er
wacht D.ts ist gut, und da.s
sollte den gesamieii Motor
sport bei un.s wieder n.icli vor
ne bringen Das Niveau des
austraiisehen Motorsports Lsl
durch ein Wellenml gegangen,
i^ - res kommt k l . i r w ieder
zurück. Wir liaK-n ein p.iar

sehr gute junge Fahrer, Mike
Jones ist einer von ihnen Er
hat bei seinem Fjsatz fiir
H^or Bartver. ' i beim zwei ten
Rennen nach Japan gleich
einen Ihmkt geholt und mit
Eugene Laverty gek-impft. Das
zeigt schon ein NK'cau, auf
dem unsere Fahrer wieder
sind. Und bald sollten noch
mehr talentiene Fahn-r nach
r ü c k e n
Dass Austr.ilien für gut 20 Jah
re stets Top-Iiloten Wr die
Köni^kl.isse geliefert h.it und
dies nach mir und nach Casey
Stoner ein Ende fand, hatte
mehrere Gründe. Das Level
auf dem die sjsanlschen und
italienischen Fahrer von Kin
desalter an sind, wird gewaltig
unterschätzt Sic haben hoch
karätige Nachwuchsprogram-
tne. mit denen sie sie hoch
bringen, und damit fangt Aus-
iniiien gerade erst ait Anstta-
iien ist <iuch weil von Europa
weg. und wenn man in den
internationalen Motorsport
will muss ntin nacli Eiiropi
Wir sind zwar ein großes
Land, aber mit sehr wenig
Einwohrtem, da Ist es nicht so
leicht, Unterstützung zu
bekommca Wenn es auch
gerade erst iinfängt; unsere
Zukunft sieht wieder gut aus.

y / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / ^ ^ ^ ^ ^

P\3S 0EM FAHRERLAGER Von IHRE PAULOVITS
Marc Marqucz. Jack Miller j
und Brad Binder besuchten !
am Mittwoch vor dem Austra- !
lien-GP den berühmten Mel- ;
boume Cricket Ground, das I
Stadion von Australiens Naiio- I
nalsportart, das 90000 Zu
s c h a u e m P l a t z b i e t e t . D e r ■
Australier Miller und der Süd- !
afrikaner Binder sind in ihrer i
Kultur mit dieser Ballspanart
aufgewach-sen, doch auch der j
frischgekrönte MotoGP-Wclt- |
meisterzeigtegewisseTalente ;

mit dem Schläger, als sie

von Guy Walker von den
Melbourne Renegades in die
Geheimnisse dieser Bal l-
sptirtart eingewiesen wurdea
Danach durften die drei GP-
Piloten auf das Dach des Sta-
dioas steigen und die einzig
artige Aussicht auf Melbourne
gcnicßccL

♦ ♦♦
Auf Phillip Island traf Moto3-
We l tme is te r B rad B inde r
se inen I .andsmann und Vor
gänger Kork Ballington. den
vielfachen Weltmeister der

Jack Millerund Marc Märquez beim Crlckett J

Jahre 1978 und 1979. Der heute
65-iäIirige Ballington lebt mit
seiner Famil ie im austral i
schen Brisbane und war in
den letzten Jahren öfters beim
Austra)ien-GP auf Phillip
Island zu Gast. Er freute sich
sehr, dass mehr als 35 Jahre
i»ach ihm wieder ein Südafri
kaner ganz üben in der Welt
meisterschaft angekommen
is t . B inder w iederum war
ganz emotional sein Idol zu
t r e f f e a

♦ ♦♦
D i e w u n d c r s c l i ö n c S t r e c k e
von Phillip Island sah in den
letzten Jahren beim Grand
Prix etwas verlassen aus. seit
Cascy Stoner zurückgetreten
ist. Dwh in diesem Jahr füll
ten sich die Parkplätze wieder
mit Autos und Motorrädern.
CS gab wieder gigantische
Staus, und die vielen Natur
tr ibünen um die Strecke
herum waren am Sonntag
vol ler Menschen. Eine sehr
erfreuliche Entwicklung.

♦ ♦♦

Die Teams mu.ssien bislang
in Australien mit kleinen Bü-
rocontainem statt ihrer aus
Europa gewohnten feudalen
Hospitality auskommen. Doch
in diesem Jahr tiat sich auch
da etwas geiaa Yamah."» ließ
eine Mobii-Hospitality aufbau
en. bald dürften auch andere
n a c h z i e h e a

♦ ♦♦
Für den Australien-GP gibt es
auch Fahrcrlagcrknrtcn zu
kaufen, ftir diese
gelten aber
strenge Regeln,
Dami t d ie Teams
zum Abtransport
alles ohne Stö-
rung abbauen
konnten, musste
jeder Besucher
um 18 Uhr das
Fahrerlaget ver
lassen. Einige, die
s ich erns tha f t
weigcrtea wurden
in Handsche l len
hinau.sgefuhrt.

♦ ♦♦

Vor einigen Jahren hat sie im
knallengen Lederrock fur
Aufsehen gesorgt, nun war sie
wieder da; «'ITie Nurse», ein
ganz besonderer Fan von
« T h e D o c t o r » Va l e n t i n o
RossL Wenn auch um einige
Jahre gealtert, sorgte die
chamu in te Schwes te r Fa r tek
besonders bei den i ta l ieni
schen Rüssi-F.ms für nicht
weniger Aufsehen. ♦
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H6li«punlite des Rennens
Start: Pol Espargarö er
w isch t den bes ten S ta r t
Doch Märquez geht nach
drei Kurven in Führung.
1. Runde: Märquez, Pol Es
pargarö, Crutchlow. Aieix
Espargarö, Petrucci, Dovi-
zioso, Miller, Lorenzo, Hay-
den und Vlöaies sind die
Top 10, Rossi P11, Bradl P12,
Baz an der Box,
2. Runde: Märquez 0,7 Se
kunden voraus. Baz gibt
wegen Eiektrikdefskt auf.
4. Runde: Märquez zwei
Sekunden voraus. Pol Es
pargarö, Crutchlow und
Ateix Espargarö kämpfen
um P2, Dann Dovizioso.
Rossi auf P8 hinter Lorenzo,
6. Runde: Rossi an Lorenzo
und Viflales vorbei auf P5,
8, Runde: Rossi an Pol Es
pargarö vorbei auf PS.
Dann an Doviz ioso vorbei
auf P4, Vorne fährt Mär
quez drei Sekunden vor
C r u t c h l o w u n d A i e i x
Espargarö, Bradi P13.
10, Runde: Rossi auf P3.
Märquez stürzt wie 2014
klar In Führung liegend!
11. Runde: Crutch low führ t
2 sec vor Rossi, Aieix Espar
garö. Dovizioso. Bradi P12.
14 , Runde : Cru tch low bau t
Vorsprung auf 2,5 Sekun
den aus. Rossi lässt A, Es
pargarö und Dovzioso ste
hen, Lorenzo einsam auf P7,
17. Runde: Crutchlow vier
Sekunden vor Rossi , Bradl
kämpft mit Petrucci, Hay-
don, Redding, Smith, Miller
um PS.
21, Runde: Cru tch low
fünf Sekunden vor Rossi .
A, Espargarö, Dovzioso
und Viftaies kämpfen um
P3. Bradl P]2.
23. Runde: A, Espargarö
stürzt , Vi f ta ies aufP3.
26. Runde: Barberä s tü rz t .
Miller räumt Hayden ab.
27. Runde: Crutchlow siegt
klar vor Rossi und Vinaies.
Bradl auf P11 im Ziel. ♦ ML

Ouaiifying
1. hUrouer
2. CruKWow

3. P, Espargarö
4. A. Espargarö
5. Hiiier
6. Petruai
7. Hayden
e. Bradi
9. Dovizioso

10. Bartseia
11. Redding
12. lorento
13. ViflaiK
14. Smith
li. Rossi
16. Lavefty
ij, Hemändez
18, Eautisia
ij. Jones
20. Baz
21, Rabat

ö-02 (Top 12)
XX'QKOOrigefahrw)

SRAND PRIX VON AUSTRALIEN - MOTOGP / Resultate

Phillip Island (AUS): 23. Oktober 2016; 16, von 18 iau(enzufWellmeisterschatl;120,096l<m über 27 Runden J 4,448 km;
21 Fahrer gestartet, 17 gewerlet; Welter/Pisle: leicht bewflikt/trockenrlud: 12Gr3d, Asphalt; 35 Grad.

Fahrer Holorrad Rdti. 2eil/R0cksL Auslallgrund Schneibte l t l Reilenyyii Purdile

1. Ca! Crutchlow (GB) Honda RC213V 27 40:48,543 mm 1:29.494 h/m 2 5
2. Vaientu» Rossi (i) Yamaha Y2R-H1 27" *4,218 sec 1:29,726 s/m 2 0
3- HaverKkViftaies (E) Suzuki GSk-RR 27 •5,309 1:29.964 h / m 16
4. Andrea Dovizioso (i) Du(atiD16GP16 27 •9,157 1:30.131 s/m 13
5. Pol Espargarö (E) Yamaha YZfi-Ml 27 -14,299 1:30,254 s/m 11
6. Jorge Lorenzo (E) Yamaha YZR-Hl 27 •20,125 1:30,446 s/m 10
7. Scott Redding (GB) Ducali016GP15 27 -28,369 1:30.428 s/m 9
8. BradievSmlth(GB) Yamaha Y2R-H1 27 •28,781 1:30,834 s/m 8
9. Daniio Petrucci (1) 0ucali016GPI5 27 -28,792 1:30.909 s/m 7

10. JäCk Killet (AUS) Hottda RC213V 27 •28,815 1:50,856 h/m 6
11. Stefan Bradi (D) Aprilia RS-GP 27 •31.809 1:50.855 s/m 5
12. ANaroBautrst3(R _ AprillaRS-GP 27 •47.754 l:5L573 s/m 4
13. Yormy Hernandez(COi) DucatiD16GP14.2 2 7 -47.749 131.749 s/m 3
14. Eugene tavertvClRü DucatiD16GP14.2 2 7 •54,511 132,114 s/m 2
15. MikeJones(AUS) Du(atiDI6GP]4.2 2 7 •55,875 1:31,663 s/m 1
16. Estcvc Rabat (E) Honda RC2I3V 27 •1:06,395 min 1:52,416 s/m
17. Nicky Hayden (USA) Honda RC 213V 27 •];22,604 min 1:30,684 s/m

Nicht klassiert:
Höctoi6art)era(E) DucatiD16GP14.2 24 •3Rdn, Sturz 1;30.746 s/m
Aieix Espargarö̂ SuzukiGSX-RR 22 •5Rdn. Sturz 1:30,011 h/m
MarcHarquez{E) Honda RC 213V 9 •18 Rdn. Stun 1:29,583 h/m
lonsBaz(F) DucaliD16GP14.2 0 •27 Rdn. Elektronik s/m

Duichsdiniltstempo des Siegers: 176,5 km/h
Schnellste Runde: Crutchlow. Runde8 in 1:29,494 min («178,9 km/h)
Führung: Märquez (Runden 1-9); Crutchlow 10-27/2iei),

Nächstes Sennen; 30, Oktober 2016, Sepang (MAL)
lnietnel:www,motogp,com

S T R E C K E

PhllUp Island

l̂̂ ôep
RundelurRunde

i S i - g

9143
9_4
4-9"

130.189
130,981
131.107
131.673
131754
132,420
132,944
133,015
133,090
133,914
1:34,682
1:36340
140,744
14U29
14U68
1:41532
141766
141,850
142,261
1:43,128
144,096

1,9J'44 41
2, 934j|g[41
3, '93 44|2 41
4, .95.44iB 4-
5, 954115 44
6, 95^rj4

_7. 9JM4il4.
8 , 9 5 ^ 4 1 4 69- iVii"35i4ll46• 10, ßl4f41| 4

: . i i . E
12.®

,13,®
14,®
15, ®'46'
16, J546 41'4_B
17,18, ,̂ 6'4l' 4 ■
19, i35[434:41̂44.99:45 69 9
20, 3S46'4_1; 4 ia| 44.99: 9 "45 69 >

'i5jfe'4l"_4 i5l44i99. 9 .45 45

: 8 150 33

43i_9
1J43.9

44 99 .
9j
99

45
45:3819^43 6 19 f

' 8 3830 68 ! 9 7 53:
8 38160 68 19 7 53
8 38 50 68 19 53
8 38 50 68 15 53

38:50 68 19 55
38 51) 68 19 7 53
38 50 68 19 7 53
38 68 50 19 7 53
38 68 19 50 53
38 68 19 50l7 53
38 68 19 5017 53
38 68 19 5017 53
38119 68 5 0 : 7 1 5 3 1

38'6a 19'50 7153
38168 19 50 7 ! 5 3
38 68 19 50 7 i 5 3
19 68 50 53-
19 68 50 53
19 68 50 53
68 50 7 53
SO 7 53 69
SO 7 53 691

• t -

□•Fahn des Siegers D^F^ des Zweiten ■•Fahrt des Dritten
n'Fahrer beim Boxenstopp XX^FahrerausdemRennen

WH-5tand fahret
1, narquezCWeitmeisler) 273
2. Rossi 216
3, Lorenzo 1 9 2
4, ViOales I B l
5. Pedrosa 155
6. Crutchlow 14 !
7, Dovizioso 137
8, P Espargarö 117
9, iannone 9 6

10, Barberä 6 4
11. A. Espargarö 8 2
12. laverty 73
13. Redding 71
14. Bautista 67
15. Petrucci 6 5
16, Bradi 6 0
17, Smith 53
18. Hiiler 4 8

WH-Sland Marken

1. Honda 3 4 1
2. Yamaha 308
3. Ducati 2 2 0
4 . Suzuki 187
5. Aprilia 8 6

WH-SlantlTeants

L Repsol Honda Team 429
2. Movistar Yamaha HntoGP 4 0 8
3- Team Suzuki Ecstar 263
4 . Ducati Team 2 4 6
5, MonstH Yamaha Tech3 173
6 , Ocio Pramac Yakhnkh 1 4 8
7 . UR Honda 1 4 1
8- AprOia Raî  T̂  Gresn 127
9 . Avintia^ng 11 0

F a h r e r - K o m m e n t a r e
nach dem Grand Pr i x
v o n A u s t r a l i e n .

Scott Redding (7.)
«Ich bin zufrieden.

D c n n c h r l i c b : W ä h
rend des Warm-ups

hatte ich ein schlechtes
Gefühl. Wir haben

sehr viel verändert,

gingen ein Risiko ein,
aber CS bezahlte sich.»

Bradley Smith (8.)
«Ein sehr positives Re

sultat. Es steckt viel
A r b e i t d a h i n t e r . E n t

täuscht bin ich von mir
s e l b s t . A m S t a r t w a r

ich zu wenig aggressiv.
Vielleicht die Folgen
meiner Verletzung.»

Jack Hiller (10.)
«Eine Schlacht, ein

intensives Rennen -
aber ich habe es

genossen. Der hintere
Reifen machte mir

später etwas Sorgen.
Eingangs der Kurven

verlor ich ab und
an das Heck.»
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Fakten und Hfiliepunkte desKennens
Start; Topstart von Lüthi vor
Pasini und Folger. Zarco fällt
weit zurück. Gardner ur>d
Syahrin stürzen.
1. Runde: LOtfii, Pasi'ni, Folger.
Morbidem, Vierge, Corsi, Simön.
Lowes, Baldassani und Raffin
sind die Top 10. Cortese Pü,
Schrötter P13. Zarco P18.
2. Runde: Morbidelli an Folger
vorbei auf P3. Rins vor auf P10.
Lowes stürzt zum fünften Mal
an diesem Weekend.
3. Runde: Morbdelli und Pasini
nach Rutscher von Lüthi am
S c h w e z e r v o r t t e i .
4. Runde: Lüttti zurück auf P2.
Rins P7, Zarco P14.
6. Runde: Lüthi zurück auf PI.
Folger P4, Cortese P9, Schrötter
P12. Raffin P16. Rins erwischt
einen Leerlauf urtd stürztl
8. Runde; Zarco stürmt vor auf
P9- Baldassam an Folger vortrei
auf P4. Sirrsön stürzt auf P15.
11, Runde: Lüthi, Mortatdelli und
Pasini 2 sec vor Baldassam.
Lecuona stürzt.
12. Runde: Cortese an Folger
vorbei auf P6. Schrötter und
Raffin vor Zarco auf P13/14!
16. Runde: Baidassarri schließt
zur Spitze auf.
19. Runde: Auch Cortese an den
Top 4 dran. Folger P7, Schrötter
PH, Raffin PI4.
19. Runde: Cortese vor auf P4.
23. Runde: Cortese vor auf P3I
Pasini stürzt in Turn 4 auf P3.
24. Runde; Morbidelli an Lüthi
vorbei auf PI. Cortese dichtauf.
25. Runde: Lüthi wartet
geduldig hinter Morbidelli und
fängt den Italiener auf den
letzten Metern aus dem
Windschatten ab! Cortese P3.
Zarco nur auf P12, »ml

w / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / ^ ^ ^ ^

MOTORRAD-WM SS. Oktober ZOIS/MOTORSPORT aktuel l

GRAND PRIX VON AUSTRALIEN - MOT02/ Resultate

Ouli l t l i ig
1. IQIhi
2. Pasini
3 . l o * «
4- Cortese
5. Raffin
6. Folger
7. Vierge
8. Baldassam
9. Hofbidelli

10. Zaico
11. Schr«te i
12. Nakagami
13. (oisi
14. AH^quer
15. Simön
16. Rins
17. Wilanot
18. Harinl
19. A.Pons
20. Syahrin
21. Simeon
22. Kent
23. GanJner
24. E.Pons
25. lecuona
26. Vifiales
27. Rosli
28 . hu lhauser
29. Nocco

1:33,992
134.051
134.057
134.094
L-34.217
1 34,245
134267
1:34.284
1:34.410
134.470
1:34.529
134.615
134,659
1:34.695
134355
134393
L34.920
1:35.094
1:35.115
1:35.194
1:35.216
1:55.789
1:35304
136.089
136.236
1:37.913
138.803
139.002
1:39.430

PfiiiiiD Island (AUS) 23. Oktober 2016:16. Laul zur Hoto2-WellmeisterschalL 111.2
km Ober 25 Rdn. a 4.448 km; 27 Faritei gestartet. 18 gewertel; Weltei/Pislersthon
und trocken: lift: 12 Grad. Asphalt: 34 Grad

1.ThomasLütt»(CH)
2.Frantü Hoibidelli(l)
3.5andio Cortese (D)
4.lDienzo Baldassam (I)
5. lakaaki Nakagaml(l)
6. lonas Foigei (D)
7. Simone Corsi (D
B. Axel Pons (E)
9. Härtel Striraner (0)

10. Xavi Vierge (E)
11. XavrerSirreon(B)
12. lofiann Zarco (E)
13. Jesko Raffin (CH)
14. Edgar Pons(E)
15. Rattlupark Wilairol (IHA)
16. Iura Harinl (I)
17.RpbinHuViauser(CH)
18. Randan RosJi (HAI)

NkM klassiert:
• Alessandro Nocco (D
- HatiiaPasini(0
- DannyKenl(GB)
- Remy Gardner (AUS)
- KilianSimörKE)
- Iker lecuona (l)
- A>eiRins(E)
- Sam Lowes <GB)
• HalühSyahrin(HAL)

Motorrad Rdn. leri/Rückst- Sdmf t teS l FWe.

Kol» 21 39:15.891 1:33,600 25
Xal» 21 •0.010 1:33,414" 20
Xalex 21 •0.530 1:33,451 16
Xalex 21 •3.081 1:33,665 15

Kalex 21 •3.815 1:33,715 1 1

Kai» 21 -11.087 1:33.999 10
Spced-uD 21 • 13.291 1:33.980 9

K a i » 21 • 16.411 1:34,063 8

M i e i 21 • 17.650 1:54299 7

l e t M 21 •17,655 1:34,128 6

Speed-up 21 • 17.762 1:34,177 5

Kalex 21 • 17,796 1:54,033 4

Xalex 21 •31,575 1:34,384 3

Xalex 21 • 34,670 1:34,312 2
Xalex 21 •40,454 1:34,693 1
Xalex 21 •47,707 1:34.848
X a l » 21 -1:34,470 1:37.037
X a l » 21 •IRfle 1:37,422

Xalex
Xaiex
Xalex
Xalex

Speed-Up
Xalei
Xalex
Xalex
Xalex

23 •2 Rdn 1:35.550
22 •3 Rdn 1:33,680
22 -3 Rdn 1:34.478
13 • 1 2 R d n 1:34.346
9 •16Rdn 1:34.263
9 •16Rdn 1:35.751
6 •19Rdn 1:33.933
2 •23 Rdn 1:34.325

- •25Rdn -

DuTchschiullstempodes Siegers: 169.9 km/h
Schnellste Runde: Franco Morbidelli (I). 2. Runde. 1:33.414 min (• 171.4 km/h)

Klrtiites Rennen: 30. Oktober. Sepanrj (MAL)
Internebwvrw.motogpcom

[WH-Slaiid Fairer ■ 13. Cortese 61
1. Zarro 226 14. AHdrtfucr 60
2. Lütfx 204 15. Strirplter 58
3. Rns 201 16. A.Pons 55
4 . H o r t x d e t 177 Ferner
5. Lowes 162 24, Raffin 14
6. Nakagam 159 29. Hühauser 4
7. Folger 143
1 ) R . A b t x < 4 m 112 ■ WM-SlandKonstrukletire
9. Syahnn 106 1 . K a l e x 400

10. (cm 93 2. Speed-Up 126
11. Aegerter 71 3 - l e ( h 3 35
12. Pasini 63 4. Sulei 6

GP von Aus t ra l i en ■ No toZ

Lüthi glänzt,
Zarco taumelt

Endphase; LOthi (S12), Morbidelli (021), Paslnl (054), Cortese

Herzschlagflttaie: LOthl besiegt MorbideiS um IHundertsteisekunde

C o r t e s e : E r s t e s P o d e s t 2 0 1 6

Vo n M A R K U S L E H N E R

Wer hütte das gedacht:
Nach dem 2. Sieg in Folge Lst
To m L ü t h i W M - 2 . u n d h a t
w i e d e r C h a n c e n a u f d e n
T i t e l . S a n d r a C o r t e s e s t a n d
a l s D r i t t e r e r s t m a l s s e i t
Japan 2015 auf dem Podest.

D ie Ch . t ss i s -Hers te l l c r du r f t en
sich nach dem C^lifying bei
sehr schwierigen Bedingungen
(Kälte, Wind, kaum Grip nach
viel Regen) die Hände reiben;
20 Stürze (Zarco, Lowx-s, Mor
bidelli )c2 x) produzierten jede
Menge Schrott fast alle Teams
mussten die Ersatzicillager
plündern. Selbst der besonnene
Schweizer und fapan-Siegor
Tom Lüth i ru tschte aus. s te l l te
aber die GaragcPlus-Kalex den
noch auf die Pole-Posi t ion.

Am Rennsonntag waren die
Bedingungen besser, trotzdem
purzelten Sam Lowes (5 Stürze
a n d i e s e m We e k e n d ) u n d d e r
W M - Z w e l t e A l e x R i n s r a s c h
wieder aus ihren Sätteln. Welt
meis ter Z .arco war im Rennen
nur ein Schatten seiner selbst,
kam kaum am über raschenden
Schweizer Jesko Raffin vorbei
und holte mit Rang 12 gerade
mal vier magere WM-Punktc.

LQthi: Risiko und Erfahrung
Lüthi hingegen blieb cooL «Wir
b e n u t z t e n t r o t z d e r b e s s e r e n

Bedingungen die Abstimmungvom (JuaLfylng, das war ein«,
goldrichtige Hnt.scheidung»
sagte Lüthi, der den aufsässiger
l i . i l iener Franco Morbidel l i zu i r
E m s e t z e n v o n d e s s e n V D , S
Tcamchef Michael Bartholüm)
a u f d e m Z i e l s t r i c h a u s d e n
Windschatten heraus um 0,0
Sekunden noch abfing. «Da.
war knapp, aber geplant», sagt
Lüthi . «Ich mu.sstc v ie l Ris ikc
eingehea um den Windschat
ten richtig nutzen zu können.»

Zarco: Zweckoptimismus
W M - L e a d c r u n d T i t c l v e r t e i d l
ger Johann Zarco machte nacl
dem 12. Platz auf Zweckop!
t i m i s m u s : « Tr o t z d e m e n t t ä u
s c h e n d e n R e s u l t a t i s t m e i n
Vorsprung von 21 auf 22 Punk'
te angewachsen. Nur liegt nu
L ü t h i s t a t t R i n s n ä h e r. H e u t
ginges nicht schneller, ich wa
a m L i m i t u n d t r o t z d e m z
langsam. In Malaysia wird e
anders sein, dort winkt die ers
te Chance zurTielsicherung.»

Cortese: Durststrecke beendet
Die beste Rennpace hatte in
Phillip Island zweifellos Sandnji
Cortese, der nach T'S in Motcg i
e rs tma ls 2016 a ls Dr i t te r au f .
Pcxiest k let ter te «Natür l ich är
gcrt CS mich, dass ich zu Beging
zurück f ie l Aber i ch b in w iedc
vom dabei, die Durststrecke i
endlich zu Ende.» ♦
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M o t o Z

Nächtig abgeräumt
Von MARKUS LEHNER

Tom Lfithi (1.), Sandro (k>r-
tese (3.), Jonas Folger (6.),
Marcel Schröttcr (9.) und
Jesko Raffin (13.) kla^erten
s i c h b e i m M o t o 2 - G P i n
Phillip Island in den Ibp 15:
E i n G l a n z r e s u l t a t f u r d i e
deutschsprachige Fiaktionl

TomLQthiO.)
« A m S t a r t h a t m i c h e i n e T V-
loumalistin gefragt, ob es walir
sei, dass ich noch nie zwei GP
nacheinander gewonnen habe.
Ich antwortete; <Deshalbbin ich
ia hier...» Im Warm-up haben
wir verschiedene Sachen pro
b ie r t . abe r n i ch ts ha t f unk t i o
niert. Also haben wir auf die
Einstellungen vom Samstag zu
rückgegriffen. Da.s passte. Der
Start war .so gut, dass ich sofort
einen liolien Rliythmus ein
schlug und ausreißen wollte.
Aber Pasin i und Morbidel l i ha
ben sich angehängt. Weil ich
fast immer an der Spitze fuhr,
wusste Morbidelli. wo er mich
packen konnte. Also ließ ich ihn
vorbei, um ilm zu.studicrca Ich
merkte, dass ich mi t sehr v ie l
Speed aus der Zielkurve auf die
Zielger.tdo einbiegen muss.
Dann könnte ic l i ihn aus dem
Windsehalten abfangen. Das ist
mit viel Risiko gelungen.»
Sandro Cortese(3.)
«Ich hatte ein SupeigefiihI und
habe innerlich sogar mit dem
Sieg spekuliert. Mein Renn
speed war sehr hoch-Leider bin
ich nach dem Start auf PI2 zu
rückgefallen. Es hat eine Welle
gcd.tuert. bis ich mich durch das
Feld naeii vorn gearbeitet hatte.
Erst die letzten sieben Runden
war ich wieder an der Spitzen
gruppe dran. Ich hatte eine gute
Pace, aber als ich endlich zu den
zwei ganz großen Jungs an der
Spitze aufgeschlos-sen hane, war
das Rennen vo rübe r. Schade .

Unsewohntes Bild: Raffln (02) noch vor Corsi (024), Cortese (011), Baldassarrl (07), RIns (040), NakagamI (030) und Zarco (05)

TYo lzdem f reue i ch m ich über
das Podium. Schon in Motegi
war mit PS klar, dass es endlich
wieder aufwärtsgeht.»

Jonas Folger (6.)
«Von der ersten Runde an merk
te Ich, dass ich ke ine Chance
h a l t e , v o r n e m i t z u f a h r e n . A m
Kurvenausgang habe ich zu viel
vcriorea Ich hatte hinten extrem
viel Spinning, das Heck des
Bikes war zu unruhig Natürlich
wollte ich dennoch ein gutes

Rennen abliefern. Doch trotz P6
war es für mich enttäuschend.»

Marcel Schrötter (9.)
«Ein schwieriges Woclicnendc,
a b e r i m m e r h i n e i n w e i t e r e s
Top-lO-Ergebnis. Am Start kam
ich gut weg, doch der zweite
Gang ging nicht rein, ich verlor
einige Positionen. In den Be
schleunigungsphasen fühlte
sich das Bike nervös an, manch
mal Itai es fürchterlich gewa
cke l t . Zum Sch luss wo l l t e i ch

noch Axel Potts schnappen, was
sich leider nicht mehr ausging.»

Jesko Raffln (13.)
«Das war ein Hammergefuhl,
mit den Besten der Welt vorne
am Start zu stehca Ich h.nbc den
freien Bück auf die Bass Straight
genossea Die ersten Runden
waren turbulent, aber es hat viel
Spaß gemachL Dann hat sich
eine Gruppe mit Zarco und ein
paar anderen gebildet. Als ich
an Zarco vorbei war, wollte ich

mehr, bin aber in Tüm 4 in den
Notausgang gerauscht. D.as kos
tete zehn Sekunden. Doch zu
vor habe ich in den Fights mit
den Stars viel gelernt.»
Robin Hulhauser (17.)
«Ich habe mich noch nie richtig
wohlgefühlt in Phillip Island,
h i e r b i n i c h s c h o n m e h r f a c h
hcft^ gestürzt. Heute hatte ich
k e i n G e f ü h l f ü r d i e R e i f e n .
I m m e r h i n b i n i c h d a s R e n n e n
ferrig gefahren.» ♦

LOthl: Zwei Siege in Folge Corte$e:«Speed reichte für Sieg» Folger: «Hatte keine Chance» Schrötter: «Nervöses Eike» Raffln: «Ein Hammergefühi»
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Aegerter testet

Dominique Aegerter hat aus der
Not cine Tugend gemacht. Weil
sein Falirervcrtrag bei Techno
mag aufgelöst worden war und er
so nicht bei den Übersee-GP fah
ren kontite, nutzte der 25-iälirige
Rohrbacher die freie Zeit und tes
tete in der letzten Woche rsvei
Tage in MugcUound diesen Mon
tag und Dienstag (nach Redak
tionsschluss) in Valencia eine Su
rer Moio2. «Das ist spontan nach
einem Gespräch zwischen mei
nem Manager und Eskil Suter zu
stande gekommen», verrät Aeger
ter. "Nach einem Monat wieder
zu fahren und sich nach zwei Jah
ren wieder an die Suter zu gewöh
nen. hat richtig Spaß gemacht.»

K A C H R I C H T E N

AlessandroNoccofür
Miguel Oliveira
Moto2 Leopard-Klefer-Pilot
Miguel Oliveira wird voraus
s ich t l i ch e rs t be im WM-F ina le
in Valencia wieder fit sein. Auf
Phillip Island wurde er von
dem 19-jährigen Italiener
A l e s s a n d r o N o c c o v e r t r e t e n ,
der bislang in der Superbike-
Europameisterschaft und der
italienischen Superbike-Meis-
terschaft gefahren ist Nocco
so l l auch am Wochenende
in Sepang für Oliveira fahren.
«Die Umgewöhnung in die
sem sehr harten Feld Ist für
Ihn aber nicht leicht», stellte
Stefan Kiefer fest.

Ausschreibung für
neue Elektronik
Moto2 Dorna und F IM haben
eine Ausschreibung für den
Zul ie fe rer der E inhe i ts -ECU
der Moto2 für die Jahre 2019-
2021 gestartet. Diese läuft seit
dem 16. Oktober und endet
am 9. November, also am
M i t t w o c h v o r d e m Va l e n c i a -
GP, wo dann der Zul ieferer
ab 2019 bekannt gegeben
wird, Derzei t wird mi t der Oh-
ginal-Honda-CBR-eOO-ECU
gefahren. ♦ IP

y / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / ^ ^ ^ ^ ^
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Dominique Aegerter in Mugello mit der Suter Wildeard-Elnsatz?

Aegerter fuhr noch nicht das
neue Model], sondern zunächst
eine 2013er und dann eine 2015er-
Su le r und wurde von Mass imo
liiagini und einem Aushilfsme
chaniker bedient. «F.S ging haupt
sächl ich dämm, wieder ein Ge
fühl und eine Abstimmung fur die
Suter zu finden», macht Aegerter
klar. «Anfeng November wollen
wir noch einmal nach Mugello ge
hen. dann v ie l le ich t schon mi t
dem neuen Molorrad.»

Dort könnte auch für den Emst
fall geprobt werden: Aegerter und
Suter versuchen, eine Wildeard
fur das WM-Fmale in Valencia zu
bekommen, eventuell mit eige
nem Team! ♦ ML

K O M P A K T
» >

Moto2 Jesko Raffin kam bei
den wec f i se lnden Ve rhä l t
nissen auf Phillip Island in
den Trainings bestens klar
und schaff te d ie sensat io
neile fünfte Trainingszeit.
«Das war ein überwältigen
des Gefühl», freute sich
Raffin. Aber dass er des
wegen so fahren konnte,
weil er sich keine Gedanken
mehr um se ine Zukunf t
machen muss, lässt er nicht
gelten. «Wir haben mit dem
Team viel systematischer
artleiten gelernt», so der
20-)ahrige Zürcher.
» >

Mo to2 Nachdem e r se inen
Platz beim Aspar-Ducati-
Team an Ka re l Ab raham
ver loren hat . kehr t der
28-jähnge Kolumbianer
Yonny Hernöndez 2017 in
d ie Moto2 zurück und
wird den Platz von Marcel
Schrö t te r be i AGR überneh
men, der zu Intact geht.
> »

Moto2/125GP Von seinen
bislang 14 Einsätzen auf
Philiip Island hat Tom Lüthi
zweimal gewonnen (125GP
2005. Moto2 2016) und
s tand we i te re zwe ima l au f
d e m P o d e s t ( Z w e i t e r M o t o 2
2013 und 2014). ♦ IP

Fakten und Hätiepunkle des Rennens
Start: Brad Binder verteidigt
seine Pole-Position. In Kurve 2
stürzt Canet und reißt Pawi,
Guerrera, Darryn Sinder und Mir
i n s E l e n d .
3. Runde: B. Binder zieht um 0,6
Sekunden davon. Bulega crasht
nach Berührung von Quartararo
(Kurve 6).
4. Runde: Rodrigo berührt In
Kurve 10 Di Giannantonio, der
stürzt und in Bagrvaia knallt.
6. Runde: Das Rennen wird
nach einem Massensturz abge
brochen. McPhee fällt in Kurve
9, und mit ihm auch Migno,
Kernfeil, Bastianini und Navar
ro. Migno fährt in McPhee, der
auf der Strecke liegt.
Re-Start (10 Runden): Brad
Binder bleibt vorne.
1. Runde: B. Binder führt. Öttl
erstmals in den Top 15.
3. Runde: Nur Locatelli hält mit
B. Binder mit (0.36 Sekunder)
- das Feld verliert schon fast
zwei Sekurrden auf die Spitze.
5. Runde: Um Platz 3 kämpfen
zehn Piloten innerhalb von 0,57
Sekunden! Darunter auch Canet,
der in den Top 10 auftaucht. Öttl
liegt gleich dahinter auf Rang 14.
6. Runde; B. Binder hat den
zweitplatzierten Locatelli um
eine Sekunde distanziert,
8. Runde: B. Binderführt mit 3
Sekunden Vorsprung auf Loca
telli, Canet nun in den Top S.
9. Runde: Darryn Binder, der
kleine Bruder von Weltmeister
Brad, auf Podestkurs {P3).
10. Runde: B. Binder siegt sou
verän vor Locatelli. Aber im
Kampf um Platz 3 verliert D. Bin
der das Rennen im Schlussspurt
gegen Canet. ♦ whj

flualitvliig
1. B.Bindsr
Z Bulega
l. Rodiigo
4. HcWiM'
5. toi
6. Migno
7. D. Binder
8. Mart in
9. Bagnaid*

10. Mil
11. Bendsnevder
12. Kavarro
13. He i r f ra
14. Lixalclll
15. Bastlanini*
16. Danilo
17. Pawi
16. Antonelli
19- ötir
20. DiCiarwanlonio
21. Canet
22. kor rod in '
23. Guevaia
24. Komiei l
29. Suzuki
26. Arenas
27. Dalla Porta
28. Ofw
29. Vaituiiai*
30. Ramiie;
31 Solranelli
32. Pelraica

BartonV"
Quaitararo*"■ Grid-Strafen:" nkfit oualitlziert (107 %):

'"DisQualifikallon (illegale Software)

GRAND PRIX VON AUSTRALIEN - Moto3 / Resultate

137.696
1:38.467
1:38.570
1:38.661
1:38.776
1:38.981
1:39.195
139.272
139.347
1:39.353
139.439
1:39.448
1:39.472
1:39.485
1:39.513
1:39.551
1:39.589
1:39.624
1:39.630
139.675
1:39.740
1:39,828
1:39.890
1:40,110
1:40.159
1:40236
1:40,412
1:40.537
1:40.969
1:40.996
1:41.190
1:41.410
L44534

Phillip Island (AUS): 23. Oktober 2016:16. »on 18iaufen:ui Weltmelsterschalt;
44.48kmuberlORur>cena4.448 km: 24 Fahrer gestartet. 20 gewertet: Wetter/
Piste: lekht bewölkt/trorken; lull: 12 Grad; Asphalt: 34 Grad.

Fahret Hotonad Rdn. Zeil/Rückst. SchneilsteRd. Pkte.|
l.Brad Binder (ßSA) KIM 1 0 16:22.009 1:37,442 25
2. Andrea Locatelli (1) KTM 10 •5.937 1:37.430 20
3.Ari3nCanet(£) Honda 10 •9.594 1:37.766 16
4. Datrvn Binder (RSA) Mahindra 10 •9.642 1:37.588 . 15
5. livio toi (6) Honda 10 •9.680 1:37.842 11

6. lotge Martin (E) Mahindra 10 •9.750 1:37.804 10

7.Marcos Ramirez (El Mahindra 10 •9.996 1:38.142 9
8. Mitoki Onoü) Honda 10 •10.115 1:57.678 8
9. Jules Oanilo.(F) Honda 10 •10.142 1:58.251 7

10.8o Bendsneydei (HL) KIM 10 •10.358 1:57,815 6
ll,AdamNorrodin(MAl) Honda 10 •10,447 1:37,641 5 .

12.fatilo Ouaftararo(f) KIM 10 •10.569 1:37.466 4

13. TatsukI Suzuki U) Mahindra 10 •10.682 1:37,830 3 ,
14. Philipp Chi (D) KIM 10 •10.979 1:37.697 2
15. Maria HerrdratE) KTM 10 •13.765 1:38.319 1
16. Albert At«ias(E) Peugeot 10 •13.821 1:37.962
17. lorenzo Petrarca (1) Mahindra 10 -28.297 1:39.036 -

18. FabioSpiraneliid) Mahindra 10 •42.036 1:38.754 . -

19. Lorenzo Oaila Porta (1) KIM 10 •50.454 1:57.964
20. Malt Barton (AUS) FTR-Konda 10 •1:23.446 1:44.749
Nicht klassiert:

Gabriel Rodrigo (RA) KIM 9 •1 Rde. 1:37.683
Jorge Navarro (E) Htmda 9 •1 Rde. 1:38.253 -

StelanoValtulinI 0) Mahindra 8 •2 Rdn. 1:38.946 -

Nicc(MAntonelli(I) Honda 0 •10 Rdn, " (

<////.

Nkht bei Re-Start dabei (Reimen 1 in 6. von 23 Runden abgebrochen/Hasseminlall):
KTM
KIM

Peugeot
KIM
Mahindra
Honda
Honda
Honda
KTM
Honda

Durchschnittsteinpo des Negers: 163.0 km/h
Schnellste Runde: locatelli, RundeS in L37.335 min (' 164,Skm/h)
Nklisler Grand Prix: 30. Oktober 2016. Sepang (MAI)
Internet: www.motogp.aim

hkolO Bulega (I)
Andrea Migi»(l)
Jotin McPhee (GB)
JoaiiMir(£)
Francesco Bagnaia (I)
Khairul Idtiam Pawi (MAI)
Enea Basllanlni(l)
FabiodI GiannanloniofI)
Juanfran Guevara^
lakub Komfeil (CZ)

1 WM-Stand Fahrer ■ 16. Bendsneyder £9
1. B.BirxJwCWdlmejSter) 294 17. Danik) £6
2. Bastianim 164 18. LCN 55
3. Navarro 143 19. Pawi 54
4. eulega 129 20. McPhee <8

5. Mir 124 21. Migno 47
6. Di Giannantonio 122. 22. Guevara «
7. Bagnaia 120 23. Ono 36
8. Fcnati 93 24. Rodrigo 72
9. Anlonelli 87 25. D. Binder 17

10. Locatelli 8 5
11. Komfed
U Ölll

83
77

■ WK-SlandKimslrukleure

1. KTM 341
13. Canet 7 6 2. Honda 317
14. Ouartataro 68 3. Mahindra IfÖ
15. Martin 66 4. Peugeot 50

Besuch vom Teamkollegen: Der verletzte McPhee (rj mit Arena
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Rasen und
drängeln
I m R e n n e n d e r M o t o 3 - K l a s -
se ging es zu wie auf der
Kegelbahn. Gleich reihen
weise kugelte sich die Kon
k u r r e n z b e i m G r a n d P r i x
v o n A u s t r a l i e n v o n d e r
Bahn. Kühien Kopf bewahr
te im zweigeteilten Lauf
nur Weltmeister und Sieger
B r a d B i n d e r .

Die Liste der Fahrer, die nach
d e m z w i s c h e n z e i t l i c h e n A b
bruch dos AustraI ion-GI*s nicht
zum Neust.art antraten, war sehr
prominent besetzt: Unter den
zehn Pi lo ten waren auch Enea
Bast ian in i (WM-2. ) , N ico lö Bu-
le{!a(4.),IoanMir(5.), FabiodI
G i a n n a n t o n i o ( 6 . ) u n d F r a n
cesco Bagnaia (7.). Aber auch
lohn McPhee \-om deutschen
Peugcoi-S.TXoprint-Team muss
te nach einem Mas.sensturz in
Runde öpassen: Bei dem Schot
ten, der am kommenden Sonn
tagin Sepang(MAL) fehlt, wur
den eine leichte Gehirnerschüt
terung und ein gebrochener
D a u m e n a n d e r l i n k e n H a n d
diagnostiziert.

Glücklicher ging der Sonntag
für Arön Canet aus, IX-r Spanier
schaffte mit l ' lalz 3 seinen ers
ten Podestplatz in der Moto3-
WM, Im Schlussspurt hatte er
noch Darryn Binder, den jünge
ren Bruder des gleichnamigen
Wel tme is te rs B rad , um se inen
ersten GP-Podcstpbtz gebracht
- um 0.O48 Sekunden- Dabei
zahl te Canet im ers ten Durch
lauf auch zu den Sturzopfem -
schon in Kurve 2 war vermeint-

molyimolyimoiy

Keine Freude
lieh Schluss. Ein ebenso selte
ne r Gas t au f dem IH td ium i s t
Andrea LocateüL Der Italiener
belegte Rang 2 und stand erst
zum zweiten hial in seiner GP-
Karricre auf dem Treppchen.
Auch er profitierte d.ivoa dass
sich die Erdgnissc in Phillip Ls-
land überschlugen; «Es war ein
unheimlich schwieriges Wo
chenende. Auch wegen der
ständig wechselnden Welterbe-
dingungcm Regca Wind... und
am Sonntag trocken.»

Stoisch ruhiger Weltmeister
Im Vergleich zur überdrehten
Konkur renz schon fas t s to i sch
ruhig blieb der Weltmeister.
Brad Binder hatte seine Gegner
im ersten Durchgang im Griff,
und der Südafr ikaner l ieß s ich
auch ran der allgemeinen Auf
regung vor dem Neustan nicht
aus dem Konzept bringen, «Das
war fantastisch! Ichfiihlte mich
sehr stark. Mir war klar, dass ich
das ruhig angehen kann, wenn
ich mich erst Mal von der het
z e n d e n M e u t e v e r a b s c h i e d e t
lütlc. So war es dann auch», er
klärte der KTM-I' i l«>t nach sei
nem nunmehr seehsten Saison
sieg. Auch sein Tcamchef Aki
Ajo zog beeindruckt den Hut:
«Giußanigl Brad hat das im Stil
eines Weltmeisters gewonnea»
Und der Finne muss es wissen.
selneChampions-Uste Ist lang:
Mike di Megiio (F. 2008). Marc
Märqucz (E. 20ICPbeide 125
ccm). Sandra Cortesc (D. 2012/
Moto3). Johann Zarco (F. 2015/
Moio2) und eben Binder, ♦ WHJ

Diesmal konnte Öttl nur hinten in der Verf olgergmppe fahren

N a c h s e i n e m H o c h i n
Japan wirkte MiUipp öttl
in Australien niederge
schlagen. Mehr als zwei
P u n k t e w a r e n d i e s m a l
n i c h t d r i n .

« W e n n i c h m i c h m a n c h m . i l
auch etwas weiter vorge
kämpft habe, war ich diesmal
nicht besser als 14.», übte Phi
lipp öttl harte Kritik an sich
selbst. «Ich habe in diesem
Rennen einfach nicht den
Speed gehabt. Dabei ging es im
Warm-up ohne Windschatten
eigentlich ziemlich gut. aber
im Rennen war ich zu langsam.
Z w e i P u n k t e h a b e i c h z w a r
mitgenommen, aber in der
WM s ind v ie le näher zusam
mengerückt. da ist das einfach
zu wenig.»

E i n e z i e m l i c h e E r n ü c h t e
rung nach der Euphorie nur
e i n e W o c h e z u v o r. D o c h i r
gendwie wollte es an diesem
Wochenende auf Phillip Island
nicht richtig funktionieren. Bei
den stän<% wechselnden Be
dingungen machte sich Öttl
noch keine großen Sorgen.

M o t o 3

doch dann kam im Rennen die
böse Üborra-schung.

"Ich wollte Im Warm-up mal
zusammen mit anderen fahren,
um zu sehen, wo ich schneller
oder langsamer bia Da habe
ich aber leider keine Gruppe
gefundca mit der ich mitfah
ren konnte, sofist hätte ich im
Rennen vielleicht besser tee
r e n k ö n n e a D o r t h a b e n s i e
mich in Tum 2 i>der in Luke)'
Heights regelrecht stehen ge-
ja.swa D. is w.v wi ik l ich n icht
unser Wochenende, aber dar
auf dürfen wir uns nicht raus
reden. Wir müssen den R-hler
finden, an dem es gelegen hat
und dann dran arbeiten», hat
sich öttl nach dem Wichcnen-
de zur I laasatifgabe gemacht.

D a s s e r i n A u s t r a l i e n e i n e
Chance vergeben hat. ärgert
ihn besonders. «Wenn bei sol
chen Bedingungen die Rookies
bosser abschneiden als ich im
vierten WM-Jahr, dann darf so

nicht passiea-a Wir sind
deut l ich besser a ls unser Er
gebnis, aber leider waren wir
d a s i n A a s t r a l i e n n i c h t U n d
das lag diesmal an mir.» ♦ IP

Pause für NcPtiee

Auf und davon: Nur Locatelli konnte mit Brad Binder mithalten

Viel Verkehr D, Binder, Rodrigo, Martin, Ouartararo und Suzuki (v.L)

Für Brünn-Sieger John McPhec
sah CS zunächst auch m Austra
lien wieder richtig gut aus. Er
konnte sich als Vierter qualifi
zieren. woraus nach einer Stra
fe Startplatz 7 wurde - nach ei
nem guten Start raufte der
22-jähriBe Schotte aber in der
Spitzengruppe mit Aber in der
sechsten Runde flog er in Lukey
Heights ab, riss noch Andrea
Mignound Enea Bastianini mit,
über den dann noch Jorge Na
varro drüberflog. was die Rote
Ilaggc auslöste.

McPhee erlitt beidemStuiz eine
Gehirnerschütterung und einen
gebrochenen linken Daumen, er
wird beim GP von Malaysia in ei
ner tttoche fehlea Wie durch ein
Wunder blieben die drei anderen
Fahrer unverletzt.

Der zweite Fahrer des Sa.\o-
print-Peugeot-Teams, Albert Are-
rcts, luitte vor dem Abbruch eben
falls eine starke Pace gehabt,
konnte diese aber nach dem Neu
stan nicht reproduzieren und
w u r d e s c h l i e ß l i c h l A ^ l P

McPhee (017) erst gut dabei

N A C H R I C H T E N

Bmdertiilfebeiden
Binders
Moto2 Es hat in der letzten
Runde so ausgesehen, als
könne der jüngere Bruder von
Weltmeister Brad Binder, der
18-jahrige Mahindra-Pilot
Darryn, als Dritter sein erstes
GP-Podest e infahren und die
Siegerehrung von Phillip Island
zum Fami l ien fes t machen.
Doch dann fing ihn Arön
Canet noch auf dem Zielstr ich
ab. «Ich drücke Darry die Dau
men. denn die Leute können
sich nicht vorstellen, wie hart
er arbeitet und wie wenig
er bisher dafür belohnt wur
de». verrät Weltmeister Brad
Binder, «Wir trainieren die
ganze Woche zusammen, er
ist dabei mindestens so gut,
oft besser als ich, und dann
läuft t)ei mir alles, er muss
imrrter Rückschläge einste
cken.» Ob er ihm jetzt, wo er
berei ts Weltmeister ist , nicht
etwas helfen kann? «Ich kann
ihm hier und da mal einen
Windschatten geben und
natür l ich unterhal ten wir uns
viel Ober das Rennfahren,
Aber schließlich muss er sei
nen eigenen Weg gehen. Ich
musste auch da durch, und
ich bin überzeugt, dass es
auch Darryn schaffen wird»,
so der zweieinhalb Jahre
ä l t e r e B r u d e r « I P

K O M P A K T

Moto2/Moto3 Der deutsche
Mineralölhersteller Liqul
Moly aus Ulm wird für drei
weitere Jahre, von 2018 bis
2020, der Ausstatter für alle
Schmiers to ffe in der Moto2-
und de r Mo to3-WM b le iben .
Letzte Woche hat die Grand-
Pr ix-Kommission d ie Ver-
tragsverlängerung abgeseg
n e t .
> »

M o t o r r a d - W M D e m F I M -
Sicherheitsexperten Franco
Uncini liegt die Sicherheit
d e r L e d e r k o m b i s s c h o n
lange tjesonders am Herzen,
Nachdem Dalnese und A l -
pinestars seit mehr als zehn
Jahren intensiv an Airtiag-
Kombis arbeiten und all ihre
Fahrer in der WM solche
Anzüge einsetzen, wurde
ins WM-Regelbuch aufge
nommen, dass ab 2018 alle
Anzüge In der WM mit einer
solchen ausgerüstet sein
müssen. D ie Auss ta t te r
haben dem ausnahms los
zugestimmt.
» >

K o t o 3 G e w i n n t B r a d B i n d e r
die restl ichen beiden GPs,
darf Ajo-Cheftechniker und
Kurzhaarfan Tom Jojic ein
Jahr nicht zum Frisör. ♦ iP
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ZcititoundStaUsbkGPvMiSeHnglKAU (* Zeiten kHESZ)

Zreitag,ZB. OktotKr 2016
M.DO-OJ.W Hoto3 1. Freies Training
05.55-04.40 HoloGP l.Fr^ Training
04.55-05.40 HotoZ l.TrcksTraining
07.10-07.50 HotoS 2. Freies Training
08.05-08.50 HotoGP 2. Freies Training
09.05-09.50 Hoio2 Z.Treiesltainiog
Samstag. 29. Oktober 2016
05.00-05.40 Moto5 5. Freies Training
05.55-04.40 HoloGP 5. Freies Iranmg
04.55-05.40 HoloZ 5-Freies Training
06J5-07.15 Holci5 OualiFyirig
0730-08.00 HotoGP 4. Freies Training
08.10-08 i5 HotoOP Oua l i l v ing l
0835-08.50 HoloCP OuaFitvingZ
0 9 . 0 5 - 0 9 . 5 0 H o l o 2 O u ^ i t r n g

I D M S u p e r b i k e

Sonntag. 50.0klat)er 2016
0 2 . 4 0 - 0 5 . 0 0 m t o 5 W a r m u o
0 5 . 1 0 - 0 5 3 0 H o t o 2 W a r m - U D
05 .40 -04 .00 Mo toOP Warm-up
05D0RennenMoto5 ISRdii. 99,BI(m
06.20 Rennen Hoto2 19 Rdn. 105.5 Vm
08.00RennmHotoOP 2ORdn.U0,9km
Sieger 2015;
Hoto5:HigueiOli«eira(P).KlM
HoloZ: Foham Zano (F). Kaiex
HoloGP: Oani Pedrosa (E), Honda
Pole-Position 2015:
Hoto5: N. Antonefli (I). Honda. 2:U.655
Holo2: Tom IDtta (CH). Kaiei. 2:06.585
HoloGP: Dan Peftosa (D. Honda.
159,055 (• 167.6 km/h)

Schnellste Runde 2015:
Holo5: Brad Binder (ZA). KTH,
Z:15.571(=1493N'T).''e''d«l
HotoZ: Tom lljthit(H),Kaie>,
2:07,321('156,7 km/h), Rekord
HoloGP Jorge lorento (E), tamahd,
2:00,606(= 165,4 km/h)

Rundenrekorde:
Hoto5: Brad Binder (ZA). KIH,
2:15,571 (=1493 km/h), 2015
HotoZ; Tom Lüthi (CH), Kalei.
257.321 (=^7 km/h), 2015
HoloGP kW lorMiM (E). Yamaha,
2--00.606('165.4 km/h), 2015

S T R E C K E

S E P A N G
I N T . C I R C U I T

Führt BMW Tkauti zum Titel ?
Vo n A N K E W I E C Z O R E K

L u k a s l Ya u t m a n i i h a t e i n e
G l ü c k s s t r ä h n e . 2 0 1 6 w a r e r
plötzlich Supcrblkcr, und
d a n n f e i e r t e e r a u f d e r
Ya m a h a R 1 s e i n e n e r s t e n
W c l t m e L s t e r t i t c l . 2 0 1 7 f ä h r t
der Österreicher BMW.

Als der 20-Iiihri{;e, der im Te.nm
Yam.hlia MGM iti der Klasse Su-
persiock lüOÜ angemeldet war.
bei der dritten Veranstaltung
das Superbike des verletzten
Kollegen Max Neukirchner
übernahm. \v:ir d:is ein Kraftakt,
«aber einfach nur cooL» Traui-
mann revanchierte sich später
mit einem Sieg auf dem Iju-

Kraftpaket aus östorreich: Lukas Trautmann steht erst am Anfang

sitzring. Die Gesnmiweriung
schloss er als Vierter ab. «Wäre
ich von IToginn an auf einem .Su
perbike gewesen, wäre mehr
drin gewesen», meint der Salz
burger. auch wenn er von den
langen Ausfallen der Top-Fah

rer profitierte. Zu Hause auf
dem Dachboden hat l>aulm. inn
locker über 200 Pokale in Kis
ten verstaut, aber einer kam
2016 dazu, der anders ist. Im
f ranzös ischen Team 3Ar t Yam'
Avenue t c i c r t e Trau tmann den

Ijngsirccken-Weltmeistertitel
in der Siocksport-Klassc.
N u n h a t e r b e i m Te a m V a n
Zon Remeha BMW angedockt.
« M i r w u r d e e i n a b s o l u t t o l l e s
Angebot gemacht.» Teamchef
Werner D.u'menbesiätlgt:«l)er
Vertr.ig ist noch nicht unter
schrieben. aber wir sind uns ci-
nigimd wollen Luk-tszum IDM-
Superbike-ritel führen - oder
wie die Klasse 2017 auch heißen
wird. Wenn das gelingt, schau
en wir. ob wir mit Ihm höher
kommen, l.uk.^s hat einen ge
sunden Ehrgeiz.» Trautmann:
«Die Superbike-WM ist mein
Ziel. Und Markus Relterbcrger
hat den Sprung genau mit die
sem Team geschaffl.» ♦

lOH Superstock 1000

Nicht In Versenkung geraten
EDM Superstock 600

Ein Schritt nach dem anderen
V o n A N K E W I E C Z O R E K

S t c & u K e r s c h b a u m e r h a t t e
eine mäßige Saison auf der
K a w a s a k i Z X - 1 0 R d e s We -
b c r - D i e n e r - Te a m s . A b e r d e r
Österreicher würde an der
K o m b i n a t i o n f e s t h a l t e n .

Statt nach vom ging es liir den
27-Iährigen in der Saison 2016
einen Platz zurück; Gcsamtmng
sechs am Jahresende. «Es war
a u c h P e c h d a b e i . I n Z o l d e r
wurde ich abgeschossen, einen
Sturz habe ich selbst verschul-

dcL Zum Schlu.ss hat mich ein
Motorschaden stillgelegt.» Es
kann nur besser werden. Eah-
renTeammanagerundChefste-
hen bereits in Kontakt für eine
Fortsetzung. Denn eigentlich
passt alles. Am liebsten würde
Kerschbaumer zvivijdelsig fah-
rctt, denn er hat auch Gefallen
an der Langsirecken-WM ge
f u n d e n . W ä r e b e i m F i n a l e I n
Osche rs teben n i ch t d i e f a ta l e
Ölspur gewesen, hätte das
BMW-Team NRT 4« vermut l i ch
die Gcsamlwertung In der Su-
perstock-KJas.so gewonnen. ♦

Mittendrfn sein Ist nicht das, was Stefen Kerschbaumer (069) will

Vo n A N K E W I E C Z O R E K

D e r Te a m c b e f b o t i h m e i n e
l O O O e r - K a w a s a k i z u m F a h
ren an, doch nach nur ei
nem TYim beendete Jonas
G e i t n e r d e n Te s t .

Die Versuchung lockte, doch
der Verstand war stärker. Nach
her. Nachdem Jonas Geitner,
Neunter der IDM Superstock
600, einige Runden auf dem
Superbike des Teamkollegen
Daniel Kartheiningor gedreht
hatte, teilt er Rainer Sclintjck,
T e a m c h c f d e s K a w a s a k i
S c h n o e k Te a m M o t o r e x . m i t ,
dass e r se i ne nähe re Zukun f t
doch weiter in der 600er-Klas.se
sehe. Schnock hätte den 20-jäh-
ingen Bayern nur zu gern in der
obersten Liga aufbauen wol
len.» Doch Geitner sagt: «Ich
hatte auf Anhieb ein gutes Ge
fühl auf dem Eike, merke aber,
dass die Zei t dafür noch nicht
reiflsLlch habe mich bisher im
mer in al len Klassen erst nach
vorn gekämpft und dort das

NTachbaa* herausgeholt, che ich
weiter aufgestiegen bin. So bin
Ich auch zu meinen Ti te ln be i
den Miiü Bikes und der Molu3-
Kla.sse gekommca» Zu 95 Pn>-
zent ist CJciiiwr mi t Chefmecha-
rükcr Roland Raschic einig, dass
es in der 600er-Klas.se im K.-iwa-
saki-Toam wcite^eht. «Ich hal
te andere IDM-Angebote, aber
ich möchte dort bleiben. Ich bin
2016 neu in die Klas.se gekom
men und habe viel dazugclemt.
Aber ich muss erst wieder Geld
auftreiben, damit ich die Saison
überhaupt absichern kann.» ♦

Bayer ische Frohna tu r ( je i tne r

N A C H R I C H T E N

Biihn verlängert bei
Van Zon Remeha
IDM Superbike Jan Buhn
ist fix für 2017 beim Team
Van Zoo Remeha BMW. Der
25-Jährige aus dem badl-
schen Kronau star tete in
diesem Jahr in der IDM Super
stock 1000. wird aber nach
Aussagen seines Teamchefs
Werner Daemen in derse l
ben Klasse wie Lukas Traut
mann mi t der S1000 RR
starten. Mindestens ein wei
terer Fahrer wird noch hin
z u k o m m e n ,

Ullridi-Comebackmlt
Superslock-BMW
IDM Superstock 1000
Nachdem die erfolgreich
begonnene Saison mit Diego
Romero in der IDM Super-
stock 600 in die Brüche ge
gangen war, hatte Yamaha-
Cup-Aufstoiger Maurice Ull
rich bereits betont, dass er
ohnehin lieber in der TOOOer-
Klasse antreten wol l te . Nun
drehte der 17-Jährige aus
Wör rs tad t e rs te Runden au f
e iner BMW in Oschers leben
Er will sich in die Superstock-
TOOO-Klasse e inschre iben.

DreiAlthea-BMW
beim Finale
SuperbIke-WM Ganz in der
Tradit ion von Aithea lässt das
i ta l ien ische BMW-Team se i
nen Superstock-Sleger nach
gewonnenem Titel in der
Superbike-WM antreten. So
wird Raffaeie de Rosa am
Wochenende in Katar e in
drittes BMW-Superbike ne
ben Markus Reiterberger unc
Jordi Torres fahren. Ganz
neu ist dies für den 29-Jähri
gen nicht, er hat schon in
Laguna Seca den verletzten
Markus Reiterberger vertre
t e n . W i e e s m i t D e R o s a b e i
Aithea weitergeht, muss s<h
noch zeigen, Reiterberger
und Torres haben Verträge
für 2017.4AWI/IP
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Enduro-OM Zschopau

Triple für Schröter
Vo n R O B E R T PA I R A N

Zum dritten Mal hinter
e i n a n d e r h o l t e s i c h
Husqvama-niot Dennis
S c h r ö t e r d e n O v c r a l l -
Melstertitcl In der Enduro-
IDM. Ibgcssiegcr wurde
aber Marco Neubert.

Neubert war libci^lücklicli im
Ziel: «Nach so langer Zeit im
mer nur Zweiter, endlich einmal
gewonnen», freute sich der
KTM-Fahrer, der schon den
vorabendlichen Prolog für sicii
e n t s c h i e d e n h a t t e . D o c h d e r
alte und neue Meister Schröter
machte es ihm am Samstag

nicht so einfach. In jeder Prü
fung trennten beide nur wenige
Sekunden, und so ging zu
Beginn der letzten Runde der
nielvcrteidigcrerneut knapp in
Führung. Einen Test später
konnte Ncubcrt den 1,4-Sekun-
den-Rückstand in einen ).2-Sc-
kunden-Vorsprungumwandeln.
Von Zitiewitz verpasste Chance
So musste die Entscheidung im
letzten Test fallen: Während
N e u b e r t d o r t e r n e u t B e s t z e i t
fuhr, rutschte Schröter in der be
rüchtigten Auffahrt «Weber
hang» mit dem Hinterrad aus
der Spun «Ich musste runter
v o m M o t o r r a d u n d s c h i e b e n .

Daher wusste icii. dass der Th-
gessicg nicht mehr zu erreichen
war, und ich fuhr den Rc.st ohne
Risiko, damit ich den nie) nicht
gefährden würde.»

Denn der Titel in der Gesamt
wertung war noch nicht verge
ben: Um ihn kämpfte auch
Davide von Zitzewitz, der aber

ENDURO-DM/Resullate

auf dem schlammigen und glat
ten Untergrund nicht so gut zu
rechtkam und Imlc tz tcn Cross-
test sogar von Schröter überholt
w u r d e . « I n d e r e r s t e n K u r v e
war plötzlich der Leerhuf drin
und dann bin ich noch in der
Baumstamm-Matrix gestürzt»,
erklärte Von Zitzewitz. ♦

Zsthopau (D): 7, DM-lauf; Wellet/Stteche: Regen/nass und st lilaminig
Klasse El Ol Fahret gestartet, 7 gewertet): 1, Andreas Btier (Husqvama), In WM0.73
Std.; 2, Jonathan Ross« (CH/Yamaha), '11,58 set; 3. lim Apolle (Husovaira), •3i9,77
miix 4. Patrick Strelow (Husqvatna); S, Illnian Krause (KTH): 6. Maria franke (KTH)
Endsland nach 7 Unten; 1. Beier. ISO Punkte; 1 Rosse 128; 3. Apolle 118; 4. Krause 106;
5. Strelow 90; 6. Franke 90; 7. Yanik Spachmüller (KIM), 81
Klasse E2, (22 Fahrer gestartet, 17 gewertel); 1. Marco Neuheit (KIM), in 1:06.21.17 Std.;
2. Davide von Zllzewitr (KTH), *1.41,93 min: 3, Nick Emmrich (Husqvama), •3J7,55 nun;
4, Markus Kehr (Sherco); 5, Blake Guhelt (RSA/Yamaha): 6, Kenny löttsch (KIM):
7, Martin Kiadort (KTH); 6, Pastal ̂ ring mann (Beta): 9, )ens Pester (Husqvama)
Endstand: L Von 2itrewitz, 147 Punkte: I NeutKrt 138; 3. Emmrich 120. A ̂  RoStsadi
(KTH). 90; 5. LMzscti 89:6. Swingmann 81; 7, KratJort 79
Klasse E3 (14 Fahrer gestartet, U gewecteO: 1. Denns Schröter (Husqvama), m
l:Ki2,72 Std.: 2. lan Schäler (KTH), '1.25,45 mn 3. Hark Risse (Beta), 5.05.88 nw;
4, BjOrn Feldt (KIM); 5. Ralf Scheidtuuer OOH); 6. Nico RanUww (KTH): 7. D. Hane((KIM)
Endstand: L Sthtöler, 150 Ruckle; 2. Schafer 126; 5, FekJl 124; 4, Risse 100; 5. Ramtovi
9% 6. Weis 86; 7. Han^ 80: S-Ceml Heiblg (KIH), 78
Int Deutsche Enduro-Heislersdiatt (58 Fahrer gestartet, 41 gewedeO: 1. HeiAert in
l-06iU7 ad.; 2. Sthröiw, • 31.55 set; 3. Beier, '1195611110.-4. Ros$e:S- VonZiUewitr
6. Schaler; 7. Risse: 8, Emmrich; 9. Kehr; 10. Gutreit 11. Apolle; 12. feMl; 13. lötasch
Endsland: 1 Schröter 483 Punkte; 2. Von Zilrewtu 475:3. Heuberl 459; 4. Beiet 454;
5. Schäfer 404; 8 FeWt 401; 7. Rosse 384; 8. Emnuicfi 362; 9. RoBhath 342; 10. Apolle 340

Erster Tagessieg und dritter DM-Rang: Marco Neubert Internet www.enduio-dm.tts

Supermoto der Nat ionen Aicarras Speedway-GP Melbourne

Platz 3 für Deutsche Titel unter Protest
V i z e w c l t r a e i s t e r M a r c R e i n e r
S c h m i d t f ü h r t e d a s d e u t s c h e
Trio auf dem Circui to dÄlcarr is
auch beim Nationen-Supcrmoto
auf das Podium. Hinter Abonne
ment-Sieger Frankreich und
ü b e r r a s c h e n d Ts c h e c h i e n l a n
deten der Württemberger, Jan
D e i t e n b a c l i u n d M i c h a e l K a r -
tcnbcrg auf Rang 3.
Nur von Charcyre geschlagen
Weltmei.stcr Thorruis Chareya'
gewann seine beiden Läufen für
Frankreich. Tm ersten Moto mit
einem Doppclsieg mit I.aurent
Fath. hier belegte Kartenberg
e i n e n s t a r k e n v i e r t e n P l a t z .
Schmidt pib nur im letzten Ijuf

B r o n z e : M a r c R e i n e r S c h m i d t

an Markenkollegc Charcyre
einen Punkt ab. Die Plätze 15
und 7 von Dei tenbach re ichten
für Brunzc. Frankreich gewann
mit groiktm Vorsprung vor
Ts c h e c h i e n . D i e S c h w e i z m i t
Randy Göizl, Kevin Tschümpier-
l in und Patr ick Tel lcnbach wur
de Vierter. ♦ TS

SUPERMOTO DER NATIONEN / Resultate

Alcarräs (E): 23. Oktotier 2016. Woltoc bewölkl. 23 Grad
L laut: L Thomas Chareyro (F/FH); 2. Lauienl Fath (F̂ knda); 3. Milan Silniansky ((2/
Honda): 4. Michael Karlentjecg (D/KTK). - Femen 7. Randy GMil (CH/Kawasaki): 8. Kevin
TschOmpertin (CH/Yamaha); 11. Petwßantiolrer (DAamaha)
lUuf: L Marc Reiner Schmidt (D/TM); 2. Fath; 5. Ralael Fonseca (BR/Suaki); 4. Petr
VMücek (CZ/Su2ukl), - Fernen 9. Götrt 10. Rotwt Gattingef (A/KIH)
3. lauf: 1. Chaieyre; 2. Schmidt; 3. Pavel Kejmar (C2/KTH); 4. SIIvm ßldait (f/Honda). -
Femer 7. Jan Deitenbacli (D/Suzuki): 8. Patrick Teilenbach ((K/HusQvama): 9. Banholzcr
Gesamt: 1. f rankrekli, 10 Punkte: 2. Tschechien 24; 3. Peutscfdand 29; 4. Schweiz 43

Internet: www.supermotosl.com

Als Greg Hancock in Melbourne
.seinen ersten Lauf gewann,
stand der Amerikaner als neuer
W e i t m e i s t e r f e s t . A b e r d e r
4CS-Jährige bestritt nur3 Rennen.
Ais e r in Heat 9 Chr is Ho lder
vorbeiließ, wurde er wegen Un
sportlichkeit disqualifiziert. Aus
Protest gegen die Entscheidung
der FIM-Jury absolvierte i-T.nn-
ccxrk keine Läufe mehr.

U m d c n V i z e - W M - Ti t e l l i e f e r
ten sich drei Piloten einen erbit
terten Kampf, aus dem Tai
Wofündcn schließlich als Sieger
hervorging. DcrBritc wurde im
F i n a l e v o r B a r t o s z Z m a r z l i k
Zwe i t e r und ha t t e am Ende 2
Punkte Vorsprung auf den

SPEEDWAY-WM/Resultate

Polen, der die Bronzemedaille
holte. Chris Holder triumphierte
vor eigenem Publikum hoch
verdient. musste sich jedoch
m i t d e m u n d a n k b a r e n W M -
Rang 4 begnügen. Jason Doyle,
der In Australien verlctzungs-
bcdingt nicht antreten konnte,
wurde WM-Fünf te r. ♦ GD

Vierter Titel : Greg Hancock

HeltMUine (AUS): 22. Oktobei 2016, Bahniango: 346 m. Wetter bewUkI, 12 Grad
1, Chris Holder (AUS), 17 Punkte; 2.Tai Wollimten (68), 15; 3. Baitow Zmarzlik{Pl),15;
4, Antonio Undbäck (S), 14:5. Nieis-Krislian Iveiswi (W), 12:6, Hatej Zagai (UO), 11;
7. Michael Jeosen Jensen (DK), 10; 8, Pkili Pawlicki (Fl), 8; 9, Andreas Jonsson (S), 6;
10. Frediik lindgr«! (S), 6; 11, Greg Hancock (USA), 5:12, Haciej janowskl ÖD. S; Ii Peter
Klldemand (DK), 4; 14. Chris Harris (GB), 4; 15. Jack Holder (AUS). 2; 16, S, Haslers (AUS), 2
Endstand nath U Lauten: 1. Hancock, 139 Punkte; 2, Wollinden 130:3. Zmarzlik 126; 4.
Holder 126; 5, Doyle (AUS), 123:6. Pawlicki 99; 7, Lindback 93:6, Ivetsen 91; iZagar 9910,
Janowski 90; 11. Undgren 88; 12. Kildemand M

Intemet: www.soeedwaYgp.com

N A C H R I C H T E N

FebvreSupertross-
Europameister
S u p e r c r o s s - E M D e r n e u e
SX-Europameister heißt
R o m a i n F e b v r e . B e i d e r

eintägigen Veranstaltung in
Amhe im (NL ) s i che r te s i ch
der Franzose den Ti te l über
zwei Läufe vor fast leeren
Rängen Inn GelrePome
Fußba l l s t ad ion , E ine Woche
nach seiner Absage beim
Monster-Cup In Las Vegas
zeigte sich Tim Gajser
erstaunl ich schnel l von se inen
«Verletzungen» erholt und
gewann das abschließende
Superfinale vor Febvre,
Cedrlc Soubeyras und
Ma lco lm S tewa r t , SX2 -Eu ro -
pameister wurde der Italiener
Morgan Lesiardo, Trotz der
geografischen Nähe waren
ke ine Deu tschen am S ta r t

Amaud Tonus kehlt
in die WM zurück
M o t o c r o s s - W M A r n a u d
Tonus kehrt 2017 nach zwei
misslungenen Jahren Inden
USA in die WM zurück. Der
25-jährige Genfer steigt in die
MXGP-Klasse als Teamkollege
von Shaun Simpson bei Wilvo
(bisher Standing Construct)
Yamaha ein, Tonus glänzte
zuletz t a ls Zwei ter h inter
Jeffrey Herlings in der
Open-Klasse beim Natlonen-
cross. Die Fahrer haben
Zweljahresverträge, Der
We s t s c h w e i z e r Va l e n t i n
Gui i lod wurde a ls Teamko l le
ge von Alessandro Lupino
b e i m I t a l i e n i s c h e n A s s o m o t o -
Honda-Team bestätigt, ♦ AH

K O M P A K T

Langbahn Marcel Sebastian
gewann das Sandbahnren
nen in Lübbenau vor Fabien
Neid und Fab ian Wachs,
Im Finale stürzten Neid und
Robert Baumann schwer,
der End lau f wurde n ich t
m e h r w i e d e r h o l t .
» >

Speedway Team Cup Die
(Inoffizielle) 2. Bundesliga
boomt auch 2017: Mit den
Neulingen «Team Emsland»
(Dohren). Meißen, Neuen
k n i c k u n d H a u n s t e t t e n
könnten bis zu elf Teams
an den Start gehen.
» >

Speedway Mathlas Schulz
gewann die von der
Speedway Veranstalter
G e m e i n s c h a f t e r s t m a l s
durchgeführte Wertung der
«German Speedway Tour»,
Der 32-Jährige kündigte
auch seinen sofortigen
Rück t r i t t an . »TS



MOTOR

Contmsntal OT Ve S B«nlioy STUTT
G A R T. E Z o a ' Z O l o . l o o e z k m , 3 e a k w
(527 PS), Monaco Yollow, Loos', Nävi,
Klima. Xsnon, 169.900,- € (MwSl, owb.)
Autohaus Gonm QmOH, Qral-Zoopslm-
Plai2 1, 71034 BOblingon, Stsphan Qiast,
07031/2055-119, mvw.bsnIISYSlutIgarl com

H

Fnasr A . (amv i l fuap-^no f t i - l ^ iS - ipon Sv k r SWS'

^ f t f t ^

f € \
i i i j i i ' i a i i i

mar ian i Sovnd fü r a l l s BMW 501 Mo-
della (Ssr, Bsr. X5, X6) Zum Aklionsprsrs!
S i e n e R u t y i k M w c a O e s m a n o n l m 7 0 0
Black-Ssnas. Soundprobe psr E-Mail-
■nfoOmansni da, Tsl, -49(0)5264/0601

H

Landy Defsr>tfer Kirrdorjasp, Noirfahr-
zoug. llOccm, 5kW(7 PS), rot, 2450,- f.
T»i. .agfon&isssssseo

■ ^ t O M i m ^ e s m T a . e a m r
■ T M A R T U k l i N . T U N i N Q

J E T T T S C H W E N K B A R E K U P P L U N G f ü r
Ssr -4« -Sw Inkl. (acftosroefiler Monlape
u, Codierung für ab 920.- C.
www.kupplung-vor-orl.com
T e l . 0 9 9 3 3 - 9 0 i » ) 2 3 H

Vans • sportlich - einzigartig .V 250 O
HARTMANN VP Spirit' Avanlgarde Edi
t ion , EZ 10 /2015 , ca . 11000 km, F ron t -
spoilerlippe VP Spint, Edelslahl-Sealeri-
r o h r s o v a l , A k r - R a d s a t z TO R Q E T 3 i m
2 4 5 / 4 5 R I O . L e d e r s c h w a r z u , w e i t e r e
I n t e n e u r - P a k e l e , V O L L A U S S TAT T U N G '
Standiug., ale Assrstenien, NÄVI, 2z ai,
Schiebetür. 2x Klsna, AHK abnehmb. u.v,
m„ Verbr, 1/100 km: in Orts 6.6: auO.ons
5,6: komb. 6,0: C02 komb. 157 gAun,
(X)2-Emz«nz A. 64600,- € (MwSt. awb.)
VANSPORTS DE by Hartmarm-Tuning.
Hemz Hartmann GmbH, Ziegeloialr, 5,
4 1 4 7 2 N e u s s , 0 2 1 3 1 / 8 8 0 8 8 - 5 0 H

..digitaletpchnik.de
VAe werksseitig -fiz fast alle aktuollon
MB-Mode l l e m i t Comand O i l i no . Auc t i
A M G G T < T a l , 0 7 0 0 / 2 2 0 2 2 0 1 1 H

■ ^ A n S ^ O f ^ T S ^ i
■T H A R T W A N N I V N I h O

Vans- sportlich- einzigartig "VAN
SPORTS Camper' VIto 119 HARTMANN
VPSpcii* - Hubdach u. Klappbett mtie 2
Schlafputzen. Küchenblock, jederzeit
herausnehmbar«, EZ 09/2015, ca, 1 lOCO
km, Aerodynamikpaket VP Spint (Front-,
Seiten-, u, Heck), Sportfedoisalz, Alu-
R a d s a t z N A V I K 1 m i t 2 4 5 / 4 5 R Z O ,
Sportauspuff mit VS Sound, teistunm-
steigerung. Leder u. «eitere Inteneur-Pa
kele, VlXLAUSSTATTUNGl Standhzg.
al le Assistenten. NÄVI, 2z el, Scluebelur.
2z Kkna u-v.m.. Verbr, 1/100 km: in .or ts
6,6: auS.orts 5.6; komb, 6,0: C02 komb.
157 gAun, COZ-EffiZienz A. 79.900.- (
( L t w S L a « b . )
VANSPORTS DE by Hvtmann-Tunina.
Hamz Hactmam GmbH. Ziegeleetr. 5.
4 1 4 7 2 N e u S S . 0 2 1 3 t / B 8 0 e 6 - 5 0 H

CATERHAM SV-R 200 Cosworth, Factory
build 2008,1450 km, nie im Regen gefah
ren, 147 kW (200 PS), 50.000,- € (MwSt.
awb.). Email: oflIcoOwoilaniJboats.at

GröSte Cobra-Ausetellung Deutschi,
Te l . 02947 /611 , www cob ra - cUse i cs .deH

E R S A T Z T E I L - G R O S S L A G E R ! N e u m d
gebr.. afe Typen, www |aguar-le4e de
0 4 3 3 2 / 1 4 1 9 H

y / /

w w w . v a r e x . c o m

SLS- / G-PARADE: div. Modelle ab Lager.
WIR KAUFEN ANI Kfz-Handel am Tegern
s e e , v a r e z o v a r e z . c o m , 0 8 0 2 2 / E 6 0 7 0 8 0 K

i f W r N e w w i N e i m m ' . i i A A - w m - t a « » z s s »

A n h & n g e r f c u p p l u n g e n f ü r a l l e M e r c e d e s
zi*n Top-Preis. Auen AMG Paket, z. B, A-
Kiasse849.-€inkl. Montage
www.ki4ipking-vor-ort.eom,
T « , 0 9 9 3 3 / 9 0 2 0 2 3 H

. m a r i a n i . d o
E 6 3 A M G m a r i a n l m 7 0 0 8 l a c k - S e r l e a ,
Unikat mit Vdlausstatlung. EZ 12/14,
nur 16000 km, 430 kW/565 PS (oplional
auf 515 kW/70O PS). Komplettumbau In
S U c i t - S e h e s A M G O p b K , R a d - R e i f e n .
F a h r w r e r k . A u s p u f f , K a i o s s e n e . L e i s -
lurg auf Wunsch, Zustand neuwertig,
11 8 , 9 0 0 . - € ( M w S t , a u s w e r s b a d Te l ,
0 5 2 6 4 / 8 6 0 1 . m a n a n . I n h . M a n u e l a
M a n a n i . A m R a c h e n s b o m b a c h 1 1 ,
32689 KoBeta l . In fos: www.manarv.de

H

Leistungskits Inkl. Vmaz für alle MINII
Ganz neu MINI F56 Cooper S b« 235
kW/320 PS450 Nm. www.w in te r tun ing .de

H

-w digitaletechnir.de
mit dyn, Leitlinien • Cayman auch QT4.
991 auch GT3/RS. Cayenne, Boister,
Macan, Panomem. Te l , 0700/22022011

H

Porscha-Fen suchl 991 R -» 993 GT3 RS.
zahle Höcnslpreis.Tei. 0172/5159727

Anhangerkupplungen irKi. Montage auf
2,5 Std. hu Porsche Macan - Panamera -
und Cayenne zum günstigen Festpreis,
www.kupplung-vor-oit.com,
T . 0 9 9 3 3 / 9 0 2 0 2 3 H

997 Cor rera 48 . EZ 5 /2007, 99 .000 km,
261 kW (355 PS), schwarz, Klima. Tiptio-
nic. Leder, neu bereift. 49.000.- €. käme
W i e d e r v e r k k u f e r . Te l . 0 6 0 6 2 - 2 6 6 6 7 8 .
siegmueller erbachOaicor.de

S e r v i c e

Abonnenten-Serv ice &

Binze lhef tbeste l lunaen
Te l . 0711 /32068888
Fax0711 /182-2550

Beste l lserv ice ' und Abo-Serv ice

niolorsportaktuell@dpv.de
'Bitte Bankvertjlrtdung angeben

Ch i f f re
Zuschritten richten S/e bitte an:
Molar Presst SIMftrI 6rnbH iCo.Ke

MOTOR

S 3
M O T O R S P O R T a k t u e l l

Ch i f f r eu r. . . .
70162 Stuttgart
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F E R O D O '
M o t o r s p o r t - u n d

H i g h P e r f o r m a n c e
B r e m s b e l ä g e

MOTOR-MARKT^
' / / / / / ,

3 3

MOTOR
SPOiqa k t u e u

Jetzt onl ine abonnieren!
■ Leser werben Leser ■ Testabos ■ Jahresabos ■ Geschenkabos

Top-Prämien und attraktive Geschenke
zur Auswahl! www.motorsport-aktueil.com/abo

Senice • Verkauf • Beratung

• ^ i r u i h 9 t » e o f K . ö f

g ä
R e n n a p o r t * A u e r fi M e r

T e l . O B 6 7 8 / S 4 6
w w w . g B H ' a c J n g . c o a n

rJetz t on l ine abonnieren!

MOTOR
SPORT
aktue l l

Tothfrämlen und utOsktm
Gtschenke a i r Auswah l !

i r ^ SCHARF uooSCHNEU :l

CATCAMSBB
T£L'«32 (0)3 3Za3fi.eO

N o c k e n w e l l e n
& Z u b e h O r

Renn Pleuel H
fSAEAMo.9novTMa.11 (

W W W. B R AT K E - T M I L E R . D S Qutes OoMhAft * sleganter FImienwg.
0 1 S 2 3 / 3 7 5 2 1 3 9 M a l l : T 6 8 O 0 . s t w a t e r . a 9

H

KunatstoHachelbon klar od. grun getönt.
SchieOofonsler, mit vorachied. Biegeradien,
für Porsche u. vlOe andere Fahrzeuge, auch
nachträglicher Einbau v. Schiebefenstern
mögl.T. 08157/998760

Beratung - Verkauf - Service
D i r e k t

(dELO vom^-^■JitLMETs.^^ Importeur

Lütticke motorsport
0 2 3 5 4 - 7 0 4 6 9 9 3

www.lms-racing.com

Brslke Trailer, ideal für SportwagerVOIdti-
mer. kippbar. 100 km/h, Ladeklappen,
elektr. Sei lwinde. Neu! Ab 17.900.- € inkl.
MwSt.Tel- »49(0)211-54169751 oderMobit
♦ 4 9 ( C I ) 1 7 2 - 7 1 8 6 2 6 6 H

www.ber1ln-tunlng.com

w w w . a l l r a d ' d a e w e l . d a 0 6 5 1 / 6 6 5 0 3 H

Race Events, Oriverdays, Emzeltraining.
DMSB Uzenz. Lehrgänge Infos; RTS,
0171/4222466. www.speed-club.de H

Racing with friands Im Frühjahr'17
A l m e r i a ; 1 9 . - 2 4 . 1 .
C a i t a g e n a ; 2 6 . - 2 9 . 1 .
Almeria-Cartagena-Cofinection: 19.-29.1.
C a r t a g e n a ; 0 4 . - 0 7 . 2 .
A l m e r i a ; 0 9 . - 1 4 2 .
Cartagena-Almeria-Connection; 04.-142.
A n d a l u c i a ( t b c ) 1 £ . - 1 8 . 2 .
Mator iandAragdn; 11,/12.3.
V a l e n c i a ; 1 3 . - 1 5 . 3 .
Premium Package 11.-15.3.
ledenon Race Days; 12.-14.4.
l e d e n o n W e e k e n d ; 1 5 . / 1 6 . 4 .

mehr Itifos: art-motor.de

RENNSPÖRT
V E R S I C H E R U N G E N
C Ü C K v e r s i c h e r t I n s Z I e l l

Versicherungen
für den Motorsport
R e n n k a s k o

Sportvers . d e

B i *

Veranstal terhaftpflicht

Ket kaputt? Preiswerte Neubestückung.
Te l . 0 7 2 3 1 / 1 0 1 0 0 0 . w w w. o r r - k a t . d e H

Turt>oprobleme? STK Tort» Technik,
0 2 6 8 2 / 2 6 2 9 9 - 0 , w w w. I u r t x i l a d e r. n e t .
m a i l p l u r t x i l a d e r . n e l H

Leistungsprüfatand Jaros PT ISO, dyn.
stat. Constantmessung. Tel. 08136/5816

X 1 S 5 4 7 H

Hewiand Vertrieb Deutschland, Wartung,
Verkauf, großes E-Lager. Tel. 02242/6840.
E-ma i l ; moto rspor tR ieg lOao l .com H

» > D a * e i k l u s t v e U n d e r s t a t e m e n t « «
Wir beraten Sie gerne:
w w w. f e l n e - c a t i n o s . d e
i n f o e f e u i e - c a b n o s . d e
F O N ; » 4 9 - 8 4 5 3 - 3 4 7 4 6 7 K

Digitale Tuningboxen f. Oieselfahrzcuge
u. Benzrndirektelnspnlzer ab 148,- €;
+20-25% Leistung und Drehmoment.
www.asa-lurlng.do, +49-7622-673635 H

LOGO In Garn
Aufnäher, OiroKtbestIckung. ab 1 Stck.,
Liefem von Team-Bekleidung, Herrxlen,
C a p s . O v e r a l l s u s w. Te l . 0 5 0 2 1 / 6 2 1 9 8 ,
w w w . ! o g o - i n - g a m . a e H

w i l b e r s . d e

ISA-Racing GmbH
Tel.: 0261)1 9625 0 • www.isa radng.de

DEUTZ DX AgroPrfma 4.31, EZ 1/1994,
1633 km, 55 kW (75 PSi. 3950.- EUR. Tel.
0151/45429465. gwogBgmx.net

r n + r v : M o r r w V « P f » r n o r o r t M - « » . ! u . / V r

www.Rennsportshop.com

MOTOR
SPORT
a k t a e »

\

Je tz t on l ine abonn ie ren !

Top-Prämien und attraktive Geschenke zur Auswahl!

■ Leser werben Leser

■ Te s t a b o s

■ J a h r e s a b o s

■ G e s c h e n k a b o s

■ www.motorsport-aktuell.com/abo ■
V+ J
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Ein ganz besonderer Sportler
Z a n a r d l m i t R I o - M e d a U l e n v o r
s e i n e m a k t u e l l e n R e n n a u t o
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Vo n M I C H A E L B R Ä U T I G A M
und ARNO V /ESTER

Am Sonntag (23. Oktober)
w u r d e A l e s s a n d r o L e o n e
«Alex» Zanardl 50 Jahre alt
W i e a n d e r e r s t e h t d e r
Italiener für die Veihindung
von Erfolg und Charisma -
trotz und gerade wegen
s e i n e s s c h w e r e n S c h i c k s a l s
schlages im Jahr 2001.

Es ist der 15. September 2001.
Die CART-Seric gastiert auf
dem EuroSpeedway Lausitz.
Zanardi hat eine bisher schwie
rige Saison hinter sich. Nur ein
mal konnte der Champion von
1997 und 1998 bi.slang überhaupt
in die Top 5 fahren. Doch an
diesem Septcmber-Saiastag ist
Alex dabei, fiihri zwölf Runden
vor Schluss das Rennen auf dem
deutschen Tri-Oval an. als er
zum letzten Boxenstopp kommt

Beim Versuch, so schnell wie
möglich aus der Box zu fahren,
d r e h t e r s i c h i n T u m 1 . D i e
Tr e n n m a u e r z w i s c h e n B o x c n -
a u s f a h r t u n d S t r e c k e i s t d a
schon zu Ende. Zanard is Ren
ner kreiselt über den Grünstrei
fen direkt vor das heranrasende
Auto von Patrick C.irpcntier.
der gerade noch ausweichen

kann. Doch sein direkt dahinter
fahrende Teamkollegc Alex
Tagliani sieht den taumelnden
Reynard-Honda zu spät und cr-
wi^t ihn mit über 300 km/h.

Acht Tage im Koma
Sofort muss das Schlimmste be
fürchtet werden, als das Auto
a m v o r d e r e n D r i t t e l e i n f a c h
«abgeschnitten» wird. Zanardi
verliert beim Aufprall beide Un
terschenkel, aus dem Wrack ra
gen vome nur noch die leeren
Beine desRcnnovera l l s heraus .
Das Vis ier is t b iutverschmier l .

S iebenmal muss Zanard i wie-
derbelebtwerden, verliert liter
weise BluL In «sehr kritischem»
Zustand w i rd e r vom Lau-s i tz -
ring ins Unfailkrankenhaus
Berlin-Marzahn geflogen. Dort
wird ihm wie er es später dar
stellt, oben Blut remgckippt.d.-is
u n t e n w i e d e r r a u s l ä u f t . D o c h
wie durch ein Wunder überlebt
er. Nach acht Tagen im Koma
wacht der I ta l iener neben se i
ner Frau Daniela wieder auf.

«Sie hatte man ausgewählt,
mir zus^a was passiert wan>.
erklärt Zanardi in einem ge
meinsamen In te rv iew von MSa
und «kicker onl ine». «Ich er in
nere mich, wie ich zuvor mit
Freunden <Geboren am 4. Juli>

mit Tom Cruise sah. der dar in
einen querschni t tgelähmten
Mann spielt. Ich fragte tnich
damals: Wie würde ich reagie
ren in einer solchen Lage, sollte
mir das je zustoßen?», so der
damals 34-Jähr%e.

«In mei
nem Kart,
schlafend.
Da wollte ich sein.»

A L E S S A N D R O Z A N A R D I

/ / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / /

«D ie An twor t , d ie i ch m i r un
mittelbar gegeben habe, war:
Ich würde mich auf der Stelle,
umbringen.» Zum Glück aber
k a m C S b e k a n n t l i c h n i c h t s o .
«Nicht e inmal für d ie Dauerei
nes Augenzwinkems lang habe
ich dann daran gedacht, als es
für mich so kam. Der Gedanke
daran kam mir noch nicht e in
mal», so der gläubige Christ.

Es war der Beginn seines
z w e i t e n L e b e n s . D a b e i h a t t e
e r s c h o n i n s e i n e m « e r s t e n »
so viel erreicht. Bereits mit 13
Jahren begann der Mann aus

Bologna, alte Kartreifen aus
dem Mül l zu f i schen und s ich
s e l b s t e i n e n R a h m e n z u s a m -
m c n z u b a s t c l n . S c h o n d a m a l s
loderte das Feuer in ihm. «Eines
Tages such te m ich me ine
Mama, um mich ins Bett zu
s c h i c k e n . W ä h r e n d m e i n e
Kumpels in die Nacht zogen,
fand sie mich - im Schuppetu
in meinem Kart, schlafend.
D a s w a r d e r w u n d e r v o l l s t e
Platz, dort wollte ich sein.»

Der Erfinder des «Donuts»
Im Kart fälirt er viele Erfolge
ein (u.a zwei EM-Titel) , schaffi
über die Formel 3 den Sprung
in d ie Formel 3000. Dor t ver
liert er 1991 nur knapp den Titel
gegen Christian Fittipaldi.
Nicht nur sein Speed, audi sei
ne damals schon präsente Aura
und se in enormes techn isches
Ve r s t ä n d n i s ö f f n e t e n i h m d a
raufhin Türen in der Königs-
klassc. Bei Jordan absolviert er
seine ersten dre iCP.

1992 fährt er drei Rennen bei
Minardi. 1993 kommt er genau
zu einem Zeitpunkt ins Lotus-
Team, als deren Anfang vom
Ende längst gemacht ist Gera
d e e i n m a l e i n e n W M - P u n k t
kann Zanardi in den folgenden
zwei Sa isons e in fahrea

Lotus steigt Ende 1994 aus ur i
kann Zanardi im Folgejahr ni
G T - R e n n c n a n b i e t e n . D o
schlägt er sich zwar durchai
beachtlich, doch die Erfüllur
ist es nichL Die Rettung kommt
in Form von Chip Ganassi, dei a
der junge Italiener als Fahr« r
seines CART-Aufgebots vorg -
schlagen wird. Für 199ö gibt i s
einen Vertrag.

Nach Platz 3 im Dcbütjal r
gelingen danach zwei Tiir I.
Zanardi dreht einen Siegcrdoii it
nach demanderen und gilt for -
an für v ie le a ls der «Er i indci»
dieser Erfo^zeremonie. In di :•
serZeitenisteht auch der Spii -
name <cAlex» - den US-Femse! i-
kommen ta to ren i s t «A lessa i i -
dro»2ukompliziert.Einviert i s
US-Jahr gibt es nicht, es ^t eii e
Rechnung in der Formel 1 : u
begleichen. Angebote gibt is
genügend: Zanardi entscheidet
s i c h f ü r W i l l i a m s . D o c h I S 9 9
l ä u f t n i c h t s z u s a m m e n . O h n e
Punkte ist auch der zweite An
lauf im GP-Zirkus gescheitert.

Nach einem Jahr Rcnnpau
k e h r t Z a n a r d i i n d i e C A R ' . -
Serie zurück. Sein chemaligrr
Ganass i -Chefingen ieu r N
N u n n h a t m i t t l e r w e i l e s e i n e n
eigenen Rennstall gegründtt
und verpflichtet den Italiem.
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Der Schicksalsschlag: Belm CART-Rennen 2001 am Lausitzring schwerer Crash mit Alex Tagliani WTCC: Insgesamt vier Siege

Zur Legende geworden: ZanardI ivKh erstem CART-Tttel 1997 2016 das erfolgreiche Comeback: Bei Itallen-GTIn Hugello gesiegt

Wie der Rost des Jahres 2001
verläuft, wurde eingangs aus
f ü h r l i c h b e s c h r i e b e a

Das zweite Leben beginnt
n a c h d e m C r a s h . U n d w i e :
Schon im Mai 2003 sitzt Zanardi
w iede r im Rennau to . Am Lau
sitzring fahrt er in einem wah
rem Gänsehaut-Moment die ihm
«feh lenden» Runden des Ren
nens 2001 mit einem speziell
angepa.<istcn CART-Boliden.
Zweite Karriere Im Handbike
E r b e s t r e i t e t e r s t e T b u r c n w a -
gcnrcnncn, steigt 2004 in die
E T C C e i n u n d b l e i b t i n d e r
Serie, als sie 2005 in die WTCC
umgewandelt wird. Stets dabei:
BMW, deren Markcnbotschaf-
ter Zanardi seit 2014 ist und die
ihm den BMW 320i bzw. 320si
(und 2006 einen Fl- sowie 2012
einen DTM-Boliden) so anpas
sen, dass er mit einer Beinpro
these und be iden Händen das
R e n n a u t o b e d i e n e n k a n n . E r
hoit bis 2009 insgesamt vier
Laufsiege - den ersten 2005 in
Oschersleben, nur 200 km vom
Lausitzring entfernt. Es ist wolii
e i n e r d e r e m o t i o n a l s t e n M o
mente der Motorsporthistorie.

Neben dem Rcnnsport ent
deckt Zanardi eine weitere Lei
denschaf t : das Handbike. 2007

pbt es den ersten großen Auf
tritt beim New York Marathon,
welchen er 20U gewinnen kann.
Im Jahr darauf holt er - ausge
r e c h n e t a u f d e r R e n n s t r e c k e
v o n B r a n d s H a t c h - z w e i m a l
Gold bei den Paralympischen
Spielen. Nach insgesamt aclit-
m a l G o l d b e i d r e i H a n d b i k c -
W c l t m c i s t e r s c h a f t c n s i c h e r t
sich der Italiener auch bei den
ParaJympics in Rio 2016 zwei
m a l G o l d u n d e i n m a l S i l b e r .
D a z u s t a r t e t e r z w e i m a l b e i m
Iron Man auf Hawaii, den er
2015 in 9 :40 Stunden und a ls
Klassensicgcr beenden kann.

Ebenfa l ls 2015 s tar ie i er be i
den 24li von Spa, gemeinsam
m i t T i m o G l u c k u n d B r u n o
Spengler. Es ist das erste Mal,
dass sich ein körperlich ampu
tierter und zwei gesunde Renn
fahrer ein Cockpit teilen. Der
60-minijtigu Film «No Limits -
Impossible is just a word» lie
fert faszinierende Bi lder dieses
Experiments, das leider eine
Stunde vor Schluss endet.

Anlässlich des SO. Geburtstags
durf te Zanardi beim Finale der
i t a l i e n i s c h e n G T- M e i s i e r s c h a f t
in einem BMW M6 GT3 mitfah
ren - und gewaim. Es scheint,
als sei diese tolle Karriere iäi^t
noch nicht zu Ende. ♦

Z u r P e r s o n
ÄlessanidFO Zanardi

fieburtstag ?!. Oktober I96S
OeburBort BologiaU)
HerltunfUbnd Italien

KABBI(RE(H(IJORSPORI)
l9SS/l986ltal. Karl-Heister (A)
1987 Kart-furopamehlet (K/Super A)
l98S-l990Fomiell(l990:2.llal.
HBslersthall, Sieger Europacup)
1991 Formel 3000(2.). Fl (loidan. 3 R.)
1992 For mclKMiRaidO
1993/1994Formell dolus, IF ĵnkl)
1999 Global Gl dolus,2R.)
l996CARlß.)
1997/1998 (ARF-Heisler
1999Formell (Williams)
2001 IndyCar bis Unfall LausiRrlng
20ü3Renn-Comet)acl< (ETCC. 2 R.)
2004ET{C(8Runkle.l4)
2O0S-2O09WICC(0MW,4Slege)
2009 Ital. Tciurenw8gen-Heister,3. ETCC
2006 FT-Test Valencia (BMW Sauber)
2OI2DTK-TestN0rburQring(BHW)
2014 Biantpain Sprint (BMW, 20)
201924h Spa (BMW, 2S.)
2016 Ital. GT (BMW/2 Rennen. I Sieg)

ERFOLGE (KAN08IKE)
2009 Sieger Venedig-Marathon
2010 Sieger Rom City Marathon
2011 Sieger New York Maralhon,
Handbike-WM(1« Silber)
2012Paialympischc Spiele London
(2xGold.USilberl
20BHatKi0ike-WM(3xGolt))
2014 Handbike-WM (2 x Gold. 1 x Silber)
20)5HarK)bike-WH(3xGold)
2016 Paralympisdie Spiele Rio
de Janeiro (2xGold,IxSiiber)

HOBBYS
Charrty, seine YacM und sein Hund

Zweite Berufung: Ais Handbiker feierte Zanardi nicht nur beiden ParalympIcsZOlZ (Foto) grolle Erfolge
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V o n I M R E P A U L O V I T S

A m W o c h c D c n d c w a r e s
genau fünf Jahre her, dass
M a r c o S i m o n c e l U t ö d l i c h
verunglückt ist. Die Fans
h a b e n i h n a b e r b i s h e u t e
nicht vergessen, und dank
d e r u n e r m ü d l i c h e n A r b e i t
s e i n e r F a m i l i e u n d s e i n e r
Freunde ist er auch in der
Motorsportwel t noch a l l
gegenwär t i g .

Am Abend vor dem Grand Prix
von Malaysia saß Marco Simon
c e l l i m i t F a n s i n d e r B a r i m
n e u n te n S to c k d e s b e r ü h m te n
Sama-Sama-Hotels am Flug
hafen von Kuala Lumpur, von
dessen oberen Stockwerken aus
man die gesamte, nur wenige
Kilometer entfernt liegende
Strecke von Sepang sehen kann
und wo sich jedes Jahr beim
G r a n d P r w s o z i e m l i c h d a s
gesamte Fahrcrlager einfindet.
Seine Freundin Kate war sauer.

dass er sich so viel Zeit für die
Fans nahm, denn es war schon
spät, und er hatte ein schwea-s
Rennen vor sich.

W o h l k a u m e t w a s i n i h r e m
latbcn hatte sie später so bereut
wie den Streit tmdiesem Abend,
denn keine [5 Stunden später
war Marco to t . Getötet be i e i
nem bnitalen Unfall, bei dem die
denkbarungünstigsten Umstän
de zusammenkamea Bei diesem
Grand Ihix von Malaysia am 23.
Oktober 20U rutschte Marco Si
moncelU in der zwei ten Runde
das H in te r rad se ine r Mo toGP-
Honda weg. er wurde aus dem
SaRel gehebelt. Aber der uner-
bieilichc Kämpfer ließ nicht los
u n d m a c h t e m i t s a m t d e r M a
schine einen Bogen quer über
die Fahrbahn. Dabei lueuzie er
den Weg der nachfolgenden Va
l e n t i n o R o s s i u n d C o l i n E d
w a r d s , d i e n i c h t a u s w e i c h e n
konn i cn . Be ide übe r fuh ren S i -
m o n c e l l L d e r d a b e i s c h w e r s t e
Kopf-und Biustverietzungen da

vontrug. Er hatte keine Chance.
Eine der schi l lerndsten Persön
lichkeiten des Fahrerlagers kam
ums Leben - nur ein Jahr nach
dem ShoyaTomizawa in Misano
auf ähnliche Weise starb.

Doch die Erinnerung an den
250cr-Wcl tmelster von 2008 is t
auch seither nicht verblasst. Die
Fans piigern in Scharen zu sei
nen Gedenkstätten, und seine
Familie sorgt dafiir, dass seine
Erinnerung weiterlebt.

Vom Entlein zur Stilikone
Marco S imonce i l i kam aus der
Gegend südlicli von Rimini, die
Italien schon so viele große
WM-Stars geschenkt hat: von
R e n z o P a s o l i n i b i s Va l e n t i n o
RossL Sein Vater Paolo, mit dem
er ein Verhältnis hatte, das weit
über das e iner Vater -Sohn-Be-
ziehung hinausging, unterstütz
te die Karriere des großen und
schlacksigen fungen. Als Si
monce i l i 2002 i n de r l 25e r -WM
einstieg, wirkte er zunächst et

was scheu, doch es brannte der
gleiche Kampfgeist in ihm. der
sechs Jahre zuvor Valentino
Rossi in dieser Klasse ganz an
die Spitze gebracht hatte.

Sein Talent, aber auch seine
sympathische Art überzeugten
Piaggio-Rennleiter Glampiero
Sacciti, und er beförderte den
groß gewachsenen Jungen 2006
i n d i e 2 5 0 e r - W M m i t G i l c r a .
Zwei Jahre sollte es dauern, bis
die Saat wirklich aufging Doch
n a c h d e m M a r c o S i m o n c e i l i
2008 in Mugcllü erstmals die
W e r k s - G i l e r a b e k o m m e n u n d
seinen ersten 250cr-GP gewon
nen hatte, war er nicht mehr
aufzuhalten. Fünf weitere Siege
und neun Podest plätze bei den
folgenden elf Rennen machten
i h n z u m W e l t m e i s t e r . D i e s e n
Titel sollte er im folgenden Jahr
verteidigen, doch er verletzte
sich bei Vorsaisontests, stürzte
d a n n b e i d r e i G P - i n k l u s i v e
d e m W M - F i n a l e i n Va l e n c i a -
und so verior ertrotz sechs Sie-

WN-KARRifRE
M02WH-3II2SGP(Aptili3)
2MJWM-2ll2S6P(Apfilia)
20O4WN-1|.I25GP(Aßrilia),ISlMZOOS WH-5.125GP (Apniia). I Sieg
»O6WH-10,25O6P(Gileta)
2007lVM-10,250GP(Gilera)
Ŵetitn«(ef250SP(Gilefa),6Sii ga»09WH-3.250GP(6ilefa),6Siege

WM-2S.St;peit)ike-WH(Aortlia)MIO WH-8.Nolo6P (Honda)
MnWH-6.HoioGP(Honda)
HOUTI:
Holiwoss. HiRiii, Kode

gen den WM-Titcl an Hirosi
Aoyama.

Doch da hatte schon läng
HRC-Vizepriisident Shuhci N;
kamolo ein Auge auf ihn gcwoi
fcn und ihn bei Grcsin i in d i
MotüGP be fö rder t , im zwe i te
Jahr belüun er dort eine Werks
RC-212-V. lind damit fulir er i
Brünn erstmals aufs Podest, i
Australien wurde er Zweiliir
hinter Uik-nlheld Casey Stone:
bevor ihn eine WiielK" später i
Malaysia d.as Schick-sa! ereilte.

Docli sein Aufstieg in di r
höcli.sCenKlu.ssc lief auch nicl t
o h n e K o n t r o v e r s e n a b . I n L
Marts brachte er 13ani Pedros
zu Fall, in Assen Joige Lorenzî ,
und die beiden Spanier maci
ten gegen die rücksichtslos
Fahrweise des I tal ieners mobi
Die Herzen der Fans halte t •
aber genau mit dieser erober
Und durch seine Art. niit diV
sich auch Valent ino Rossi ve
bunden fühlte - und durch di!
eine innige Freundschaff zw



m//////////////////m//////////////////////////////////////////////m////m^xo\%^Q\\-^vx\xQ\\.z(^m.
2 5 . O k t o b e r 2 0 1 6 / M O T O R S P O R T a k t u e l l M O T O R R A D PANORAMA ^

' / / / / / / / / .

3 7

Der grausame Moment, den die Motorsportwelt nicht vergisst

Die Marco-Simonceili-Flamme brennt jeden Socurtag S3 Sekunden lang Sllllkone Marco SImoncelll: Auch Modedesigner liebten den Look und die Ausstrahlung des Rennfahrers

Marco Simoncelii auf der Gresini-Honda: Die groOe Hoffnung auf eine blühende Zukunft das MotoGP Paolo und Marco Simoneelli: Hehr als eine Vater-Sohn-Beziehung

sehen den beiden populärsten
i t a l i e n i s c h e n P i l o t e n e n t s t a n
den war.

Längst war Simoncelli vom
s c h e u e n E n t l e i n s e i n e r A n -
fangsiahre zu einer Stilikonc
aufgestiegen, die in Italien auch
außerhalb des Motorsports be
k a n n t w u r d e . S e i n e l . o c k e n -
pracht und seine Vorliebe für
den Stil der Psychedelic- und
der Glam-Rock-Ära brachten
ihn auch bei Fotografen und
Modedesignern auf den Plan.

Für die Nachweit erhalten
Dass all das nicht so schnell in
Vergessenheil gerät, dafür sor
gen die Menschen, für die
Marco zu r.ebzeitcn so viel be
deutet hat te . Sein Vater Paolo
konnte seinen Schmerz genau
wie seine Frau Rosclla und sei
n e To c h t e r M a r t i n a , d i e z u m
Zeitpunkt von Marcos Tod ge
rade 15 war und von Kindheit an
ein sehr enges Verhältnis zu ih
r e m B r u d e r h a t t e , a m b e s t e n

verarbeiten, indem sie sein Erbe
groß machten.

Seither gibt es in ihrer Heimat
gemeinde Coriano ein Marco-
Simoncelli-Museum. eine Ge
denkstätte und einen Flammen
werfer. der jeden Sonntag für 58
Sekainden ein Feuer speit, das
a n M a r c o S i m o n c e l l i e r i n n e r t .
Dazu trägt die Rennstrecke von
Misono seinen Namen, und die
Marco-Simoncelli-Stiftung, die
Vater Paolo ins Leben geru
fen hat, veranstaltet jedes Jahr
Events mit den GP-Fahrern, bei
d e n e n s e i t h e r M i l l i o n e n fi i r
wohltätige Zwecke zusammen
gekommen sind.

Paolo S imonce l l i ha t be i der
N a c h w u c h s a r b c i l m i t t l e r w c U c
e in so hohes N iveau e r re i ch t ,
dass er mit seinem Team nächs
tes Jahr in die Moto3-WM ein
steigt - die Starmummer 58 darf
ofüzielJ nur von ihm verwendet
werden Marco ist zwar von uns
genügen, aber sein Geist ist le
bendiger als je zuvon ♦

N A C H G E H A K T B E I P a o l o S i m o n c e U i
(61/1). De' Vater des tödlich verunglückten 2S0er-Weltmeisters über seme Motive,
mit einem Hotol-Teem In die h<oto3-WH einzusteigen.

Von IMRE PAULOVITS

? Warum haben Sie sich
entschieden, ein Rennteam
zu gründen? Um es ganz
ehrlich und in voller Härte zu
sagen: Damit ich am Leben
bleibe. Nach dem ersten
Rennen haben meine Frau
und meine Tochter die Ge
schichte unterstützt, und
da wusste Ich, dass es der
richtige Weg für die Zukunft
ist ich wollte mir auch be
weisen, dass es möglich ist
und dass ich dazu in der
Lage bin. Zwei Jahre nach
d e m To d v o n M a r c o h a b e I c h
mit seinen Sponsoren diese
Möglichkeit zuerst diskutiert,

und sie haben uns alle unter
stützt, Wir haben mit der Pre-
Mcto3 in Italien begonnen -
mit zwei 125er-Hondas für
Kevin Sabatucci und Mattia
Casadei. Dann haben wir mit
Nicodemo Matturro und Tony
Arbolino weitergemacht und
mit Letzlerem haben wir im
zweiten Jahr die Meisterschaft
gewonnen. Dann sind wir in
die Moto3-Junior-WM einge
stiegen, und mit Tony stehen
wir derzeit auf dem sechsten
Gesamtrang.

? Nächstes Jahr fahren Sie
in der WM. Ja, das war Immer
das Ziel. In unserem Transpor
ter hängt ein Bild von Marco.

und wir wollten unbedingt,
dass dieses Bild es bis ins
WM-Paddock scha f f t . W i r
wissen aber noch nicht, mit
welchen Fahrern wir fahren
werden, denn es ist nicht
leicht, das Budget zusam-
menzut>ekommen, unsere
derzeitigen Piloten aus der
Junior-WM können das nötige
Geld nicht mitbringen. Dabei
muss ich zugeben, dass wir
viel Unterstützung von Fausto
Gresini haben. Eigentlich ist
er 49-PTOzent-Teiihaber des
Teams. Aber in Wirklichkeit
s i n d e s m i n d e s t e n s 5 0 P r o
zent, er lässt mir aber alle
Freiheiten bei der Leitung
d e s Te a m s .
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Die Jahre 1960-1969:
Ferrari, Porsche, Ford,

Maserati, Aston Martin,
Jaguar: Hier findet jeder

Sportwagen-Fan seine
üebiingsmarke. Ein Top-

F o t o b a n d n a c h Vo r b i l d d e r
F 1 - B ü c h e r a u s d e r s e l b e n
Reihe. 45 Pfund, 240 S.,

ISBN 978-0992876944, bei
w w w . m o t o r b o o k s . c o . u k

Gehelmakte Eisenach >
Das einstige BMW-Zweig
werk Eisenach hat te nach

1945 eine bewegte Ge
schichte mit geheimen Mo

torsport-Entwicklungen
und Wartburg-Zweitak

tern, die Horst ihiing wieder
aufleben lässt. 28 Euro, 140

Seiten, erhältlich unter
www. top-speed. ln fo

Rosbergs Sllberpfeii >
M o d e l l a u t o a n b i e t e r M i -

nichamps hat den aktuellen
Mercedes F l W07 von WM-

Leader Nico Rosberg in
1:43 verk le iner t . E in wahrer
Augenschmaus - vor allem

in puncto Lackierung. Rund
65 Euro, im Fachhandel, In

fos: www.minlchamps.de

Modelle, Bücher, DVDs,
Kalender - alles, was das
Racer-Herz begehrt

< Offizielle n-2016-DVD
Bei der TT 2016 wurden SO
z i e m l i c h a l l e R u n d e n r e
korde gebrochen. Mit Top
Kommentar auf Englisch
von Steve Parrish, Craig
Doyle, James Witham, auf
Deutsch von Lenz Leber
kern. 24,95 Euro, Biu-ray;
29,95 Euro, Doppel DVD
unter +49 (0) 6236-8942

Oirlidciitti

< Einen Wiiiiams, bitte!
Minichamps hat den Welt
m e i s t e r - W i l l i a m s v o n 1 9 8 0
in 1:18 aus der Garage ge
schoben. Beide Fahrer s ind
erhältlich: Alan Jones (Bild)
und Car los Reutemann. Es
fällt schwer, sich für einen
zu entscheiden. Rund 170
Euro, im Fachhandel, Infos:
www.min ichamps.de

%
iNi>4»#eK

: 30 Jahre Brflnn-Action
1 9 8 7 w u r d e d a s A u t o m o -
tod rom B rno e rö f f ne t , das
bis heute jedes Jahr Hun
d e r t t a u s e n d e v o n F a n s
zum Grand Pr ix lockt . Zum
30-jährigen Jubiläum
k o m m t e i n K a l e n d e r m i t
den erinnerungsträchtigs-
ten Momenten. 15 Euro, un
ter www.topspeed.info

M a r c o W i t t m a n n N a c h T i m o
Glock (vor dem Saisorwuf-
takt in Hockenheim) hat nun
a u c h s e i n B M W- R M G - Te a m -
koliege Marco Wittmann
e inen TV-Au f t r i t t im «Mor -
genmagazin» der ARD ein
fach mal verpennt! Witt
mann hä t t e am vo r l e t z t en
Montag um 7:52 Uhr vor
d e r K a m e r a u n d A R D - R e
porter Andreas Ahn im ers
ten Interv iew nach seinem Ti
telgewinn in der DTM und
der ansch l i eßenden Me i s te r
f e i e r R e d e u n d A n t w o r t
s tehen sol len. «Wir haben
gefeiert wie die Champions
- nu r be im Au fwachen
stand ich auf der Bremse.
Es tut mir wahnsinnig leid,
ARD-Morgenmagazin».
t w i t t e r t e W i t t m a n n a m M o n
tagnachmittag quasi als Ent
schuldigung.
» >

Lucas Luhr Mit Luhr hat
zu le tz t noch e in wei terer
BMW-Werkspilot nicht mit
einer Vorbildfunktion ge
glänzt. Wie erst jetzt üt>er
den großen Teich schwapp
te, war der GT-Pilot nach
dem Saisonfinale der ISCC -
dem aPetit Le Mans» - in
Gewahrsam genommen wor
den. weil er im Anschluss an
eine Preisverleihung öffent-

L E S E R B R I E F E

lieh uriniert hatte. Und da
versteht man in den USA
keinen Spaß. Gegen eine
Zahlung von 600 US-Doi
lar wegen öffentlicher Un-
si t t l i chke i t wurde der be i
seiner Festnahme zudem
sche inbar s ta rk a lkoho l i s ie r te
Pi lot nur rund acht Stunden
später wieder freigelassen.
» I

Garry McCoy Der legendäre
Driftkünstier der späten
5 0 0 e r - u n d f r ü h e n M o t o G P -
Ära kam zum Australien-GP,
um se inen Landsmann Jack
Mil ler zu treffen. Die beiden
Aus t ra l i e r ve rs tehen .s i ch
bestens, selbst am Sonntag
vordem Rennen gingen sie
noch für einen gemeinsamen
Plausch in Mi l iers Bürocon
tainer, DerZI-jährige Miller
und der mittlerweile 44-jäh-
rige McCoy haben auch eini
ge Gemeinsamkeiten. Beide
begannen als Kinder im
a u s t r a l i s c h e n O f f r o a d . u n d
wenn es bei der heutigen
Elektronik auch n icht so zum
Vorsche in kommt , i s t auch
Miller ein Meister des kon
t ro l l ie r ten Dr i f ts . Dazu haben
sie t>eide als SateiiiCen-Piio-
ten die Werksfahrer besiegt
- Mil ler zuletzt dieses Jahr
in Assen. McCoy zuletzt im
Jahr 2000 be im GP von
Valencia. ♦ AW/MBR/lP

■

r, /-■.
M a r c o W l t t m a n n

I
/

L u c a s L u h r

Garry McCoy

B i t te r fü r Aud i
Zur DTM-Entscbeidung,
MSa 44/2016

BMW «gekonnt» obcnauf-
und Audi hat in der DTM .so
langsam etss-as von einer
tragischen Figur. Bitter, in
jeder Hinsicht.
Das Auto ist in den letzten
zwei Jahren das stärkste ge
wesen. alwr keiner konnte
diese starke Performance stets
konstant so umsetzen, dass
CS auch zum Fahrer-Titel ge
reicht hätte. Es gab bei der
Konkurrenz eben d iese Fahrer
m i t « E i c h h ö r i K h e n » - M e n t a -
lität, die es dafür braucht.
Dazu fehlte Audi sicher auch
das Glück. Und dann kam
auch noch Pech hinzu. Das
nun Zandvoort auch noch das
Zünglein an der Waage ge
spielt bat, tut Im Nachhinein
besonders weh .
Vielleicht agierte man teils
zu verkrampft, manchmal
auchui^lücklich. Und wie
m a n Ti m u S c b e i d e r n u n s e i n
DTM-Ende mitgeteilt hat. ist
leider sehr unwürdig. Tlmo,
Kopf hoch, deine Fans werden
dich sicher nicht vergessen.

Danke für das Geleistete.
Thorsten Eilers
D-.18640 Goslar

So ver l ier t d ie MotoGP
Z u r M o t o G P - B e r i c h t e r s t a t -
tung von «Eurosport»
Na Bravo! Kaum hat der TV-
Sender Eurosport die Sendo-
rechtc an der MotoGP. werden
die be.slen und spannendsten
RennenaufEurosport 2ge-
scnJet. sodass der Großteil
der Fans in die Rühre schaut.
Schade, dass die MotoGP -
sicher mtercss.anter als die
Formel I - so weiter an Pub
licity einbüßt. Sic hätte es
verdient, gleichberechtigt
neben der Formel 1 zu senden.
Hans Jacob
D'( i7 lS7 Wachenheim

Unverhältnismäßig
Z u r M o t o G P - B e r l c h t c r s t a t -
tung von «Eurosport»

Ais langjähriger MotoGP-Fan
habe ich mich auf die Über
see-Rennen gefreut und des
wegen den Eurosporl-Player
abonnier t . Leider habe ich
noch kein passendes Kabel zur

Umleitung fürs TV, hatte da
her auf die eine oder andere
Wiederholung gehofft. Aber
ich musste feststellen, dass die
Superbike-WM sehr wohl
diese Woche mindestens v ier
mal wiederholt wurde, und de •
Grand Prix nur ein einziges
Mal. und das noch zur un
attraktivsten Zeit vormittags.
Mein Fazit: Jetzt hat man end
lich vor den Quatschküpfcn
Leberkern und Raudics Ruhe
im MotoGP, und dann wird
man erst wieder zugeschüttet
mit Superbike-Wicderholun-
gen - die MotoGP-WM-Ent-
scheidung blieb mehr oder
weniger verborgen. Dieses
generelle Programmschema
verstehe, wer will.
GünlherKrieger, D-82467
G a r m i s c h - P a r t e n k r k h e n

M O T O R S P O R T a k t u e l l
« L e s e r b r i e f e »
70162 Stuttgart
E-Mail: msa-lesertrlbuene@
motorpresse.de
(Bei Mails bitte unbedingt
die Postadresse angeben.)
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Der fOnfte Sieg In Le Mans: Bell 1987 Im Porsche962C

«Mister Porsche 962» wird 75 «Ich wollte nie nach Le Mans.
Ich wollte Immer indie Formell», sagte Derek Bell noch vor zwei
Jahren in einem Interview, In der Königsklasse blieb der Brite
glücklos, aber beim 24-Stunden-Kla5siker wurde er zur Renn-
«xart-ikone. Fünfmal gewann der zweimaligeSportwagen-Welt-
m^ter Bell in Le Mans, dazu kamen weitere Erfolge bei den
Daytona24 (dreimal Sieger) oder den Bethurst 1000 (zweimal).
Historisch dabei auch die Fahrerpaarung mit einer anderen
Legende, Jacky Ickx: Zusammen galten sie als Spezialisten des
Porsche 962. Der britische TV-Sertder BBC blickte 1984 über die
Schultem des Porsche-Werksfahrers und zeigte auch dessen
Privation. Leider bricht die Doku nach rund 14 Minuten ab.
Beli dagegen wird am Montag, den 31. Oktober. 75 Jahre alt.

Youtube; 1934 Derek Bell Profile. Internet www.derekbeli.com
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27.-3010. RaHye. R ê GroObritannien WM ( S
23^3010. Fofinel 33 V8. Jetez de la Fronieia E

s u a FotTTiel 1 Mexiko (ity WH «EX
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30 la Formel 4 ItaAeaHonza 1
3 o i a Asian Le Hans Senes. Zhuhai HC

6 1 1
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KITTWOCN. 26.10.
12.00 PorsdteSupetcuD.POdlilickauf
Rennen 2016(2usJ ̂ EUROSPORTl

FREITAG. 23.10.
16.30 PS-FHinclllnsi(fe:Kaga?ii?um
b e v o r s t e h e n d e n G r a n d P r i x H - I V

iG55 For(nell.HexikoCtv(HEX).l.Freies
training (live) H-IV.SKY SFDRT1
Is.OO RaHye-VflLRailreGioBbritanniea
Rennen/Häg (2is.) SPORT 1
1905 ForfneliKeBiioOtYi"HEX).i.Ffeiei
i r a i w ^ i l W ) ^ S P C K t l
2CL55 Fortisell.He»jho(itY(HFX).iFteies
Tranw^Olvt) SKYSPORTl
2JJS FofmelLHexiko(iI»(HEXlFffie5
T r a n i g ® B . ) _ O R f l

SAKSTAG, 29.10.
930 PS-FonneHinsidetHagazinzum
bevotsTehenden Grand Prix _ H-TV
10.10,2110 Seivia-'l̂ lilesi994
vTOtortmnÄvto^riatOrtuJ H-TV
il.2S PofScheCarreta6jD26l6.SaiSon-
®kbW20W(2i j^ i^ SPORIl
12.30 Railve/DRH. 5-Städie-Rallve©).
Rerwn(toJ
1635 FMrnel].KexikoCity(HEl().iFie«
Training Qlve) SÜYSPORTl
18.« FotroellH«jikoCity(HÜ).3Ffeie5
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1905 FormelLHexilu)City(HEX).rreie$
? r a i B i g ( Z u s J H - T V
19.45 FomellHe<ikoCitv{HEX).0uaii5-
^(Bve) H-TV.SKYSPORTl
2130 FonwIlHexitoCitviHFxT.Oijeiifi-
k a t i c n C W ) S K Y S P O RT l
22.40 FomiellHeukaCitv(HEX),OuaM-
k a l i w K W ) S R F 2
2305 FormellNeiikoCitv[HEX).Oualift-
k a t i o n R u s J O R F l

SONNTAG, 30.10.
0.00 RaHve-WM.RälreCroteiilannjen.
Rennen/2. Tag (211S.) SPORT l
245 Forme!l.HexihoCilY(MEXXOualllH
k a t i o n f W ) R T L
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0.05 Formel.HexilioGtv(IiEX).Remen
( Z u s . ) ( M V
OOS Rallye-WH.RailYCGroBbrltannien.
Rennen/3. Tag (Zus.) SPORT 1

7//////////m///////////////////////////////////////////////////////////////////////////////////////////M^DEUTSCHER SPORTFAHRER KREIS AKTUELL |
Sdt über 50 Jahren ist der Deutsche Sport-
fahier Kreis e.V. für Aktive und Fans bewähr
ter Partner, Ratgeber und Interessenvertreter.
Die nächsten Einsätze: 25. Oktober bis
5. Dezember Motor-Show 2016 in Essen.

Wei tere Infos im Internet ; www.dskev.de
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HqniofrlttjjTysfZtB.) ̂ ROSPORT2
SAHSTAG.29.10.
5X0 Holonad-WH/MotoS, Sepang (HAU.
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5.45 Aiolofrad-WH. Sepang (MAL), Vorbe-
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MANNESMANN-Werkzeugbox
Die 155-t8llige Box bietet Ihnen alle gängigen

Schraubwerlaeuge und Feinmechaniker-Zangen,
besonders übersichtlich sortiert In einem stabilen
Stahibiechkotfer. Ebenfalls enthalten: kompletter

Steckschlüsseisatz, Hammer, Bandmaß, Klein-
eisensortiment, Roiigabeischlössei u.v.m.
Maße: ca. 23 x 35,5 x 22.5 cm.
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